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Die Pariser Einic
Uonserenzschluß Samstag .

XZ? Paris , 27. Jan ( Eigener Drahtbericht .) Um 8.1? abends
wird amtlich mitgeteilt : Die Konferenz hat über die Wiedergutmach -
ungsfrag « einen aussührlichen Meinungsaustausch gehabt . Sie hat
einen Ausschuß damit beauftragt , auf der Grundlage der während der
heutigen Sitzung geäußerten Ansichten den Wortlaut eines Resumss
vorzubereiten , der der Konserenz unterbreitet wird .

Um 8 .30 empfing Vriand die Journalisten und erklärte ihnen : Die
Wicdergutmachungssrage bringt große Schwierigkeiten mit sich. Di «
französische und die englische Auffassung stehen sich hart gegenüber .
Es werden auf beiden Seiten Konzessionen notwendig sein . Di«
französische Konzession wird darin bestehen , daß man Iahreszahlungen
zuläßt , die dehnbar sind . Gegenwärtig gibt es für Deutschland ge¬
wisse Unmöglichkeiten , die im Laufe der Zeit zu Möglichkeiten werden
können und müssen . Wir werden dielen künftigen Möglichkeiten Rech¬
nung tragen müssen . Die Wiedergutmachungsfrage wird
Freitag zum Abschluß gebracht werden . Ich bin absolut ent¬
schlossen, die Konferenz am Samstag spätestens zu
schließen .

Vriand wird Frankreich In dem kleinen Ausschuß vertreten , der
eingesetzt worden ist zur Bearbeitung der Wiedergutmachungssfrag «.
Die gestrige Morgensitzung fiel aus . Doumer hatte seinen Ergänz -
ungsboricht nur in französischer Sprache hergestellt . Lloyd George lief?
ihm mitteilen , er könne den Bericht nur in englisch annehmen . Die
Uebersetzung des Berichts nahm den Vormittag in Anspruch .

Emztlbesprcchnngen .
' MTV . Paris , 28. Jan . Ein Sondsrbericht der Havas -Agcniur
meldet , der kestrige Vormittag ist mit privaten Un >erredungen zwischen
den oeislbiecenen Delegationen ausgefüllt worden , um eine VcrstänÄi -
yuna in der Rcpala .ionssrag « zu finden . Um Iv /̂i Uhr verhandelte
Vriand mit Loucheur und mii den belgischen Delegierten Iaspar und
Theunis - Llovd George verhandelte mit dem Grafen Sforza und
ispäter mit Loucheur und Briand . Es hat den Anschein , daß die
belgischen Vertreter sich bemühen , den französischen und Sen englischen
.S .andpunkt miicinander in Einklanq zu bringen . In gewissen
Kreisen der Konferenz frag : man sich , ob ein Ergebnis vor Ende der
Woche erzielt werden könne . Ist das nickt der Fall , dann muß die
Eachvrrständ . genkonferenz in Brüssel ihre Arbeiten wieder aufnahmen
und aufs neue praktische Mittel suchen, über die alsdann die Alliierten
sich endgültig aussprechen weroen und zwar auf einer neuen Konferenz ,
die jedenfalls in London im Mona . Februar stattfinden wird .

Ve stien auf englischer Seite .
WTB . Lindon , 28. Jan . In der Revarationsfrage steht , einer

Pariser Reuter -Meldung zufolge , England zu den auf der Boulogner
Konferenz niedergelegten Ziffern . Der englische Standpunkt wird
vollkommen von den Belgiern unterstützt , die die sofortige Festsetzung
der deutschen Gefamtschuld wünschen . Die französischen Delegierten
schein« » bereit zu sein , dies« Zahlen anzunehmen , jedoch nur unter der
Bedingung , daß Frankreich nachträglich gewisse Zugeständnisse erhält ,
daß ihm bestimmte Vorzugsrechte gewährt werden und dah die inter¬
alliierten Schulden gestrichen werden . Dies ist, Reuter zufolge , die
Lage . Es besteht jedoch Grund zu der Hoffnung , daß im Verlaufe
der nächsten Tage «in gangbarer Weg gefunden wird , auf dem sich alle
in diesen wichtigen Fragen einigen können .

Die m »s; veraniiate Presse .
Paris , 28 . Jan . (Eigener Drahtbericht .) Die Morgenpress «

stellt im allgemeinen mißvergnügt fest, daß man sich nicht nur nicht
innerhalb der alliierten Delegationen über den Plan der Wiedergut¬
machung einig sei , sondern daß Uneinigkeit sogar noch innerhalb der

die Berliner 8tMvS5ordnetenwahlen llngiMW.
es . Berlin , 27. Jan . (Drahtbericht unserer Berliner Schrift¬

leitung .) Die vor dem Bezirksausschuß Berlin heute verhandelte
Anfechtungsllaste der Deutschen Volkspartei gegen die Berliner
Stadtverordnetenwahlen hat «in für die Zukunft der Reichshaupt¬
stadt vielleicht entscheidendes Ergebnis gezeitigt . Der Bezirksausschuß

at als Dermaltungsgericht die Stadtverordnetenwahlen für un¬
gültig erklärt . Tritt das Oberverwaltungsgericht dieser Entschei¬
dung bei , so bedeutet das die Auflösung des gegenwärtigen Stadt -
parlaments . Dagegen bleiben die von der bisherigen Stadtverord¬
netenversammlung erfolgten Magistratswahlen von der Entscheidung
des Bezirksausschusses unberührt und ebenso bleiben alle Beschlüsse,
die die bisherige Stadtverordnetenversammlung gefaßt hat , in Kraft .

Ter NntersuHmiasanssltiMi qearn .vermes .
WTB . Berlin , 28. Jan . Der Eeschäftsordnungsausschuß des

Reichstags beschloß, dem am IS , Dezember 1S2I1 « ingebrachten An¬

trag auf Einsetzung eines Ausschusses , der die gegen den Reichs -
ernahrungsminister Hermes erhobenen Vorwürfe zu prüfen hat . statt¬
zugeben und einen Untersuchungsausschuß einzusetzen , in dem jede der
acht Fraktionen ihren Sitz hat . — Ferner beschloß der Ausschuß , die
Nachgesuchte Genehmigung der Strafverfolgung gegen die Reichs -
tagsabgeordneten Eichhorn , Teuber und Ernst zu versagen .

Tie Hosten des Stenetadzufte »
«e . Berlin , 28. Jan . (Drahtbericht unserer Berliner Schrift¬

leitung .) Die Vereinigung der deutschen ArbeitgeberverbSnde hat
on die Regierung eine Eingabe gerichtet , in der sie um Rückerstattung
der durch die Erhebung des Steuerabzuges für die Arbeitgeber ent¬
standenen Unkosten bittet , mit der Begründung , daß diese Kosten in

größeren Betrieben SV—Vl) Mk . pro Arbeitnehmer ausmachen .
F ->r » i «,stcllnnst des LohnabzugaesctzeS .

5. Berlin , 28. Jan . ( Eigener Drahtbericht .) Wie wir hören ,
steht im Reichssinanzministerium der neue Gesetzentwurf über den
Lohnabzug kurz vor der Fertigstellung . In dem neuen Gesetz wird
v. a , die Berechnung der Ueberstunden der Arbeiter und Angestellten
inbezug auf die steuerliche Veranlagung und den Lohnabzug ge-
! e ->elt werden . Weiter belästigt sich dk>s neue Gesetz mit dem Rech '

der Gemeinden , den reickssteuerfreien Einkommensteil steuerlich zu
ersahen . Auck hier wird eine Regelung erfolgen , die eine über¬
mäßig starke Besteuerung der nicht durch die Reichssteuer erfaßten
^ inkommensteile verhindern soll .

<pes ' t ) en ? w « lf für Gcw ' N ' bctciliannq .
6 . Berlin . 27 , Jan - ^Eigener Drahtbericht .) Die Deutschnaüo -

Oale Voltspaitei stellte zur zweite » Lesung des Etats des Reichs¬

französischen Delegation bestände . Frankreich wisse nicht , was es
wolle . Di « Abmachungen von Boulogne feien vergessen worden .
Man hält die Konserenz für unsruchiibar und man sieht die Ursachen
dafür in der Unbeständigkeit der Rogierungsgewalt , die ständigem
Kabinettswechsel ausgesetzt ist.

TU . Paris , 28. Jan . Der ..Matin " schreibt , es sei wenig wahr¬
scheinlich, daß man auf der Pariser Konferenz so schnell zu einem
definitiven Abkommen über die gesamte Höhe der Schuld gelangen
wird , da der Unterschied zwischen den Anschauungen der französischen
Kongreßteilnehmer und den der übrigen Alliierten zu groß ist . Wenn
man sich über die gesamte Höhe der deutschen Schuld nicht einigen
tonne , so werde man wahrscheinlich zu einem provisorischen System der
Annuitäten und Vorschüsse kommen .

WTB . London , 28 . Jan . „Dailn Mail " weist in einem Leit¬
artikel darauf hin . daß ein Mißerfolg der Pariser Konferenz ein
Ergebnis von ernster Bedeutung sein würde . Man redet bereits von
einem baldigen Ende der Konferenz , bevor auch nur eine der Haupt¬
fragen , zu deren Erledigung die Konferenz zusammenkam , verhandelt
morden sei . Wenn dieses Gerücht sich bestätige , so spielen die füh¬
renden Männer auf der Konferenz ein gefährliches Spiel . Die Kon¬
ferenz habe eine Schwäche und eine Abneigung bewiesen , den Tat¬
sachen ins Auge zu sehen . Statt Zuversicht habe sie nur die Zweifel
gefördert . Einigkeit habe sich bisher nur bei der Vertagung aller
wichtigen Entscheidungen gezeigt . Ein vositives Ergebnis von Be¬
deutung habe die Konferenz bisher nickt gezeitigt .

Rücktritt des französischen Finanzministsrs .
Paris . 28. Jan . (Eigener Drahtbericht . In den späten

Nachmittagsstunden ging an der Pariser Börse das Gerücht von
einem Rücktritt des französischen Finanzministers Doumer .

Wird Oesterreich anffteqeben ?

Paris , 28. Jan . (Eig . Drahtbericht .) „Newyor ? Herald "

sagt : Aus gut informierten Kreisen werde mitgeteilt , daß die Privat¬
banken nicht gswillt seien , das Nötige zu tun . um Oesterreich zu ret¬
ten , da sie davor zurückschrecken, die Verantwortung für die Revo¬
lution zu iiberwehmen , die in Wien jeden Augenblick ausbrechen
könnte . Die von d« r Pariser Konferenz ernannte Kommission zur
Ausarbeitung eines Planes für die Hilfsaktion zugunsten van Wien

soll deshalb beschlossen haben , das ganze österreichische Problem un¬

gelöst in die Hände der Konferenz zurückzulegen .
Ter Frieden in Kleinasi n .

ä . Kopenhagen . 28 . Jan . (Eig . Drahtb .) Wie die Londoner
Blätter melden , spricht man in diplomatischen Kreisen Athens über
den Versuch Italiens , den Frieden in Kleinasien wieder herzustellen .
Der italienische Gesandt « in Athen hat eine Vorlage ausgearbeitet ,
wonach die griechischen Truppen in Kleinasien zurückgezogen werden
sollen , während Smyrna in eine griechische Intcressenssphäre unter
d«m Schutz eines internationalen Gendarmeriekorps umgebildet
wird . In Rom ist man der Auffassung , daß ein solcker Vorschlag ? on
Konstantinopel gern angenommen werden wird . Graf Sforza wird
den Vorschlag auf der internationalen Konferenz in Paris zur Be¬
ratung stellen .

WTB . Paris . 27 . Jan . (Havas .) Die alliierten Kommissare in
Konstant !nopel machten dem Großwesir Mitteilung von der Einladung
an die türkische Regierung , sich' auf der Londoner Konferenz vertreten
zu lassen . Ein ähnlicher Schritt wurde in Athen bei dem griechischen
Ministerpräsident Rhallis unternommen .

WTB . Paris , 28 . Jan . Wie der „Temps " mitteilt , ist Benizelos
gestern in Paris eingetroffen und zwar auf Wunsch Lloyd Georges ,
der mit ihm über die orientalische Frage verhandeln will . Venizelos
hat gestern mit englischen Konferenzmitglledern Verhandlungen ge¬
führt .

Ministeriums den Antrag ' Der Reichstag wolle beschließen , die Re -

gicrnng zu ersticken, einen Gesetzentwurf vorzulegen , dsr die Gewinn¬
beteiligung der Augestell «n und Arbeiter an dazu geeignet «» Unter¬
nehmungen vorsieht und regelt .

Tie neu ?« Gütertarife .
ck. Berlin , 28. Jan . (Eigener Drahtbericht .) Der Vsrkehrsbeirat

im Reichsverkehrsministerium hat die Tarisunterkommission beauf -

tagt , sofort einen Entwurf über die neuen Gütertarife fertigzustellen ,
die voraussichtlich am I . April in Kraft treten werden . Da der neue
Gütertarif nicht eine einheitliche Erhöhung der Frachtpreise , sondern
eine Abstufung entsprechend der Hochwertigkeit der Waren vorsieht ,
werden Vertreter von Handel und Industrie an den Vorberatungen
teilnehmen .

Ter deutsche Gesandte in Wien .
se . Berlin , 28 . Jan . (Drahtb . unserer Berliner Schriftleitung . )

Der Wiener Gesandte . Herr von Rosenberg , ist vorübergehend in
Verlin eingetroffen und hat bei Herrn Goeppert Wohnung genom¬
men . Man nimmt an . daß sein Aufenthalt in Berlin nur der Be¬
sprechung rein technischer Votschaftsangelegenheiten dienen soll.
Herr von Rosenberg fäbrt bereits am Freitag nach Wien zurück. Es
kann wohl als selbstverständlich betrachtet werden , daß bei seiner
Berliner Anwesenheit auch die österreichisch -deutschen Beziehungen
zur Sprache kamen .

? ie Tir " ! ?? Anschlnstfrafte .
il. Wien , 28 . Jan . (Eig . Drahtbericht .) Die vom Tiroler Land¬

tag beschlossene Abstimmung über die Frage des Anschlusses an das
Deutsche Reich wird am letzten Sonntag im Februar stattfinden .

Demission des Ber ' iner polnischen Botichafters
6 . Berlin , 28 Jan . (Eig . Drahtberich !. ) Tie vor einiaer Zeit

schon dvrch die Blätter bekannt l?eword « ne Demi
'
sion des Berliner

polnischen Botschaf ers Szebeko ist beute vom S .aatschef Pil !uds ' i
genehmigt worden . Di ^ damit geschaffen » Situation in den deutsch'

volnischen Beziehungen lätzt sich in den Einzelheiten noch nich. über¬
sehen. In unterrich eten Kreiden nimmt man an . saß bis ?ur Grnen -

nung eines Nnckfolgers der Botschaftsrat Wqsowski die Gcsckäfts der
polnischen Botschaft in Berlin wahrnehmen wird . Räch den Gründen
des Rücktritts ist in noli ischen Kreisen War '

ck ' us na ^iiraemäß viel
gesucht worden , doch sin) authentisch beweiskräftige Motive bisher
nich. bekannt geworden .

T » »' . Tents1,e ? a eszeirnni " an ^ e ^ nst .
6. Berlin , 28. Jan . ( Eigener Drahtbericht ) Die Deutschnatio ^

nalen haben die „Deutsche Tageszeitung
" aufgekauft . Als Chef¬

redakteur wurde der Herausgeber der „Hamburger Nachrichten "
, Dr .

Hartmeyer, berufen .

Frankreichs Hand in Polen .
Von unserem ständigen Berichterstatter .

Julius Wilma .
Warschau , Mitte Januar .

Die Rücksicht auf die sogenannte „Sicherung " des Vertrages vo»

Versailles und , damit verbunden , die Furcht vor deutschen Revanche -

gelustcn der Zukunft haben die französische Politik veranlaßt , im

Osten Deutschlands ein möglichst kräftiges und starkes Polen zu be¬

günstigen , vor allem ein Polen mit einer starken Armee . Neben dem

In Schach -Halten Deutschlands fiel diesem als zweite Aufgabe zu, sich
als Wall vor das bolschewistische Rußland zu legen , um ein Ueber -

greisen der roten Truvpen bis an die deutschen Grenzen und im wei¬
teren Verlaufe die Bedrohung der „westlichcn bourgoisen Demokra¬
tien " zu verhindern .

Diese Richtlinie der französischen Politik , die auch bei Aenderung
und Spaltung der ententistischen Ansichten über die zweckmäßigste
Stellung zu Sowjetrußland in unveränderter Schärfe ausrecht er»

Hilten wurde , war für Polen nach Ansicht seiner meisten führende «

Köpse ungemein vorteilhaft . Unter teils tatsächlicher , teils ideeller

Führung der Nationaldemokratie und in jüngerer Zeit der Natio¬
nalen VoNsvereinigung . d. h . Roman Dmvwski und Ignacy Pade -

rewski , ist die Außenpolitik Polens seit dem Februar INS daraus
eingestellt , den französischen Plänen im Osten aus Gcoeih und Ver¬
derb Vorjpanndicnstc zu tun .

Der sinUe Rationalismus der Polen , richtiger gesagt , der

ihm innewohnende und durch seine gegen alle Realitäten blinde Pro¬

paganda -Aufpeitschung genährte , schier unersättliche Im¬

perialismus , der nach dem erträumten Polenreich vom Meer

zum Meer strebt , hat Polen völlig dagegen blind gemacht , daß Hand¬

langerdienste für die Politik eines fremden , größeren Staates eine

Abhängigkeit und Unfreiheit erzeugen , deren dauernde Nachteile

für den Staat leicht schädlicher sein können als ihre augenblickliche »

Vorteile .
Die polnischen Sozialisten und einige andere , im

öffentlichen Leben ziemlich einflußreiche Kreise haben zwar erkannt

und mit recht verständlicher Deutlichkeit mehrfach betont , daß es

ihnen zweckmäßiger erscheine , der polnischen Republik in gewi »en

Grenzen selbständige Handlungsfreiheit zu bewahren : sie haben immer

wieder versucht , sich gegen die völlige Fesselung des eigenen Willens

zu wehren , die von Prris und aus dem eigenen Lager der Rechts¬

parteien heraus betrieben wurde . Sie haben — um ein kleines Bei¬

spiel zu nennen — dagegen protestiert , wenn die französische Presse

sogar über private Wirtschaftsverträge polnischer Handelskrelse mit

deutschen Industriellen unwillig die Stirn runzelte .
Zwei Ereignisse sind den in Warschau mit großem Eifer und

nicht geringem Geschick wirkenden französischen Diplomaten und Mili -

tärmissionen zu Hilfe gekommen , diese etwa aufklärende Stimmung
des Mißtrauens zu unterdrücken . Und die Nationaldemokratie und

ihre Freunde haben sich bemüht , diese Ereignisse in ihrem Sinne aus -

zunutzen und den Herr -.n Panaficu ( Frankreichs Gesandten in War¬

ichaul und General Risset (dem aus der Baltikumassäre bekannte »

Leiter der Militärunion ) über jegliche Peinlichkeit bei der Initia¬

tive zu Polens völliger Unterwerfung unter Frankreichs Diktat

kinwegzubelfen .
Zunächst war das Vordringen der bolschewistischen Truppen ,m

letzten Sommer über ?as halbe Kongreßpolen bis ,n die nächste Nähe

der Weichselhauptstadt Anlaß zu unständigem Ersuchen Polens uw

französische militärisch - Hilke. Frankreich , das sich selbst vom bolsche¬

wistischen Vormarsch mittelbar bedroht nihlte . konnte zwar keine

Truppen und nur wenig Munition heranbringen , aber es konnte

immerhin den tüchtigen Taktiker General Weygand mit einem großen

Stabe kriegserfahrener Offiziere an die Weichsel entsenden . Deren

Eingreifen , geschickter Operationsplan und straffe Führung der an

sich zahlenmäßig genügenden und garnicht schlechten polnischen Solda¬

ten , führte dann in überraschend kurzer Zeit zu dem „Wunder der

Weichsel "
, wie man es in Polen nennt , d. h . zum völligen Siege

über die Bolscheiviki unter den Mauern Warschaus .
Die polnische Rechte sieht sie Existenz Polens nur dann gara » -

tiert , wenn Polen in einem so engen Bundes - und Schutz- und Trutz -

Verkältnis mit der mächtigen französischen Schwesterrepublik steht
(deren Macht für ewig gegründet zu halten Dogma ist ) , daß man

einen Vergleich zu einer derartigen „entente complete " — so sagt
das Journal de Pvlogne — nur etwa bei den Vasallenstaaten des

alten Rom finden kann . Den Rechtsparteien kommt daher auch

nicht einmal eine schämige Erinnerung an den theoretisch ins Ueber -

mnß gesteigerten Nationalstolz , wenn sie — nicht etwa in der ersten
Dankbarkeit nur , sondern heute noch — urbi et orbi verkünden :

Frankreich hat den . polnischen Staat geschaffen , Frankreich hat die

volnische Armee geschaffen und Frankreich hat Staat und Arme « vor

dem Untergange gerettet .
Derartige Gedanken — denen ja ein Wahrheitskern nicht abzu¬

sprechen ist — geschickt unter das an sich empsindungsmäßig lebhaft

für Frankreich sympathisierende Volk getragen , haben den Rechts¬

parteien erhebliche Kräste unter der Masse der künftigen Wähler ge¬
bracht — und die künstigen ersten Parlamentswahlen nach Fertig¬
stellung der polnische » Verfassung sind ja das L. und 0 alles poli¬
tischen Sinnens und Trachten » in Polen .

Die Parteien der Linken , denen namentlich eine von Frankreich
diktierte Außenpolitik keineswegs sympathisch ist und die außerdem
nicht blindlings von der Vorteilhastigkert einer MonopolssteUung
des französischen Handels und der französischen Industrie in Polen
überzeugt lind , halten unter dem allgemeinen Eindruck des „Wun¬
ders der Weichsel " wenig Möglichkeit , der Politik der unter dem
Banne Paderewskis stehenden Kreise zugkräftige Gegenlosunge »

entgegenzusetzen .
Das zweite Ereignis , das zu «iner Klärung der polnisch -franzö¬

sischen Beziehungen orängte , war die letzte Regierungskrise , di«

Krise des KoaUtionskabinellS Witos - Daszynski , die durch die De¬

mission des Sozialisten Daszynsli hervorgebracht wurde .
Angesichts des unier d.em Drucke der Teuerung und ves Lebens¬

mittelmangels . des wirtschastlichen uns finanziellen Niederganges
stark gewachsenen Friedenswillens 5ei den im Parlament etwa auf
gleich und gleich stehenden Kräfti -n bestand die Gcsahr , daß womöglich
ein Kadinett der Mitte und Links » mit starker Vormachtsstellung
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der Sozialsten an die Regierung kommen konnte . Die Rechte
parierte mit einem neuen Vorstoß zur Festlegung Polens auf den
unbedingten franMschen Kurs .

Es mag kein, daß bei diesem , offenbar in engem Einverständnis
mit Nifsel und Panaficu unternommenen Schritt — dem Antrage
auf Abschluß ei 'ner MilitSrkonvention mit
Frankreich allerlei andere Rücksichten mitsprechen : man erhoffte
von der engen Allianz mit Frankreich eine Stärkung der interna¬
tionalen Stellung Polens , eine Bannung der „deutschen Gefahr "

,
eine günstige Rückwirkung auf den Stand der polnischen Valuta usw .

Hinsichtlich der Vaiuia »fr das übrigens , wie das Verhalten der
Börse zeigt , eine Irughofsnung : wie weit sich die anderen Hoff¬
nungen erfüllen , bleibt abzuwarten .

Die französisch : Regierung hat daraufhin „spontan " eine lie¬
benswürdige Einladung an den polnischen Staatschef Pilsudski er¬
lassen . Auf diese Weise sucht sich Herr Millerand für alle Fälle auch
die Sympathien der Linken zu sichern, deren Mann und künftiger
Priisi .icntlchiftskzndid .lt Josef Pilsudski ist, um so einen auch sehr
krassen Machtwechsel in Polen nicht zu einem Wechsel in der Folg¬
samkeit gegenüber den politischen Intentionen des Quai d 'Oljay
werden zu lassen .

Es bleibt abzuwarten , wie weit Frankreich , da Verträge ja
schliesslich beide Seiten verpflichten , den Nahmen der Spezialentente
mit Polen sichern wird : vermutlich doch nicht ganz so weit , wie man
in Polen hofft . Wenigstens im allgemeinen hofft — denn die Soziali¬
stische Partei steh! trotz der Einladung Piljudskis den Eelüsten der
»romantischen Lourgerepublik "

, Polen zur „Eolonia Gallica " zu
machen , reichlich kühl gegenüber : und sie ist immerhin eäne Partei ,
mit der man an sich rechnen muß und die jetzt im besonderen schließ¬
lich auch den Schlüssel zum ersehnten „Frieden von Riga " in de :
Hand hat .

Deutscher Reichstag .
S8. ös

'
enkiche S tzung .

TU . Berlin , L7. Jan . Die Sitzung wurde um 1 Ahr eröffnet . Am
Regierungstisch Tr . Heinze .

Die Interpellation Hergt (Deutfchnatl .) über die Haferbewtrt -
schaftung wird in der vorgeschriebenen Frist beanworlet werden .

Das Gesetz über die Abgabe von Versicherungen an Eid .sstatt
zur Geltenomachung von Rechten an das Ausland wird angenommen
ebenso das Gesetz über die Kontrolle der Kriegs . echnunaen . Der
Gesetzentwurf zur Entlastung der Gerichte geht an den Rechtcaus -
schuß .

Das Zog ndwohlsahrtsgesetz .
Abg . Frau Müller -Ostfried (Teutschnatl .) begründet eine Inter¬

pellation aller Frauen des Hauses mit Aufnahme der Kommun .sten
auf Vorlage eines Reichsjugendwohlfahrtsgesctzes . Die Rednerin be¬
tont . d e Vorlag « muß noch in die er Tagung kommen . Wir wollen
kein neues Heer von Veannen schaffen . Für d . e seelischen Bedürfnisse
der Erziehung reicht die staatliche Förderung nicht aus .

Reichsniinister des Innern Koch : Die Reichsregierung legt sehr
großen Wert darauf auf dem Gebiete der Jugendwohlfa ^ rt lurch ein
Re .chsgesetz der Verwahrlosung der Zugend entgexen ' uarl -euen . Ein
en . sprechender Entwurf ist dem Reichziat bereits im Februar 1V20
zugegangen , aber erst im Juli 1920 ist er vom Reichsrat in Angriff
genommen worden . Leider wird die Durchführung des Gesetzes er¬
heblichen finanziellen Schwierigkeiten begegnen , da ungew ß ist. ob
das Reich oder die Länder die Kosten zu tragen haben . Der Reichs -
slnanzminister hat SV Millionen Mark als Zu cht ß zur Verfügung
gestellt . Die Vorlage wird voraussichtlich in e-inigen Wochen dem
Reichstag zugehen .

Abg Frau Tr . B - uin (Dem ) : Wir sind mit den Ausgaben für
die Kriegsoeschädigtenfürsorg « durchaus einverstanden , aber für die
Jugend muß auch etwas übrig bleiben . Den Gemeinden allein kann
man das nicht überlassen .

Abg . Frau Schröder (Sozd .) : Da streiten sich die Minister um
die Kosten herum , während die Jugend tatsächlich zugrunde geht .

Abg . Frau Matz sD Vpt .) : Für die Jugendfürsorge sind 50 Mil¬
lionen i' ulcha ^s nicht allzuv el . Di ^ private Fürsorge darf aber nicht
beeinträchtigt werden , der Staat soll nur die Lücken ausfüllen .

Staatssekretär Schulz : Die steuerlichen Schwierigkeiten werden
hosf>. ntlich in den Besprechungen mit den Ländern beseitigt . Die 50
Millionen reichen natürlich nicht aus . sie sollten nur Zuschüsse zu den
Aufwendungen der Länder sein

Abg . Dr . Liiwenftein ( llnabh ) : Nur durch Ilmgestaltung der
Wirtschaft , nicht aber durch Gesetze kann man solche Kulturaufgaben
k >,en

Abg . Frau Lang -Brumman fBayr . Vvt .) : Das Elend der
Jugend ist aber sehr groß Die Jugendfürforgeverbände müssen reich¬
lich unterstützt werden .

Abg . Frau Neuhaus sZentr .) : In diese : Frage müssen wir alle
gemeinsam zusammenarbeiten .

Das Gesetz über den Erlaß von Verordnungen für die Zwecke
der Uebergangswirtschaft wird nach kurzer Aussprache in 8 . Lesung
angenommen . Die Gesamtabstimmung , für die Zweidrittelmehrheit
erforderlich ist, soll später stattfinden .
, Relchswehrministerium .

Es folgt die S. Lesung des Haushalts des Reichswehrministeriums .
Abg . Sücklea ( Soz .) berichtet über die Ausschußverhandlungen .

Vor dtm Kriege hatten wir für jeden Soldaten 1200 Mark zu tragen ,
jetzt 24 KV0 ,

Abg Schöpfli « <Soz, : ) Unsere Wehrmacht ist zu kostspielig . Mit
Kasernenräumen wird eine außerordentliche Verschwendung getrieben ;
Man r °erkt hier nick s von Sparsamkeit . Der Reichswehrminister ha !

Dscliiches Asnclestkesler in Karlsruhe .
Zu der am heutigen Freitag , den 28 . d. M, , im

Konzerthaus stattfindenden Vorstellung de: Volksbühne I ! 8 „Die
Räuber " sind Plätze aller Gattungen kür das kausende Publikum
vorhanden . — Am Freitag , den 28 , gastiert auf Anstellung für das
Fach des Baßbuffos als Vacculus im „Wildschütz " Herr Alfred
vlaß vom Stadttheater in Trier . — Im Schauspiel wird vorberei¬
tet eine Neueinstudierung von Hebbels „Judith "

. Dieses Werk ,
seit einer Reihe von Jahren nicht mehr im Spielplan vertreten , er¬
hält eine völlige neue Inszenierung und dekorative Ausstattung . —
Nach der Iudithaufführung erscheint dann zum ersten Male Heinrich
Mann auf der hiesigen Bühne und zwar mit seinem dreiaktigen
Drama aus der französischen Revolutionszeit „M adame Legro s " .
Des weiteren ist eine Neuaufnahme von Molnars Komödie ..Der
Leibgardist " geplant , die in ihrer ersten Besetzung mit Rudolf
Essek und Else Noorman viele Freunde in der vorigen Spielzeit Ilm
erwarb — Die erste Wiederholung von Fritz Droops Drama „Der
Freispruch "

, das noch vor Ostern auf der Mannheimer Schwester¬
bühne zur Aufführung gelangen soll , findet nach der Gesundung von
Adele Treutznach nunmehr am Samstag , den 2S., statt . Beginn der
Vorstellung um V-8 Uhr .

lV . Sinfoniekonzert des Lmidesthratervrchesters .
Im nächsten Symphoniekonzert des Landestheaterorchesters ge¬

langen zwei der interessantesten modernen Tonschöpfungen zur erst¬
maligen Aufführung in Karlsruhe : Die Kammersymphonie von
Franz Schreker und Gustav Mahlers 3 . Symphonie für gro¬
ßes Orchester , Altsolo , Frauew und Knabenchor Franz Schreker . der
Schöpfer des erstgenannten Werkes ist durch seine dramatischen
Werke : „Der ferne Klang

"
. „Die Gezeichneten " und „Der Schatz¬

gräber " in die erste Reihe der lebenden Komponisten getreten . Das
rn einem Satz für 7 Bläser , 11 Streicher , Harfe . Eelesta , Harmonium ,
Klavier , Pauke und Schlagwerk geschriebene Werk wurde nach der
Angabe seines Schöpsers „für den Lehrkörper der K . K . Akademie
für Musik und darstellende Kunst in Wien " im Dezember 1316 kom¬
poniert und erlebte dortselbst am 12. März seine Uraufführung Das
Werk vereinigt in sich alle die Vorzüge , durch die sein Schöpfer welt -
k/rühmt wurde : Die Prägnanz und Eindringlichkeit seiner Themen ,
W» reiche Polophonie und eine wahre Fülle neuer Klangfarben ,

Möhlers I . Symphonie ist neben seiner 4 . eine der populärsten
5es großen Wiener Symphonikers . Er oerwendet außer dem Streich¬

Sadische Press ? .

eine sehr einflußreiche Stellung - Di « Kleiderordnunq des Reichs -
wehrministers ist das erste Kapitel in der Wiederherstellung der
Reaktion Wenn der Soldat zu allen Litzen . Knöpfen noch den Stahl¬
helm aufsetzt , steht er aus wie Paris in der Schönen Helena . Da¬
gegen verfügt das Reichsheer über einen sehr nachgiebigen Reichs »
wehrnnnister und über einen sehr energischen Eh -̂f der Heeresver¬
waltung . Der Rcichswehrmi nister ist ein Instrument , das in der
Hand des Herrn von Seekt reibungslos arbeitet . Di « Beschießung
von Scl ^ tensie ^elungen in dem Lockstädter Lager Irotz tes Einspruchs
des preiMchen Landwirtschaftsministers ist ein militärischer Skandal .
Der Minister ha" die Pflicht für ein republikanisches Heer zu sorgen ,
sonst setzt er sich sckirsen Konflikten aus .

Abg . Erfing sZentr ) : Wir sind der Auffassung , daß der Reichs¬
wehrminister alles yetan hat . um uns eine zuverlässige Wehrmacht
zu schassen. sSehr rich. ig, ) Die unverhältnismäßig hohen Heeres -
kosten sind im Friedensvertrag begründet , der uns z. B , N Kavallerie -
regim ' ner vorschreibt . Die außerordentlichen militäri '

chen Lasten
der Entwaffnungskommilsioneii der Entente halben uns be^ its
141 Millionen Mark cnkastei und erschweren die finanzielle Laie
Deutschlands unnötig . Daß die guten Traditionen unf -res Heere ? bei
der Reichswehr " 'pflegt werben . dav >m sind wir Überzug . lLebh .
Zustimmung .) Möa » da ? deut '

che Volk unier vem Schutze seinen
kleinen Heere -? glücklich und r" larbeiten ,

Abo . von Eallwi ^ sDeutschn .) : s^ ir haten uns von der No >
mendigkeit der Forderungen des N - ick-. wehrminisiers si^er - eugt .
Schm -ren ^ rzens haben wir nns der Streichung e^ner An ' ghl höhere ?
Offniersstellen gerügt . Der Redner bespricht - ine An ' ghl von Einvl -
fragen . Die drei KavaNeriedivisionen müssen erhalten bleiben
mein wir nicht g>uch noch aus diesen Teil her schon so verringerten
Nkhr 'n-' chl vernch ^ n wollen - Der Redner vermehrte sich dann gegen
die abfällign A -mßrrung - n der so- iap >e'N "kratisck>?n Redner über den
?7 , Januar . Dadurch schien si <h diefs " ' vn die an diesem Tage
besonderen Erinnerungen ssck tin ^ ben . sV - ^ all r^chs ? . )

Das Hans vertagt ssch aus Freitag , 1 Uhr : Anfragen : Wei .er -
beratun »;. Schluß N7 Uhr .

Ans ten ? lnS ? ck» iisie ' » .
^ U. Berlin , 27 , Jan . sDrahtbericht . ) Der Hauptaüsfchuß des

Reichstags verabschiedete gestern abend den Etat des Auswärtigen
Amtes . Die geheimen Ausgaben wurden gegen den Widerspruch der
Unabhängigen bewilligt . Für die Förderung deutscher Schulden und
Unterrichtszwecke im Ausland sowie die Unterstützung von deutschen
Büchereien und anderen im Auslände begehenden vaterländischen
Unternehmungen bewilligte der Ausschuß 8 >/ , Mill . Mark . Auf e

' ne
Anregung des Abg . Dr . Schreiber s ? tr .l teilte R ^ ichsminister Dr .
Simons mit , daß in der Frage des Studiums der Ausländer , durch
Verhandlungen mit den Universitäten und Lan ^ ^ sbehörden ^ tte
Besserung erzielt sei . Schließlich stellte der Minister fest , dak die
Regierung den Zeitpunkt für eine Pronaganda über die K - ieg ?fchuld
nicht für günstig erachte und sich die Stellungnahme zu dieser Frage
vorbehält .

? m Hauptausschuß des Reichstags besprach heute Reichsschatz^
minister von Räumer bei der Beratung des Etats die Frage , die
Beamten zu vermindern . Zur Sprache kam auch der Fall des
bad . Landtaasabgeordneten Maacr . der für die
Firma Honeff den Ankauf auszuliefernder Lukt -
schiffh allen mit der EntentekommiPon verniiitelie . Der Re ^
gierung ist es schlies- ' ich gel " ngen > durchzusetzen , daß die Firma auf
die Nebenballe vernichtete , die nach dem Friedenenertrag nicht ^ b -
zulie ?ern i -t . Der Etat wu '-de ln>n,illigt . außer einigen kleinen Posi¬
tionen über die heu ^e abend noch beraten nnrd .

TU Berlin , ?7. Jan . Der Steuerousschuß des Reichstags beriet
weiter über di« E '

.nkommensbeuerveranlagting . Reichsfinanzminister
Dr . Wirth legt ? das Material über den Aue -bau des Lohnabzugs zu
einer Lohnsteuer vor . Die Regierung ga>b die Notwendigkeit dieses
Ansbzues zu . Der Derireter Preußens alaubte , daß es möglich sein
müßte , die Einkommensteuer für das 1 , Vierteljahr 1S?0, in welcheni
die Steuerhoheit des Reiches noch nicht bestanden hatte , mit ?u er¬
heben und zu berechnen Schließlich wurde ein Unterausschuß er .
richtet und die WeiterKeratung auf Samstag vertagt .

Tcr Enttvurf des dentscken W liracsttzeS .
An die Stelle der allgemeinen Wehrpflicht tritt durch das Mehr -

gcsetz ein Ncichshecr , das 100 000 Mann , einschließlich 4V00 Offi¬
zieren und die Reichsmarine , die 15 000 Mann einschl . 1500 Offi ' iere
und Deckosfiziere zählt , umfaßt . Hierzu kommen noch Mg Sanitäts¬
und 200 Veterinöroffizicre . Das Heer bestel' t aus 21 Jnsanterie -
regimeiltsrn , 18 Reiterregimentern und 7 selbständigen Eskadrons ,
7 Artillerieregimentern , ? sellzstnndigen Artillerieabteilungen . 7 Pio¬
nierbataillonen . 7 Nachrichtenabteilungen . 7 Kraftfahrabteilungen .
7 Fahrabteilungcn und 7 Sanitätsabteilungen .

Die Flotte wird gebildet aus K Linienschiffen , K kleinen Kreu --
Zern , 12 Zerstörern und 1 ? Torpedobooten .

In den einzelnen Ländern können Lnndeskomman ^anten be¬
stellt werden . Diese baben neben ihren sonstigen Dienstobliegenhei¬
ten die Landesinteressen und insbesondere die landsmannschastliche
Eigenart und die wirtschaftlichen Bedürfnisse der Länder zu berück¬
sichtigen . Die Verpflichtung als Soldat mährt IS Jabre . doch kön¬
nen die Verpflichteten bei besonderen Verhältnissen noch üb ^ r diesen
Zeitpunkt hinaus durch das Reichsministerium im Dienst zurückbehal¬
ten werden . Während der Dienstzeit ioll eine vorbereitende Aus¬
bildung ?ür den Uebergang in bürgerliche Beruke gewährt werden .
Jedem Angehörigen des Reichs ^ ? ' '?-' sieben die höchsten Stellen im
Heere vifen . Der Ofsizierbcrui ist Lebensberuf .

Besondere Beachtung verdienen diejenigen Paragraphen , in
denen über die volitische Betätigung gesprochen mird . Darin wird
bestimmt , daß die Angeböriaen der Wehrmacht sich innerbalb des
Dienstbereiches nicht politisch betätigen dürfen . Den Soldaten ist
die Zugehörigkeit zu pslitiichen Vereinen und die Teilnahme an voli -

tischen Versammlungen verboten . Für die Soldaten ruht das Recht

ouinteti und 2 Harfen 4 Flöten , 4 Oboen , 5 Klarinetten , 8 Horner ,
4 Trompeten , 4 Posaunen und Baßtuba , dazu ein eigenes Orchester
von Schlaginstrumenten : K Pauken , 2 Glockenspiele . Tambourin ,
Tamtam , Triangel , 2 Becken , kleine und große Trommel und eine
Rute , die auf das Holz der großen Trommel zu schlagen ist . Dazu
treten außer dem Altsolo noch ein Frauen - und ein Knabenchor , ein
Posthorn und ß abgestimmte Glocken. Die Symphonie ist in sechs
Sätze gegliedert , von denen der erste , im Marschrythmus gehalten ,
die Hälfte des Werkes umfaßt , und mit einer gewaltigen Schluß¬
steigerung endigt .

Die zweite Abteilung umfaßt die Sätze 2 bis 6. Im S . Satz ist '
die Menuettform mit einem freien Mittelsatz verwendet . Der in
seinem Aufbau dem Brahms 'schen Scherzo ähnliche 3 . Satz zeigt sich
als ein Gegenstück des 2. Satzes . Ungemein reizvoll ist in seinem
Mittelteil die Verwendung des Posthorns . In dem feierlich ge¬
haltenem 4 . Satz tritt zum Orchester die menschliche Stimme nach
Worten von Nietzsche.

Im 5 .. wieder marschartig gehaltenem Satz sind außer dem
Orchester ein « Solostimme , eine Frauen - und ein Knabenchor ver¬
wendet : die Textworte sind aus „Des Knaben Wunderhorn " ent¬
nommen .

Der 6 . und Schlußteil der Symphonie ist ein reiner Orchester -
satz . Er beginnt mit einem innigen , fast kirchlich gehaltenem Ge¬
sang der Streicher und beendigt nach einer prachtvollen Durchfüh¬
rung mit einer großangelegten gewaltigen Schlußsteigerung das
gigantische Werk . Das Konzert beginnt nicht wie ursprünglich an¬
gegeben um 7V» , sondern schon um 7 Uhr .

— Freiburper Universität . Forstmeister Dr . Dieter ich in
Müsingen (O . A . Rothenburg ) hat einen Ruf als Professor der Forst¬
wissenichast an der Universität Freiburg auf 1 . April angenommen .
sDr . Dieterich ist seit 1002 im württ - Forsidieiist tätig - lglg/20 hatte
er einen Lehrauftrag an der Tübinger Universität . Er ist Heraus »
geber der forstlichen Wochenschrift „Sil " «" . Seine zahlreichen Vep -
öffentl chungen betreffen vor allem forstliche Betriebslehre , Forstb '.' -
nichung und Forstpolitik ) .

:- : Berliner Erstaufführung . Wie uns unser » - Berichterstatter
droh et , hatte die Erstaufführung von Andrejews Drama
.. Jekaterina Jwanomna " am Theater der KLniggrätzer -
straße einen ehrlichen Erfolg , nich : zuletzt dank der ausgeglichenen
Darstellung . Swend Eades Regie erschöpfte r«stlos den Siiinmungg -

Mittaablatt . » reit ««, de« » . Zm » « ! »» . Nr . Sa .

zu wählen oder zur Teilnahme an Abstimmungen im Reich oder k«
den Gemeinden . Richtpolitiichen Vereinen dürfen die Soldaten ans
gehören , insofern n ^cht die Zugehörigkeit aus Gründen der militä «
rischen Zucht und Ordnung verboten wird . Die Soldaten dürfen
sich untereinander mit Genehmigung der Vorgesetzten versammeln und
vereinigen . Zu genehmigen sind vor allem Vereinigungen , die einen »
wissenschaftlichen oder sportlichen Zweck und der Unterhaltung dienen .

Das Militärstrafgesetzbuch vom 20 Juni 1882 wird dahin ge¬
ändert , daß die Versetzung in die zweite Klasse des Soldatenstandeq
durch die Entlassung ersetzt wird .

Ans Baden .
A « S dem Nnsschuh des Ba ) t,chen StSdteverbandeö »

Na . Der erweiterte Ausschuß des bad , Städteverbandes , der aus
den Vorstandsmitgliedern und Stadträten der einzelnen Mitglieds¬
städte besteht , ist unter dem Vorsitz des Herrn Oberbürgermeisters
Dr . Walz , Heidelberg , am 24. d. M . in Karlsruhe zusammengetreten ,
um zu dem im Ministerium der Finanzen bearbeiteten Entwurf
eines Aussühnmgsgesetzes zum Landessteuergesetz Stellung zu nehmen .
Es waren etwa L0 Personen erschienen .

Es handelt sich neben der Regelung der Ertragssteuern um die
Regelung der Verteilung der Reichseinkommensteuer zwischen La - d
und Gemeinden nach Maßgabe der Bestimmungen des Landessteuer -
gesetzes. Zu dem ministeriellen Entwurf hatte der Vorstand einen
Gegenentwurf ausgearbeitet , der im einzelnen und unter Ge¬
genüberstellung mit dem elfteren im Anschluß an das Referat ies
Herrn Oberbürgermeisters Dr . K u tz e r -Mannheim durchberaien
wurde .

Das Ergebnis der Beratung war die einmütige Ablehnung des
ministeriellen Entwurfes , der durch die Wahl eines vollständig will¬
kürlichen . zu Gunsten des Landes konstruierten Verteilungsschlüssels
die Gemeinden in außerordentlicher Weise benachteiligt . Dagea ^n
wurde der Gegenentwurf des Vorstandes nahezu einstimmig ange¬
nommen . ,

Tie Untersuch » » ', der Sberbacher Borqänqe .
In der Eberbacher Affäre ist, wie un '- re Berliner Schristleitunz

drahtet , vom Deutschen Auswärtigen Amt eine Unter > uchunz
eingeleitet worden , deren Führung dem Reichskommissar für ti »
besetzten Gebiete übertragen worden ist. Es besteht die Vermutung ,
daß die Dokumente , d «e den Heiden deutsch -amerikanischen Dete ^tiv ^ i»
Ue Genehmigung zu einer Arretierung im unbesetzten Gebiet gaben ,
gefälscht sind. Immerhin ist noch möglich , tag die beiden Hä ch ^r
unter Vorspiegelung falscher Tatsachen sich die echten Dolumente
verschafften .

— P orzheim , 27. Jan . Die Diebe , die jüngst den schweren Ein -
bruchMcbstahl in einer hiesigen Goldwarenfabrik unternahmen unZ»
dabei zwölf Silberblanchen entwendeten , sind verhaftet word >-ni es
sind drei in der ke r . Fabrik angestellte Per,onen , darunier der Wach»
ter s ! ) der Fabrik . — Der frühere Bürgermeister von Brötzingen Alt ,
stadtrat Christian Weber vollendete sein 75. Lebensjahr . — Zw i
hiesige Schieber sind im Wiirttembergischen verhaktet Worten , als sie
auf einem zweispännigen Wagen eine umfangreiche Ladung MehL
trancpor irrten - -

Königshofen b. Tauberbischofsh : lm . 27 . Jan . Auf dem Wege
zur Eisenbahnwerkstätte wurde ein 32jähr . Eisenbahnarbeiter über¬
fahren und getötet .

Baden Baden , 27. Jan . Zur Deckung des voraussich ' liche»
Fehlbetrags im Haushaltsplan der städt . Kassen von lk»Z0 wird lt -
Sta ^ ' ratsbeschluß die Erhebung einer Umlage von 67 Mark auf l ^ki
Mark S cuern >srt der Li ^ en ' chasten und des gewerblichen Betriebs »
Vermögens erforderlich . Von einer Besteuerung des reichssteuerfreien
Einkommen ? wirb abgesehen . — Der hiesigen Gemeinnützigen Bau -
gennssenschaft wird ein Kredit bis zu einer halben Million ein¬
geräumt .

Schorfhe >m , 27 . Jan . Die frühere Vereinigung alter Bur «
'" r ' chgster der Universitäten , der technischen tierär ' tlichen und land «

wirtschaftlichen Hochschulen Basel bat ihre Tätigkeit unter dem Na¬
men „Vereinigung alter Burschenschafter im bad . Wiesental " wieder
aufgenommen . Vorsi ^ender ist Dekan Specht .

Egrinaen b . Lörrach . 27. Jan . Der 2l >öhrige Sohn der Witwe
Aberer hat b-nm Holzsägen den linken Arm oberhalb des Ellenbog ' ns
verloren . Als er ein Stück 5olü unter der Soge wegnehmen wollte ,
schnitt i ^m die Säae den linken Arm bis ' ur ? and durch .

Kleinlau ^enbu ^g. 27. Jan . Der Gemeinderat beschloß, 5? ra «
Eodmann auf dem Schlösse zur Ebrenbürgerin von Kleinla " kenburg
ni ernennen . Frau Eodmann . der Stgatsanaebörigkeit nach Bürgerin
der Vereinigten Staaten , l^ t seit vielen Jahren regen Anteil an
dem Leb -m und der Entwicklung der Sti ' dt genommen .

5) Ueb "rl !naen , ?7 . Jan , Gegen die Schmuggler , die ibr dunkles
.̂ andwe ^ k über dem S ' e nach der S ^ ^ eiz betreten gehen die würt -
temb-ergifchen Gedickte scharl vor . Neben d-n üblichen S rasen w ' rd
u ""«rdin -' s auf Einzug der V -' ie erkgnnt . In Tettu " " ^ wurden v' er
Schmuggler weoen unerlauhtor Ausfuhr von Z Motoren in die
Schwei - »„ mehreren Tagen Gefängu -is und zu G ldstra ' en von AVM
bis 5000 ^ ?ark verurteil ' und a " ^ >em wurde das Met ^ l^ ot im
Mutigen Wert von etwa Mark ei" gzzog .>n <̂ in A ' s ^v " er¬
hielt wegx'n Schmuggels 55 Tage ss-sängu ! -- 12 000 Mark Geldstrafe
und s"in ^ j obe- ^ >"s"

c- - Ksnstom , 27. Jan , Die Silbers -Kleber eutVten bekannt ,
lich an der Greine eine leb ^zste Tg ^igkei », Der Wa ^ ' omkei » der
G ^einvolnei ist es erne » t gesunocn eiurn S ^ 'nu " gler fest ' un ^ »»n?^W.
als er versuchte . 2300 tranken Silbe ' ' ül ' S '' die Grenze ?iu b^ in ^en.
Auch der Schwindet mit Ar - n - imitteln blübt . Sa n<" -sta " >> ^

einem ' "?anne ein Paket mit angeblich 1 Kilo Kokain k'" r
«Mg Mark aufzuhängen . Es stellte sich dann heraus , daß in dem
Vaket wertloses Zeug war .

o-ehalt lastender Ungewißheit . Andrejew schrieb das Drama der vom
Gatten unschuldig verdächtigten Frau , die beleidigt zur Dirn « w . rd.
Trotz des strengsten Klebens an alltäglicher Prosa wirkt das Werk
nie eine Fortsetzung Strinsbergs . Die Darstellung war wundervoll .
Die T > elrolle gab Lucie Hoeflich erschütternd : alles überragend
Paul Bildt als ihr Gatte . Daneben kamen namentlich der Paul
von Ernst Dernbnrg und die Lisa der Margarete Schlegel zur
Geltung .

— Mit der Frühjahrsmesse in Frankfurt , Mitte April , werden
wieder zwei Sonderausstellungen zusammenhängen , und zwar eine
Ausstellung ostasiatijcher Kunst und eine große historische Darstellung
des schönen Buches . Unter Mitwirkung der größten Antiquariate
Deutschlands und einiger öffentlicher Bibliotheken soll die Entwick¬
lung des Buches von seinen Anfängen im 10, Jahrhundert bis zu
den neuzeitlichen Luxusausgaben gezeigt werden . In einem Um¬
fang , wie er bisher kaum jx öf,bnt,ich zu sehen war . sollen handge¬
schriebene und illuminierte Codices und Blockbücher den Stand des
Buches vor der Erfindung des Buchdrucks zeigen . Das gedruckte
Buch jedoch soll in den verschiedensten Entwicklungsgängen , die es
durchgemacht hat , vorgeführt werden . Neben diesen beiden Sonder¬
vorführungen findet wieder eine allgemeine Kunstmesse statt , die,wie das letzte Mal , mit einer großen Versteigerung abschließen soll.

--- Rücktritt des Direktor « des Amsterdamer Reichsmuseums .
Der erste Direktor des Reichsmufeums in Amsterdam . Freiherr van
Riemsdifk . hat um seine Entlassung gebeten . Der Minister hat
ihn veranlaßt , zu bleiben , bis de^ vom holländischen Staat eingesetzt «
Ausschuß zur Reorganisation der Museen seinen endgültigen Berich «
erstattet hat . — Dem berühmten dolländischen Kunstgelehrten Dr . A
Vredius ist die erbetene Entlassung als künstlerischer Berater de»
königlichen Gemäldesammlung im Haag erteilt worden .

— Die Königlich dänische Gesellschaft der Wissenschaften will die
dänische wissenschaftliche Literatur der Jahre IS19 und 1020 den aus¬
ländischen großen Bibliotheken , die der Valuta wegen sie sich nur
schwer beschaffen können , unentgeltlich übermitteln . Für Deutschland
sind in Aussicht genommen die Staatsbibliotheken in Berlin und
München und die Universitätsbibliotheken zu Göttingen , Kiel und
Leipzig . Alle öffentlichen Bibliotheken , die auf dänische Zeitschrif¬
ten abonniert oder noch nicht abgeschlossene dänische wissenschaftliche
Werke gekauft haben , dürfen sich an die Gesellschaft der Wissenschaften ,
Kontor for Bogdorscndelser . Heitbergsgade IS . Kopenhagen , wenden ,
und man wird sich dann bemühen , diese Werke z» vervollständigen .
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Badischer Landtag .
StaOmkttagssitzung .

Karlsruhe , 27. Jan . Präsident Kopf eröffnete Me MZUlyz Ulli
s .iö Uhr und gab bekannt , dah ein Antrag Dr . Lchofer und Ten . ein¬
gegangen ist , wonach die Regierung ersucht wird , den badischen Ver¬
treter im Reichsrat zu ersuchen, für die Forderungen in der Eingabe
des Bundes für deutsche Familie und Dolkskrast einzutreten .

Das Haus setzte die Beratung des Z. Rachtrages »um Staatsvor¬
anschlage fort.

Abg . Dr. Glöckner 5Dem.) : Für dir Gewerbeaufsicht war bisher
»as Bezirksamt zuständig , durch das Arbeitsministerium ist die Auf »

t au
^

die vier Gewerbeaufsichtsbeamten im Lande übertragen wvr -
n. Ganz klar scheint mir die Sache nicht zu sein, weil als Be -

iqwerdeinstanz der Bezirksrat bezeichnet wurde . Die Strafen können
aber nur durch die Bezirksämter festgesetzt werden . Wichtiger sind die
Aenderungen , die sich für die Bezirksämter aus der neuen Gemeinde -
crdnung ergeben . Es wäre interessant zu erfahren , in welchem Um¬
fange den Städten Aufgaben der Landespolizei übertragen werden
sollen . Die innere Verwaltung und die Polizei können in der Hand
der Bürgermeister und gewählten Stadträte nicht so einheitlich ge¬
handhabt werden , wir es notwendig wäre . In diesem Landtage
wird noch von der Vereinfachung der Staatsverwaltung zu reden
sein. Ein Antrag M a y e r - Karlsruhe hat zu Richtlinien Veran¬
lassung gegeben . Mjt diesen Richtlinien sind wir nicht in allen Punk¬
ten einverstanden , »ns ist es aber die Hauptsache, sah die Oeffent -
lichkeit auf die Angelegenheit hingelenkt wird . Die Eingabe der
Kreisverbände will ich jetzt nicht näher besprechen. In der Ausdeh¬
nung des Bezirksrates liegt kein Mißtrauensvotum gegen die Be¬
zirksämter . Die Amtsbezeichnung der Verwaltungsbeamten war
rllher mit Amtmann und Bezirksamtmann sehr schön , und in Krei¬

sen der inneren Verwaltung hatte man bisher einen gewissen Stolz
darauf . Jetzt wird die Bezeichnung auch auf andere Kategorien ,
so auch auf mittlere Beamte ausgedehnt . Man sollte jetzt auch die
Bezeichnung für die Beamten der Bezirke statt Amtmann Regierungs¬
rat gebrauchen : die Amtsvorstände könnten die Titel Bezirksamts -
direktoren oder Bezirksamtsvorstände erhalten . Wenn das Gesetz
über die Gemeindebesteucrung in der nächsten Zeit kommen soll , ist
dies erfreulich . Das Arbeitsgebiet des Ministeriums des Innern
und des Arbeitsministeriums haben Berührungspunkte , die durch
Teilung des Ministeriums des Innern auseinandergerissen werden .
Dies macht sich besonders bei Fragen der Hngiene geltend . Die
Frage der Valutaschulden ist im Plenum des Landtags noch nicht in
ertenso behandelt worden ; sie wurde nur im landständischen Aus¬
schuh behandelt und dort wurde beschlossen , bezüglich der Milchschul-
den eine Aktion einzuleiten . Wenn der Antrag des Abg . Röckel
dem Haushaltsaueschuh zugewiesen wird , kann die Frage dort noch¬
mals geprüft werden . Der Antrag Dr . Lchofer über die Eingabe des
Bundes für Familie und Volkskraft ist materiell Glicht ganz richtig
gestellt , denn wir kennen die Eingabe und auch den Gesetzentwurf
Noch nicht. Der Entwurf ist im Reichsrat und ich glaube nicht , daß
«s jetzt Zeit ist. gegen den Gesetzentwurf Sturm zu laufen . Ich habe
mich deshalb auch geweigert , die Eingabe de» Bundes für Familie
und Volkskraft zu unterschreiben . Den Antrag Schofer sollte man
dem Recktspslegeausschuh zuweisen . Dah die Anträge auf Aufhebung
des F 218 St .G .B . großen Erfolg haben werden , glaube ich nicht. Der
Redner äußerte Wünsche aus dem Gebiete der Gebäudeversicherung .

Abg . Engelhardt sZtr .) bezeichnete die Forderungen der Arbeit¬
nehmer in der Landwirtschaft als zu hoch . Der Achtstundentag sei in
der Landwirtschaft nickt durchzuführen , da man mit der Natur arbei¬
ten müsse Wenn die Landwirtschaft mit ihren Arbeitskräften Schwie¬
rigkeiten habe , könne sie ihre Erträge nicht steigern . Der Landwirt¬
schaft muh statt der Zwangswirtschaft Freiheit gegeben werden .

Ab« . Karl sD .N .) : Durch vi « angegebenen Mittel werden wir
bricht das Mehr produzieren , was wir brauchen. Uns fehlen die
bedeutendsten Getreide - und Kartofselg - genden . die uns abgenommen
wurden - Die Zwangsgenossenschaften in der Landwirtschaft sollen sich
ebensowenig bewähren , wie dl« Kricysnesellschafderi. Bei solchen
Zwangsgenossonschafteii wird aus der ganzen Landwirtschaft ein ein -
? i>gcs großes Hagenschieß werden . Wir müssen die Paxiergeldwbri -
kation einstellen , diese Falschmünzerei , die uns zahlungsunfähig
macht. Wäre der Bauer nicht sparsam gew .'jen bis zum Geiz , dann
hätten wir überhaupt keinen Bauernstand mehr. Leider war bei
der Regierung der Landgraf nicht hart gen ' iH. so als si » den Fackel¬
zug verbo - und als sie die Fastnachtsvergnilaen nicbt verbot . Ve¬
rmutlich nehmen die Geschlechtskrankheiten nach der Fastnacht beson¬
ders zu. Bei den Karnevalsn ^ answltnnvn ist der Witz sehr vring .
Es wäre kein kroßer Landschckden entstanden , wenn der .Lemsels "
nicht umgezogen wäre .

Minister Nemmele : Die Regierung soll die Zusammenfassung
der Kraft des Volkes sein , aber mit schönen Reden allein kann man
dies nicht besorg«» . Was der Abq. Karl sag '« , daß die öffentlichen

Umzüge nicht in unsere Zeit passen, ist richtig, andererseits muß man
aber anerkennen , daß man einen Zwang , den wir S Jahr « durch¬
geführt haben auf die Dauer nicht aufrecht erhalten kann , wir hätten
gar nicht die Polizeibeamten . die notwendig wären , um di« Fast-
uachtsocranstaltuni ?en unterdrücken zu können.

Die Verordnung über die Gewerbeaufsicht ist durch « ine Rund -
verfiiguna des Aroeitsministeriums zustande gekommen . In der
nächsten Zeit soll hier eine Aenderunp eintreten . Der gesamte Dienst
der Sicherheitspolizei soll in den Händen der Staatspolizei bleiben .
Den Gemeindeverwaltungen soll weitgehendes Seldstverwaltungs -
recht zukommen , auf der andern Seite läuft aber die Finanzpolitik für
Gemeinden rückwärts . Städte und Staat sind daher bei Uebertragung
neuer Verrichtungen durch die Städte und Verhandlungen mitein¬
ander angewiesen . Wie die Regelung der Verhältnisse der Städte
und der Polizei im Einzelnen geht , wird die Präzis zeigen müssen.
Landtag und Negierung werden großen Wert darauf legen müssen,
daß die Aufsicht über die Polizeiverwaltung sehr genau geführt wird .
Die Frage der Vereinfachung der Staatsverwal¬
tung läßt sich nicht leicht beantworten , weil wir erst die Frage des
Semeindesürsorgegesetzes und des neuen Vcrwaltungsgesetzes erledi¬
gen müssen. Der Landtag muß sich darüber ein Bild machen, nach
selchen Richtlinien unsere Verwaltung eingerichtet werden soll.

Unsere Landespolitik wird immer auf mehr oder weniger grö¬
ßere Probleme stoßen, die bisher noch nicht in der LanSespolitik auf¬
getreten sind. So sind wir dem Reich gegenüber in der Selbstverwal¬
tung ohnmächtig geworden . In d?n Fragen der Wasserstraßenpolitik
kommen wir zu unserem Nachbarheid Wurtemberg immer weiter ab.

Es steht fest , daß immer mehr Leute zu der Ansicht kommen , daß
Baden mit Württemberg verschmolzen werden
sollte . sZuruf des Abg . Seubert sZtr . 1 : Das pressiert nicht !) Man
muß in der Verwaltungsvrganisation sich die Dinge auswachsen las¬
sen . Zur Amtsbezeichnung der oberen Beamten in der inneren Ver¬
waltung bedauere ich, daß bei der Besoldungsreform da? Titelwesen
in Bauern und Preußen auch auf das übrige Reich übergegriffen
hat . Ich freue mich, daß die Verwaltungsbeamten zäh an ihrer Amts¬
bezeichnung festhalten .

Trotz der Einsprachen , die Baden und Württemberg ge^en dle
Titeländerungen erhoben haben , sind wir nicht zu einem Ziele ge¬
kommen , weil gewisse Beamte besondere auf Titel aus waren . Die
Lösung der Fragen der Eemeindefinanzen ist besonders schwierig .
Die Zuständigkeitsverteilung zwischen dem Ministerium des Innern
und dem Arbeitsministerium hat sich bewährt , allerdings ist es dabei
nicht ohne Reibungen abgegangen . In der nächsten Zeit sollen einige
Korrekturen auf dem Gebiete der sozialen Hygiene gemacht werden .

Ministerialrat Lebrs : Früher hat man die Fichballwettkämpfe
an hohen Festtagen nicht geduldet t dann hat man an den Nachmit¬
tagen der hohen Festtage die Fußballwettspiele stattfinden lassen,
wenn sie rein svortlichen Eharakter hatten . (Wiederholte Zurufe
des Abg . Dr . Schofer . ) Neuerdings haben wir am Weihnachts¬
tage die Fußballspieleverboten und werden das auch für
den Eharfreitag tun .

Die Abg . Frau Siebert hat auf die Eingabe des Bundes für

iionen des badischen Vertreters im Reichsrat haben wir darauf hin¬
gewiesen , daß man aus die Reglementierung der Prostitution nicht
verzichten kann. Die praktischen Vorschläge in der Eingabe des
Buntes für Familie und Volkskraft sind wohl kaum in die Praxis
umzusetzen. ,

Präsident Dr . Kopf teilt mit , daß weiter ein Antrag Hol -
dermann und Genossen sDem . ) eingegangenen ist , den Antrag
Rockel über die Valut « schulden in der Schweiz , der für
Wyhl gestellt war , auf ganz Baden auszudehnen .

den . Ueber den Antrag , daß an den hohen Feiertagen di» öf -entlichen
Fußballspiele unterbloiben sollen , wird mit den Sports kreisen
oerhandelt werden müssen.

Abg . Epengl -, sZtr .) verlangt « für das Personal des Landes¬
bades ein » bessere Bezahlung .

Abg . Fehn (Dem .) wünscht »ine landwirtschaftliche Winterschule
in Boxberg .

Nach kurzen Bemerkungen des Abg . Dr . Glöckner (Dem .) und des
Ministers Remmele war die allgemeine Aussprache erschöpft.

Das Haüs vertagte sich auf Freitag vormittag 8 Uhr.
Schluß der Sitzung V-Z Uhr.

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 28. Januar l921 .

5 Oberschlsfierl Nach mehrfachen Wahrnehmungen herrscht bei
Oberschlefiern noch vielfach Unkennntnis darüber , daß die Frist für
di « Eintragung in die Stammlisten am S. Februar 1921,
abends v Uhr . endet . Da verspätet eingehende Anträge auf Ein¬
tragung in die Listen unweigerlich zurückgewiesen werden , gehen so-«
mit Säumige ,hr>-s Abstimmungsrechtes verlustig -

Amerikanische Milchkühe für Baden . Auf Veranlassung des
Herrn Theodore Gottmann . Chicago , werden dem Bad . Landesver¬
band zur Bekämpfung der Tuberkulose , Karlsruhe sGartenstr . 49/51 )
von der „The American Daily Eattle Eompaany " Chicago aus dem
Arsten , in den nächsten Tagen in Bremen eintreffenden Transport
sechs Milchkühe überwiesen werden . Sir sind für Kinderheilstätten
bestimmt .

-i- Der BSrarrvrrri » der Oststadt hielt kürzlich Im . SotteSauer SchlStzl «»
seine ordentliche Generalversammlung ad . Die Versammlung wurde vom
2 . Vorstand . He^rn Architekt Beik ? , unter Bearübung der Erschienenen ev-
öswel . Das Andenken der im verflossenen Verein « !ahr durch Tod ab¬
gegangenen Mitglieder wurde dadurch geehrt . datz sich die Anwesenden von
ihren Sitzen erhoben . Herl Beiler gab hieraus den Jahresbericht bekannt ,
aus dem ; u ersehen war , daß die Tätigkeit im verslofsenen Jahr wieder lehr
rege und die Vorsiandlchalt bemüht war , ihre ganze Kraft sowohl der För¬
derung und der Pflege der allgemeinen Interessen der Oststad «, als auch
derjenigen der Mitglieder , u widmen . Der Rechenschaftsbericht de « Herr »
Kassier Lang », zeigte auch dieses Jahr eine Vermehrung de » VerelnZver -
mSgenö . Nach dem Bericht der RechnungSpriifungekommlfston wurde der
Vorslanblchast Entlastung erteilt Durch Beschluß der « eneralversaminluna
wurde Herr Obrrvosifckreiiir Leiser , der im Lause de « yahre » sein Am « al »
eiiler Vorstand niedergelegt hatte , »nter Anerleinninq seiner langlSbriarn .
aufopfernden und erfolgreichen Tätigtest um den verein zum Ehrenvorsitzen¬
den ernannt Die Sefamtneuwahl ergab folgende » Resultat : 1 Vorstand :
Herr Architekt K . Be ' ler : Z . Borsland : Herr Kaufmann Ludwig Biidler ;
Tchrülfilyrrr : Herr Kaufmann Adolf Dankmllkler : Kassier : Herr S »? »«r -
sckrelSr Otto Lange : a !S Beistver dir Herren : Wilhelm HOfel lun ., Tdeodor
König , Heinrich Rausch , Thcodor yazler . Friedrich Stohner , Bdilipp
Menaes , Heinrich Held . Die weiteren Punkte der Tagesordnung und die
gestellten Antrüge wurden sachlich behandelt und die Versammlung durch
Herrn Beiler mit dem Dank an di« Teilnehmer stlr den harmonischen Ver¬
lauf um N Nhr ocschlossen .

: : Der »weit « VorlrapHabcnd de « Karlsruher Luftfaftrtvereln » zugunste «
einer Klugzeugsammlung slir die Techn . Hochschule brachte den erschienene «
Zuhörern einen Genus , eiaemr Art , d»nn WSHrend einer Stunde war e«
ihnen vergönnt . stA als Lustfahrer zu fühlen und . dleWeltvonoden "
zu betrachten . Der Vortragende , Herr Reg .-Dauineisier S i l e n l » d r ,
erklSrte die Verschiedenartigkett d- r NuSschaumöglicheUt bei Mngzeug . Frei¬
ballon und Luftschiff und auch beim Flug In verschiedenen Höven . Er aa »
nach seiner eigenen reichen Wahrung unbedinnt d«m Freiballon darin den
Vorzug , d ^ k die in Ihm herrschende nbso ' ute Windstille , die In dessen Kor »
gegebene Freiheit der Bewegung usw . dtn ungetrübtesten Genust zuläftt .
Besonder » wieS er an Hand ausgezeichneter Lichtbilder auf die Gestalt der
Stadtbilder hin , aus denen der ursprüngliche Stadtkern ltklrch «. Schlaft ,
Bahnhof ) klar zutag « treten - Daft fast ausschlieft » !? Stadtbilder au « der
engtrin Heimat lStutigart , S ' rakburg . Baden -Baden , Karlsruhe ) gezeigt
wurden , erhöhle den Reiz des Dargebotenen und ei Ist nur zu bedauern ,
daß diese schönen Bilder so rasch wieder verschwinden und so leiten t»
Karlsruhe Gelegenheit zu ihrer Vorführung geboien ist . Mit besondere «
Liebe und Begeisterung Z' iate der Vortragende Bilder von Wolken un »
Wasser , wobei vor allem die Meereiwilder mit den verschiedenen Wolken «
siiinmunoen von auS <, «s,ichter Schönheit waren . Den Sonnenaufgang Ober
einem geschlossenen Wolkenmeer veranschaulichte «In fardige « Vild . da « i»
recht erkennen llek , welche Ralurschönbeiten dem Auge de « LultlidrerS ftch
bieten . Die sehr gut vorgetragenen Ausführungen , di « im Bild « ml » der
Rückkehr zum Karlsruher Flughafen der Be -lug schlössen, der znrzeli da «
Fliegen von der Entente widerrechtlich v-rdoten ist. wurd « mil starke «
Beifall der Zuhörer aufgenommen . Zum S » lufse wurde noch bekannt av-
macht , das ! der Karlsruher Luftfadriverein beabsichtigt . «In « Äugend »
grupp « zu blldkn . In der neben Vortrügen Insbesondere da « Modelislu «-
wefen gepllegt werden soll . Eine Besprechung »der dies ? Frage finde « am
DiinStag . d -n 1 . Februar / aveudS « Nvr . Im « utotluvranm Im . Krotodll '
statt (dazu ein Vertrag » der Kampftlieg « r » rt » ner « naen ) , wo »»
Jnter - ss- nlen " uch Zutritt hab - n -

Der Milnnergosangverrin Karlsruh « hielt am 22 Januar lein « dt «>-
jlhrlae Hauplversammlung im verelnSlokal zur »gotd « nen Krone " ad . Der
1 . Vorstand , Herr Albert E n d e r l e . begrvftte die zahlreich erschienenen
Mitglieder . Der t . Schristfiihrer drachte d,n ausgearbeiteten JabreSdrricht
zur Kenntnis au « welchem eine rege Tktigkeit , u entnehmen war Die
Mitglieder,ahl ist Im letzten vereln ? !ahr stark gestiegen Der Kassierer ,
Her ? Wilhelm Kuutze , erstattete alSdann den Kassenbericht . In dem Gr -
samtvorstand kam « ine kleine Aenderung vor . der 1 . Vorstand . Herr Aldert
Enderl « legt » sein Amt In dl « Hknd « de « Herrn Leo Weber , sowie der
Z. Vorstand . Herr K . Zimmermann , sein Amt tn die Hände de« H«rr »
H Wagner tun - Der Verein ruft den Icheidende » Vorstandsmitglieder herz¬
liche Denkeswor »» zu .

<: ) Trachtenfest der „L!ederk »>0e" - SS sei nochmals darauf hlnaewiete » .
dgft da » Trachtenfest der . Liederhalle ' In möglichst ungezwungener Form
st» vollziehen so» , in dem Sinne , daß bestimmte Trachten nich, Vorschrift
find Für die Veranstaltung , wel » e den Charakter eine « Sommerseste «
trSgt . und st» im Schwarzwald abspielt , sind « omnieronziige . Touristen -
anzüge und sllr die Damen helle Kleider edenlall « zulZssig . Nur » rack ist
ieldstvlrstitndlich keine B - kleidung sür dieses SchwariwSwer Sommeriest und
dielerhald überhaupt nicht gestattet

Miener Totentanz.
Bon Rudolf Olden .

Ich war bisher kein Fachmann für Rauhwaren . Aber ich lohnte
ds hier le :cht werden . Auch metne Frau , die Fachkenntnisse zu haben
behauptet , sagt , noch nie habe sie so viel « und prächtige Pelz » gesehen,
wie jetzt in Wlen . Der Graben ist Mit .aas eine kleine Leipziger

Januar Di « Begründung kann nur volkswirtschaftlicher Naiur semDi « armen Kriegsgew - nner lohne Krieq — Goti sei Dankl wissen
offenbar nicht, wohin mit den '.6 Wli Kronenscheinen , die ihnen die
Notenprefse in den Schos, wirst , und so kaufen lie sich und ihren

raun Pelze . Ickwarze . braune , weihe , gestreifte , getigerte , g«punk?e —
elz « . Pelze . Pelze . Es ist wie ein Polarball bei S Grad über Null .

Wien könnt« sich kurze Zeit eines neuen Vergnüqungzelablisse -
^ '^ ts e» freuen - E ?n altes Offizierskasino am Schwarzenbergplatz fiel
einem gewandten Unternehmer in die Hand. Dort wurde nnchmil'
tags , abends , nachts Onestep und Fortrolt anzi . Ein Zwei -Nächte
Tanztouriiier wurde veranstaltet Ein früherer Rittmeister der k. u.
k Armee fungiere als maitre de plaisir . Und niemand stich sich da -
>» n . dah da und dort noch an den Wänden Bilder von hohen Osfizie --
^ n hingen , die einmal das Regiment geführt hatlen . das hier sein ?
Ruhestunden hielt . Aber der Amusement -Uniernehmer macht zu viel
Reklame Das Meer des Unwillens braust« , und man muhte ihm ein
Dp ' er bringe » . Wegen „Ueberschrei ung der ErnShrunqsvor 'chiiften "

,sdie sonst friedlicq im Absrund der Vergessenheit ruhen und keinen
Bürger im Genuß der weihen Kipfel störens . wurde das „Schwarten -
^ergkasino" straiioeise auf vier Wochen geschlossen . Die kleinen Mäd¬
chen und ihre Kavalier « gehen also so lange in die ..Pizbar " ot-er ins
>,Oly " ianari5t5 " oder ins „Tatarin " oder zum „Ehapeauronge "

. oder
wer weih wohin .

4>
Ein Heimkehrer ans Ruhland , der wegen eines steifen Arms

eine Arbeit fand , zertrümmert « in der Kärtnerstrahe « in Riesenschau¬

fenster, hinter den, d«e feinsten Cpitzenhemden und -Häschen lagen . Er
wollt « eben dem Nachbar-Rieseirschanfenster. das di« schönsten seidenen
Teagorrns und slaumweichen rosa unv hellblauen Schlafröcke schützte,
dasielbe Schiitfal bereiten , als Wachleute ihn packten und an der Fort -
Atzung stinc » hcrostrakische « Besinnen » hindert»«.

Der Rektor « nd der Prorektor wollen sich jeider ein Pv « Schuhe
der Volkebekleidungeanstalt kaufen, auf die st? als organisierte gei¬
stig« Arbeiter Anspruch hatten . Nachdem sie sich anderthalb Stunden
angestellt hatten — in ein E »sprilch über neue yieroalyphenfund « aus
»er füns!unddreih !gstt.' n Dynastien vertieft — stellte sich heraus , datz sie
die L ?̂,i imalion der Zentraleinkaufsflenossenschaft vergessen hatten ,
worauf sie unterrichtet « Din « abziehen muhten . Nachdem sie jeooch
diese g «h»It hat en und die Hauptleituno der Mittelstandshilf « auf
ein« t«lephon !<ch vorgebrachte Petition sdie Herstellung der Verbin -
d >tng dauert fiinfM Minuten ) ausnahmsweise di« nachträgliche Aus¬
gabe geswi et« , konnten st« bei einem neuerlichen Gang zur Schuhver-
toilungsstelle ihr Fuhbekleidungsbedürfni « decken. Die Wissenschast
ist wieder einmal gerettet .

^
Eine Statistik der Unterrichtsverwaltung derr . dah die Zahl

der Kinder , die höhere Schulen besuchen , sich >,n diescm Jahr um vier¬
tausend vermindert hat . Der Geburtenrückgang wird sich erst in eini¬
gen Iahren geltend machen. Die Uoberfüllung in den Hochschulen
muh also in absehbarer Zeit aufhören - Und von fein wirkt das Ende
der Wohnungsnot .

<>
Die Staatsoper veranstaltet «ine Faschingsredcmte . Eine Loge

kostet 20 VW Kronen . Aber es soll bereits ausverkwuft sein . Im
Schleichhandel werden die Plätze mit starkem Aufgeld bezahlt.

Dle „Technische Union "
, «in « Gewerkschaft, die di« meisten techni.

schen Staats - und Privatbetriebe umsaht , verlangt den Preisabbau .
Als Abwechslung zu Lohnerhöhungen . Vis zum Ll>. Januar muh er
beginnen , sonst tritt sie in den Streik . Es findet eine Enqu ? te über
den Preisabbau statt Den Vorsitz fuhrt der Bundeskanzler . Alles ist
ganz einsthaft und feierlich.

Bei dieser Enoilktc fordert der Vertreter der technischen Union
die Todes - und die Prüs .elstrw'e für Schieber und Preistreib ^r- 2 «
welcher Reihe : iolye ist nicht gesagt .

Auch die Telefonisten und TelepHonistinnen gehören d«r te« nr»
schen Union an . Äe verlangen im Besonderen die Telephonzrnsur ,
weil sie die Scliebetpeschäst « um die Millionen nicht mehr mit an »
hören Hnn «n , während ihnen der Magen knurrt.

di« wir erwischen. ei«v:nhIr >dig an der Börse aufhängen . (Aber wen
werben sie schon erwischen?).

Ein Unioersitä sprofessor und Hofrat kuherte im Ranr-» der gei¬
stigen Arbeiter hierauf : es sei T»moeramntssach «, inwieweit man den
Ausführungen des Redners der techni^ n Arbeiverschas, folge , aber
die lkrnndide« seiner Darlegungen müsse von allen Seiten geteilt
werden .

Wie sehen öle Insekten ?
Die Insekten besitzen zweierlei Augen , die einen sind nros,. be¬

stehen aus wunderten und Tausenden aneinandergereihter Facetten ,
so dah ihre Oberfläche , durch das Mikroskop betrachtet , wie ein Netz¬
werk erscheint. Die andern Augen sind klein , einfach und werde «
P 'inktaugen genannt . Die letzteren haben so stark gekrümmte Linsen ,
dah sie ohne Zweifel nur zum Nahesehen benutzt werden könne» und
wi « ein Lupe wirken . Mit ihrer Hilse kann das Insekt Feinheiten
linierscheiden , die dem unbewaffneten menschlichen Auge unsichtlai
bleiben . Das Netz- oder Facettenange ist aus vielen kleinen Augen
zusammengesetzt. Jede von diesen Facetten bringt nur einen Teil
des beobachteten Gegenstandes aus die Netzhaut . Je mehr Facetten
vorhanden sind, desto klarer wird das Bild , desto s.härs -r sieht dos
Insekt . In der Tat lehrt die Erfahrung , dah ein .' Wasserjungfer ,deren Auge 20 NM bis « v I.M Facetten besitzt , weit schärser sieht als
eine Ameiie . die hiiukjg nur einige hundert Facetten besitzt . Auch
diese Augen sehen in der Nähe besser als in die Ferne . Was die
Farben anbelangt , so ist die Frage , ob die Insekten solche unter -
scheiden können , immer noch sehr umstritten . ko».

5/1 ^
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( - esetTS o «! er Veror ^ suv ^ ea .
Namens der deutschen Industrie hatte , wie seinerzeit mitge¬

teilt worden ist , das Präsidium des Reichsverbandes der deutschen
Industrie einstimmig Einspruch dagegen erhoben , dah die deutsche
AZirtschaftsgese ^ bung auch fernerhin „auf dem Verordnungswege "
erfolgen soll, -» ne die „Tel .- Union " hört , steht im Reichstag bereits
die 3 . Lesur >- ,n -s Gesetzentwurfs bevor , welcher das sogen . Ermäch -
tigungsgesc . „ leiner letzten Fassung vom 3 . August 1920 wiederum
verlängern ivü . Die Industrie hat es immer wieder beklagt , dasz
wichtige Wirtschaftszesetze , wie die Ausfuhrabgabenverordnung , die I
Stillegungsvt -rordnuna und zahllose andere nicht auf dem verfas¬
sungsmässigen Wege beraten werden , sondern immer noch aufgrund
von Ausnahmeverordnungen zustande kommen , oder auch unvermutet
abgeändert werden , ein Zustand der vielleicht unmittelbar nach
Kriegsende vorübergehend gerechtfertigt war . Der Reichsverband
der deutschen Industrie hat die Fraktionen des Reichstages erneut
darum gebeten , das; das deutsche Wirtschaftsleben wieder durch ver¬
fassungsmäßige Gesetze und nicht durch Ausnahmeverordnungen ge¬
regelt wird .

^ U5 ! 6er k? avcle ? 8 ^velt .
Sinner A . -G . Karlsrnhe - Erunwinkel erklärt gegenüber Ge¬

rüchten , daß an eine Fusion mit der Fa . Rücksorth - Stettin
von ihr in keiner Weise gedockt werde .

Heinrich Scholl A . -G ., Pforzheim . In das mit -4t 1 .5V Mill .
Grundkapital mit Wirkung ab 1 . November v . Z . in eine Aknen -
ge !ell 'chaft umgewandelte Unternehmen lSchmuckwarenfabrik ) leisten
die Fabrikanten Heinrich und Gustav Scholl in Pforzheim Einlagen
von 450 000 5szw . 375 000 : sie bringen die von ihnen in Pforz -
heim und Vaihingen betriebene offene Handelsgesellschaft mit ins -
gesann . « L.61 Mill . Aktiven , worunter 0 .7k Mill . Waren und

104 Mill . Passiven ein , wofür ihnen neben 825 000 Aktien
14? 3L4 antgelck'rieben werden .
A - G. für Lederfabrikation in München . Die a . o . H . -V . be¬

schlos ? die Erhöhung des Aktienkapitals um 2 auf 4 Millionen .
Ausgabekurs der ab 1 . Ion . 19 ^ 1 divitendcnberechtiglen jungen Ak¬
tien Ilv Proz . im Verhältnis 1 : 1 . Weiter wurde eine Satzungs¬
änderung ^ dahingehend angenommen , daß in Zukunft bei einschnei¬
denden Fragen eine Dreiviertelmehrheit genügt (bisher war die
Zustimmuna des gesamten Aktienkapitals erforderlich ) . Nach Mit¬
teilungen aus der Versammlung dürste in nächster Zukunft ein
Senken ?sr Rohwarenpreise nickt zu erwarten sein .

^ Die a . o. H . - V . der Kaiser u Co . A .-G . in Cassel nahm einen
ü berraschenden Verlauf Der Vorsitzende des Auffichtsrates legte die
Notwendigkeit des Zusammenschlusses mit der Hirsch- Kupfer - und
Messingwerke A . -E . dar , indem er auf die außerordentlichen Preis¬
schwankungen auf dem Metallmarkte hinwies , die eine Sicherung der
Rohstoffbasis erforderten und im Hinblick auf die lang !äh »igen Be¬
ziehungen beider Gesellschaften betonte , daß nur die Hirsch -Kupfer
für einen Zusammenschluß in Frage kommen . Der Vorstand schloß sich
diesen Ausführungen an und lehnte im Falle einer Verweigerung der
Fusion jede Verantwortung für die Zukunft ab . Der Vertreter der
anwesenden Opposition . RUchsminister a . D . Dr . Bell , erklärte
demgegenüber , daß durch die beantragte Verschmelzung dem Werk
nicht gedient sei . weshalb die OppositionsgruMe nach reiflicher Ueber -
legung sich nicht entschließen könne , ihre Zustimmung zu geben . Im
^ aufe der folgenden Erörterungen wies der Vorsitzende nochmals
darauf hin . daß die Fusion e ^ne Lebensfrage für die Gesellschaft sei.
Es wurde u a , auch « in Aussichtsratsmitglied , das in der Opposition
ft " 5t kür die ganze zukünftige Entwicklung verantwortlich gemacht .
Reichsminister a . D . Bell bemerkte noch, daß die Gründe der Ableh¬
nung rein >achlicher Natur seien . Der Antrag auf Versckmelzung
wurde schließlich mit 141 ? Stimmen , also mit der erforderlichen
Mehrheit abgelehnt . Der Antrag auf Neuwahl des Au "ichtsrates
wurde von der Tagesordnung abgesetzt .

— H'
irsck , Kupse -, und Messm ^werie A - G ., Verlin . In der heu¬

tigen a . o . H . -V . machte der Vorsitzende Mitteilung von der Ableh¬
nung des Verschmelzungsantrages durch die H .- V . der Hüttenwerke
T , W . Kayser in Berlin . Der gleichartige Antrag auf der Tages¬
ordnung der Hirsch -Kupfer -Messingwerke war damit erledigt . Die
Versammlung beschloß sodann einstimmig die Erhöhung des Grund¬
kapitals um 30 auf 8g Mill . Davon werden 12 Mill . -K der Vank -
firma Aron Hirsch u . Sohn zum Kurse von 300 Prozent überlassen .
10 Mill . ^ an ein Konsortium unter Führung der Deutschen Bank
zu 110 Proz . begeben m >t der Verpflichtung , sie den alten Aktionären
zum gleichen Kurse im Verhältnis 5 : 1 anzubieten , der Rest von 7 .2
Mill . .tl , der ursprünglich für Uebernahme der Hüttenwerke Kavser
bestimmt war . bleibt zur Verteilung im Besitze des Konsortiums .
Begründet wurde die Kopitals ^ rbölmng mit der Notwendigkeit , das
Unternehmen auf eine breitere Basis zu stellen ' es soll ferner ein «
direkte Arbeitsgemeinschaft mit dem Bankhaus Aron Hirsch u . Sohn
hergestellt werden . Dadurch wird die ganze Unlands - und Auslands -
Organisation den Hirsch- Kuvfer -Werken zur Verfügung stehen .

' Durch
die Kapitalserhöhung fließen der Gesellschaft 55 Millionen zu
und durch am 29 Dez , 1920 beschlossene Ausaabe von Teilschuldver -
sckreibungen ein weiterer Betrag von 45 Millionen , zusammen in
kürzester Zeit 100 Millionen Mark , Nach Mitteilungen der Ver -
walt 'mg ilt für das abgelaufene Gsfckäktsfahr ein befriedigendes
Ergebnis in Aussicht zu stellen , die Aussichten für 1921 sind natur¬
gemäß unklar . Mehrere Betriebe der Gesellschaft sind bis Jahres¬

schluß beschäftigt , in anderen habe die Beschäftigung nachgelassen . Der
Stand des Exportes wird natürlich v >̂m Kurse der Reichsmark ab¬
hängen , er sei in den letzten Wochen etwas geringer geworden . Die
Stärke der Gesellschaft liege indessen in der Vielseitigkeit der Be¬
triebe , wodurch ein Ausgleich leicht wieder herzustellen ist . Wenn die
Verhältnisse so bleiben , glaube die Verwaltung immerhin mit dem
zu erwartenden Ergebnis zufrieden sein zu können .

Ausdehnung des Eisen - und Stahlwerkes Hö ch, Dortmund . Wie
die Essener BergwerksMtung hört , hat das Eisen - uns Stahlwerk
Hösch , Dortmund die Overbeck'

sche Besitzung Oswald Rosenthal Eck
zum Preise von 900 0!)0 erworben .

— Sarotti - Schokoladen - und Kakao -Industrie A . -G . in Berlin .
In der H .-V . wurde die vorgelegte Bilanz , sowie die Festsetzung
der Dividende mit 20 Prozent und die Sondervergütung mit eben¬
falls 20 Prozent einstimmig genehmigt . Der stellvertretende Vor¬
sitzende Dr . Ieidels erklärte , daß nach nunmehr Iahren mit der
schwedischen Gruppe eine Verständigung in der Weise er - ielt worden
sei . daß 7 Herren der sckwedischen Gruppe in den Aussicktsrat ge¬
wählt werden . Eins lleberfremdung be ?t >.cht nicht . Die Zahl der
Anfsichtsratsmitglieder wurde auf 14 Personen festgesetzt. Unter
den Vertretern der fchwedifcken Gruppe ist Dr . Hans Buka . der Rechts¬
anwalt der Schweden . Fabrikant Anton Kanold Gothenbnrg und
Fabrikant Fred Kanold . Joachim und Arthur Woh ^aemuth , Ange¬
hörige der Berliner Zweig ?abrik der G "thenburger Firma Kanold .
Der Vorsitzende . Dr . Ieidels sprach zum Schlüsse die Erwartung aus ,
daß nunmehr ein ersvries -lickes Zusammenarbeiten der Narteien
eintreten werde . Der Beschluß der Kapitalserhöhung durch Ausgabe
von Vorzugsaktien mit mehrkackem Stimmrecht i t̂ nunmehr hin¬
fällig geworden . Es soll eine neue Hauvtversammlung vorbehalten
bleiben , eine neue Kapitalserhöhuna zu be ^ckNeßen

Die Armaturen - Industrie auf der Leipziger Messe. Nach dem
Vorbild der Werk ? sugmasck !nen -? ndust '' ie wird nunmehr auch die In -
dustrie für Armaturen , Gasvcrmertung und Badeöfen von der
nächsten Frühjahrsmesse ab ihre Meßausstellung als eine Branchen¬
ausstellung veran 'taltTN . Seitens des Gesamtverbandes der deut
schen Armaturen -Industrie ist die Doppelhalle Xll/XIII auf dem
städtischen Ausstellungsgelände im Nahmen der Technischen - und
Baumesse bereits für die diesjährige Frühjahrsmesse für seine Mit -
glied -7firmen belegt worden .

Z - Wiederinlraftsevllng erloschener Versicherungsverträge . Die
deutschen Versicherungsgesellschaften haben sich mit der Ver¬
lang ' runs , der Fri ^ zur Einreichuna von Anträgen au ? Wied ' rin - ,
kraftietzung solcher Versickerunn -verlräge . welch- innige Nicht ' ^h^nng
von Prämien während ^ -5 Kriegs erlogen sind bis I . ?lvr l 1921
einverstanden erklärt , Kriegsl , Endigte und Krieqsb -ntcrblieLene ,
die bierfür i . i Betracht kommen , können sick an die amtlichen Fürsorge -
stellen wenden

— Der Verband der KrniüottensioN -^ abr ' kanten läßt den Teue -
r » n g s z u s ck l a g n ?n 15 Prozent b " i allen lagernden Waren
fallen so dak di ^ e Waren nun oüne Grböb " na ve^ iikt worden .

A <, ? ital ? erkM «n«5sn. M ?'^ in >' nhauan >wst , Eisen ^ herei und
Dstm ? kkesselfabrik. norm , 5>einr ' ck Raucklck. N .- G ., Lc^ st -rg a d .
Wirtke um 25 auf 5 Mill - dinidendenbereck i " i ab i . N "" ' mber
1920 »a . o . Hanvtverso >- n ' l" nq ^ 0- Febr >"?r ) , — Verasb ?"ß -? r̂ -" .>erei
,»«d Mqpfnbrik ^ ? . Wilhelm V » i»„ ert . i? rLnb « ra i . Sckl , um
200 000 a " s 1 Million ?^ ark . d ! " ^ -'n ^ '' n'' -rs ^ tiat ab 1 . i ^ '' 1
sa . o . H .-V . 10, Februar ) . — ^ - G.
Fransnw ^ o . ? ' '

ck^ suna -«09 ose ^ ? L ? ppch ^ ^ s^>mcnde Wei e.
Jetziges Kapital 1 ^ 5 000 Mark la . o . H - V . 19, F 'hruar ) .

Französische Fina ??za?uxpsn bei der oberschleflschon Industrie . Wie
der „ Kurier " erfährt , schweben zwischen Vertretern einzelner ober -
schlesischer Industrl .ekcnzerne und französischer Mnan -qrupp -n» Ver¬
handlungen über finanzielle V - teiliaung französischer Finan ? grupven
bei der »bcrscklesischen Industrie , Der Hauptgrund für diese Ab¬
sicht , fremdes Kapita ! in Oberschlesien unterzubrinaen . .ist in dem
Manael an Bargeld zu suchen, mit dem die oberschlesisch- Industrie
in letzter Zeit ?n kämpfen hat . Ueberfremdet wollen die Werke nicht
werden Die Verhandlungen basieren auf der Grundlage 15prozen -
tiaer Geiamtanteile . Eine Bestätigung dieser Meldung liegt noch
nicht vor .

Die Mannesmann "? er ?e in der Tl -Kecho-S ! '>w " *ei , Die Man -
nesmann Nöhrenwerk -' haben bedeutende Noftsn von Aktien der
städ ^ r Stahl - und Ei 'en -nerke A .- G . in Fr ^ ' sia^ t iTsch ' cho -Slo 'vakei )
erworben wodurck sie auf ^ ie^ s Unt ^r°
nehmen sichern. Da ^ Alt ' ent ^ vital d - r ?»rei ^ ädvr ^ -G , b^ trä ^t
L0 Mill , Kr ^ n >-n . D !e Gesessscka ^ besitzt Marti ^ As^n Walzwerke für
Draht , Dra ^ -- !sen und Gr '^ " nsch ' en"n , ein Ka ^ ^Mk>r? nerk nnd ein
Vi -eft? und Schmiedewer ? , zrgr d" n Erwerb dfo Man " ?smann -
Röhrenwrrk » v'ar die damit verbundene bessere Rohma 'erialversor -
guna maßaebend .

Tabakrerteueung in Oesterreich . Ende Februar treten ! n Oester¬
reich ganz bedeutende Preiserhöbunaen für Ziaarren , Zigaretten
und andere Tabakerzeugnisse in Kraft . Die Preise erfabren zum
Teil eine Erhöhung von weit über 100 Prozent . Der Vreis der
ägyptischen Zigaretten erhöht sich von 1 Krone auf 2,50 Kronen .

Eigene Währung in Litauen . Die litauische Regierung beabstchj
tigt an Stelle der deutschen Währung eigenes Geld einzuführen , dw
die Bezeichnung „Auksini " tragen soll. Ein Teil des neuen Geld «
soll bereits in Deutschland gedruckt und nach Korona gebracht worde ,
sein . Die Ausgabe des neuen Geldes wird erst nach Annahme d«
neuen Währungsgesetzes erfolgen .

Eine Weltausstellung in Manchester. In Manchester ist ein .
Bewegung im Gange , eine große internationale Weltausstellung zt
organisieren , die ähnlich jenen von Paris und Chicago sein wll
Diese Ausstellung soll entweder 1923 oder 1924 stattfinden . Man er ,
wartet , daß dieser Plan von großem Erfolg sein werde unter Berück¬
sichtigung der besonderen Position , die Manchester im Welthandel
und in der Weltindustrie einnimmt .

^ arlctberiolite .
?? Nürnberger Hopfenmarkt . In der laufenden Wecke änderte sich bU

letzt an der ruhigen Gelckiiftslaae nickits . w,nn auch der Ümsatz ein etwai
arSkerer aeworden ist . AuSsckilieb ' ich für den KundschaltSbedarf wurde »
au den ersten drei Togen der Woche bis jetzt rund 200 Ballen dem Markt
entnommen und zwar fränkische Laudhopfen zu 1750—1900 Spaltei
Sandsrcg ?! zu 2000 .« und Hallertauer zwischen 1700 und 2100 ^ t . au »
A : lnza » er zu ilivo und Wiirttemberaer zwischen 1800 und IW0 Zu
fuhren find bis jetzt S6 Ballen aemeldet . Stimmung abgeichwScht . Pretk
nicht verändert ,

kt . Die 4 . Special -Auktion der Tiervaarverwertung Muer ' na fand an
25 yanuar in Leipzia st ^ tt . Der Besuch war gut und die Rachfraae reae
BlfonderZ KNrlckner -Nanin war sehr begehrt und erzielte letzt" Preise . Hw
fenselle aingen bis zu 80 Prozent zur !!«? , ebenso !sif >enfelle .Ve ^enleile ev
zielten le<!«e Preise fNr besond - rZ »ute W ^ re eine K ' einigkeit mehr ,

dt . ? on den Vicl 'M ? r"»,n , Die Zufuhren zu den Haupwi ?Hmkrkte»
waren nur aus weniaen Märkten ?«was reichlicher auf den m- ist -n MSrv
ten find dieselben aeaenüber der Vorwocke zuriirkgeganacn ^ Der Sandel
verlief m ? isi fchl -ppend bei weichenden Preisen . ES notierten lür 100 Vid
Lebendgewicht in

Berlin . 26 . yan . Nukn-ieb ! S27 Rinder Press 350—775 S04
Kälber , Preis Mst - ilM 114S Schafe . Preis ISO - 750 2233 Schweine
Vre ' ? 1050—1425

Breslau , SK, ? kan . Austrieb : SSS Rinder .
Kä 'bcr Preis 70«- 1« X> .^ , 217 Schafe .
Preis 1000- 1475 .K ,

5? annover , 2l>, Jan , Austrieb :
131 lli ' lber Preis 700- 1000 ^ 12«
Schwäne . Preis 800- 1200

Dresden , 26 Jan Aus »r «°b : 373 Minder , PrtlS 250 - 800 ^ 3S1
Kälber Preis e00—900 270 Schale , Vre >s 300- 800 .« 842 Schweine
Preis 000- 1400 .«

Leiv , ia , 2K Jan Auftrieb : 3?Z Rinder , Vre !« 400- 950 ^ 202 Käl.
der , Preis 7 0̂—10' 0 498 Schafe . Prei ? 500—S00 375 Schweine .
Breis 1250 - 1000

Magdeburg . 25 . Jan . Auftrieb : 271 Rinder , Preis 4NY- 800 ^
185 K -ilber , Preis 600- 1100 141 Schafe Preis 500- 725 80g
Schwäne . PreiS 1500 X .

dt . Von den <?ifchmär ' !cn . ES notierten pro Zentner tn Mark t»
.Homburg : Schellsis » 1 . Sorte 380 - 450 2 . Sorte 320- 400 3 . Sorte
320- 370 ,« Seehecht l . Sorte 230- 340 2 Sorte 220- 250 Rot .
zungen 1 . Sorte 500—560 2 Sorte 370 — 420 X , In Geestemiinde : Schell -
sisch 1 , Sorte 440- ^ 00 2 Sorte 360—40» Z Sorte ?00- 360 See¬
hecht 1 , Sorte 410 —« 0 RoizungtN 1 Sorte 600—050

Preis 450- 825 45^
Preis 400 - 775 342 S -tiwelnc .

206 Rinder , Prei « 400- 850
Schale Preis 400 - 650 72Z

Briefkasten .
lAnfraaen können nur Berücksichtigung finden , wenn die lausende Abonne »

mcms -Quiliuna und 40 Ä ür Porio -Ausaabe » beiaeliiai werden, >
K . P , in G Die Verfügung des Wohnungsamis ill nach

Sachlage nicht zulässig . Beschwerde an das MteteinigunaSamt . Da ei si<<
ansch inend um eine Werkwohnung handelt , so ist das Wohnung »
amt überhaupt zum Eingleisen gar nicht berechtigt . Ziehen Sie Rechts »
anw - ' t be », (29)

F . N , wer . MS tschecho -slow , StaatSangehSriger miisfen Sie sickl wegen
EtnriiseerlaubniS nach der Schweiz mit der schw . Pakstell «
tn Mannheim direkt in Verbindung letzen . (30)

I . E . in K , DaS WohnunaSamt kann Ihnen leine Schwierigkeiten
machen , Sie haben das Recht aus eine Wohnung tn D . . da Sie tn K.
keim Webnuna finden konnt ' n , ??? )

Az Za W : Nach den Bestimmungen der R, -V, ^V wird da ? Kran »
kengeld aewkbrt für die Dauer der Erwerk >Sunf ? hi"keit infolge Krank»
b>' «t , i ' nd zwa '- an Stelle d<»s in dieser A " ! t im allgemeinen fehlenden
Arbeitsverdienstes Eine Reaelung der Fälle , in welwen während der
Daucr der ErwerbSuniähigki ' it Infolge Krankheit neben Krankeng - ld vom
Arbeitgeber noch der Lohn oder ein Teil deSf »wen aewäbrt wird , si ^ht —
aufti ' r b «i Dienstboten — die R - V, -O , ni -̂ t vor Dagegen bestimmt ß 61S
B G B, , daß der zur Di -' nslleistnn -' Verpflichtete sich an feiner V »ral >tuna
den B ' trag anrechnen lesien muft . we ' cher idm sür die Zeit der Di '.nltver »
Hinderung aus einer auf Grund gesetzlicher Vervslichtuna bestehenden Kran «
?en - und Nnfgilvi ? sicheruna zukommt Von dieser allgemeinen BcfOmmung
des K 616 B . G -B mach, K 03 de ? Sandelsaesetzbuchrs eine Ausnahme wr
die HandlungSgehil ' en Ter Absatz 2 des ? 63 sprich » sii» ganz
klar dabin aus , das ; der Handlung ? .-» Hilfe nicht verpflichtet ist , sich den Be¬
trag anrechnen zu lassen , der ihm llir die Zeit der Verhinderung aus einer
Kranken - oder Ilnfallr 'ersichi'rung ?ukrmmt und erklärt auSdrück ' ich jede Ver «
einb ' rung . welche dieser Vorschr -. il ziiwiderläiist . für nichtig . Demnach ist
die Firma nil ^ t berechtig », wi ' hrcnd der Dauer der ersten 0 Wock >en der
ArbeitZunsähigkeit das fiir diele Zeitdauer ttwa gewährt » Krankengeld ihren
SandlunaSgehilfen an ? das GeSalt aufzurechnen Streitigkeiten vieler Art
entscheidet das zuständige Keusmannsgericht . <907)

I <?, klier . Sie haben vom Wohnungsamt D , k' ine i '.nanneh -m ' ichkeite»
wegen der Miete deS möblierten Zimmers zn befttrchtcn.
schließlich müssen S >e doch irgendwo wohnen , wenn Sie vier kein Zimmer
gesunden haben . (32)

H. II , Wenn der Mietvertrag nichts Gegenteiliges besagt , können Sie
bei fortgesetzter Weigerung des Vermieters zur Vornahme der nötigen
Reparaturen und der DeSinIektion auf Kosten des Vermieters
reparieren und deSinsizieren lassen . Andernfalls müssen Sie klagend vor¬
gehen , (36)

1 n viifilf ÜM - FlWickiik »,2 KncIilnl ! tz !i7Siili>! eIte>
nikZennokkftl .

Auf 6er m^6oin6n unä
inetnocien su . s . koekMtrlei 'ts köutxoiitiekSll ' Zesli 'ad -

Wn? Drüben ) .

<l> 2 , i . ? nsz !alsr ? t kür l^nut - n . llnrnlir » nlcdk>lts »
? oi . 0747 ^ ? ntg >zn - !ik>,rliua, »üe !ittdvr » pls . ^ nl , 0747

l -sdoealor , iiirösv ?sbe - ,lisrn - ,8iiutum - ,
V , (Dr^ V̂s-ttereri ?-9 (^ ss, - .̂ >>̂ !lt .) A. v , g l̂ >

I
, leihen
od tans .

oelucht . Borkstrake
4 , St ">k reckt! , NÜMU

Verloren
Nlb . Tam .-Ulirenarmbt .
Slbqua . geg . gute Belohn .
V>dr , zu erfr . in der „ Bad
Prelle " unter Nr V ?>>79 ,

» iauc6 EmaiiZ «- Ar «n5
« n goldener Kette , Ve -
1ohniiu ^ ^>!0 -̂ ,Stefanien -
ftr . U<. !V , abzug

Jnnaer Aor
« ntlgnfcn . Abzugeben
V ? lwrtstr , l !l ,

II '

> Fiir Malchinenanlage
sucht Handwerker

veg . « Ute Sicherheit , aber
nur von Selbstgeber .

Angeb . unl . Ä! r . B44I4
an die » Bad . Presse ".

Darlehen
werden an solide Veute
oe ^even , ^ eine Vorsoel ,
» iickvorto . Änaeb . u . Nr ,
v7z!vS4 a. S. « ad . Presse

Gew !
in » der » Sft ?, verleibt

S - »k>»tgebe -
ohne ^ orioeien . geg . alle
Zicherbeiteu bei Weder ,
Erl »? rin ?enftrgf ; e ük , II ,
^ udwigsvl, . v . b . « Uhr
abds Nückv . erb . BM !>

auf ein sehr rentables
>5nuÄ im Zentrum dei -
Stadt a !S II . Hypotbeke
« ewtdt .

Angeb . unter Nr ISIS
an die „ '><nd . Presse " .

Hypothek
S0 000 Mk , gesucht . An .
gezote unter Nr , V4 <sg
an dte » Bad . Presse .

Ein Geschäftsmann , der
ein Warenlaaer gekauft
» at , webt baldigst

u gnnebmbarem ZinS ,
auf ca . Jahr , da sichere
Anlage , weil 0 >acher
Wert am Lgger u . bezahlt
ist , Angebote mit Zi » S
unt . Diskr . nnt , Ä! r . l2Ia
an die „ Bad . Preise " .

Schneidermeister liefert

Erleichterte Zahlung ? -
bedingung Keine Kriegs¬
ware , Nrie ° ö« r . 97 > IV

wäscht , biiaelt Ii^ flickt i » der Nähe
der Liebiastr . ? Zu m ° i -
den , wiichen 8 u . 10 Uhr
^ icl ' igftrahc 1Z , 2 . Stock
rewtS , ^ « «82

Heirat .
Krleaerwiiwe . 36 Jahre

kath, . ob , Kind , m , schö¬
ner Aussteuer u . einigen
Teufend dar , wiinsM
tlicht , Gefchästsm , Wirt .
Bäcker öS , Konditor zu
bald . Ehe kennen zu ler¬
nen . Nähere Anaaben
unter Nr , B4300 an die
Bndiscb ? Presse ,

Heirat ,
Gebildete Dame aus

gutem Saiise , Anfangs
der 30er , beruM » tätig ,mit schöner Aussteuer u ,
ea , 40 000 Vermögen ,
kaib , und revräscntable
Erscheinung wünsch « aul
diesem nicht ungewöhn¬
lichen Weae sieb zu ver¬
heiraten , Angebote mit
Bild , das soicri wieder
zurückacbt . unier Nr ,

Wenn s regnet und schneit

zeigen sich die Vorzüge von — ausschlief, mit reinem Terpentinöl hergestellten ---
Dr . « entner 'S 1^1 » ^ »
Tokukput »

Schmutzt nicht , färbt bei stärkstem Regen nicht ab, macht das Leder Wasser»
dickt und verdirbt auch bei strengster Kälte nicht .

Tiicht , Gesckiiiftsm, , ein ,
Geschäft . Ans , 60 sucht
äl ! Frl . oder Witwe ob ,
Kinder , auch vom Lande
zwecks .Heirat , Angebote
unter Nr , B4268 an die
Badis » e Presse .

Heir <,t -B « ck>en ?»e
auch >, . Schweiz verlangt
„ Gliickl . Hetm ^ mit gut .
Partien , auch vinbeirat .
Probeunmmer Mk . 2.—,
Heim -Verlag NadolfteS

«Boden ' ee ' . « 8321

Schgssenssrdg . Kausm . .
kath, . Mitte 30 . svnwntb ,
Erscheinung u , ausrtchi .
Wesensart sucht , da am
Wohnort keine Gelegen¬
heit . Dame (Fräul , od ,
Wiiwe » im entspr . Alter
zwecks

Heirat

Vermittler verbeten , B4494 an die Badiscbe
n» r Sebstaeber . ' Presse . Anonvm iweckl.

H errat .
Arbeiter , 31 I .. kath, .

ln gut , Stellung , 10 lM
^ Vermög, . wi ' nscht sich
zu verheiraten , am lieb¬
sten m , Wiiwe im Alter
v , 28- 32 I . Mi» 1 Kind
nicht auSgeschloss , An¬
gebote u , Nr . B3253 an
die Badischc Presse .

kennen zu lernen ,
Einheirat in Geschält ,

gleicb weich Art od , Ge¬
legenheit als Teilhab . in
sockes einzutreien , wäre
erwünscht , da Vermögen
vorhanden , Dam - n . die
iwer diese Art des Sich -
iindens vornirteilsirei
denken n , au ! ideale Ehe
Wc» i legen belieb , iiu -
ichrikt , nnt , Nr , 3278 an
die Bad , Presse zu richt .
Private Anbaiinnna an ,
genehm . Vermittler ver¬
beten , Verschwiegenheit
Ehrensache .

Geb , Fräul . , 30 Jahre ,
heiteres Gemüt , iodoch
unverm, . wiincht mit aeb ,
Herrn in Briefwecdel zu
treten zwecks späterer

MZl .
Angebote unt , Nr . B4340
an die Badiscbe Press « ,

MjWjjs - Heirat .
Geb '. ld .. häuslich erzoa, .

iunae Dame ( Waise ) , aus
d . Lande wohnend kath . .
vermögend , v , vornehm ,
hübscher ErsScinung . mit
Gemü : u , wghrer Her¬
zensbildung wünscht o.ie
Bekanntschast eines gebil¬
deten Herrn gm liebsten
Landarzt . Fabrikant oder
höh , Beamten im Alter
von 35—40 Jahren , Nur
ernstgemeinte Zufchristen
un ! Dgrlegung der Ver¬
hältnisse sende man nebst
Bild unt , Nr , B3171 an
die Badische Presse .

Witwer , anfangs 40,
mit einem Jungen von
l4 Jahren schönem Haus¬
halt und 24 <M0 °^ Harem
Gelde . wünscht

Einheirat
in ein Geschäft irgend
welcher Art .

Äuaeb . wenn möglich
mit Bild uut . Nr . B4üM
a » die . Badtfche Presse ",

Solid , Mann . 42 I , alt .
m. etwas Vermög , nick»
»>, Dame ( oder Wiiwel
im Alter von 30 bis SS
Jahr ., tn Verbindung «u
iretcn . zwecks späterer

Heirat.
Etwas Verm , erwünscht ,
iedoch nicht Bedinau -ia .
B ele m , BU5 u »t Nr .
BZ177 an die Bad . Pr .

Wünsche m , nettem , an¬
ständigen Fräulein hier ,22—26 Jahr, , bekannt , u
werden , zwecks Gedan -
krnaustausch u. evtl , sp

Heirat.
Auch Fräulein p , Lande
angenehm . Bin eval , u.
im Staatsbetriebe be-
scbäftigt . ^ uiebrift .. wo¬
möglich m , Bild u , Nr
B40R an die Bad , Pr

Heirats - esuch !
Unterbeamter . 26 Jalire .
evana ^ mit 6000 Ver¬
mögen und eig . H « n » .
wünscht mit Dame von

»—24 Jahre , evang . tn
Brieiwechsel , n treten
5.vecks baldiger viirat .
Nur ernstgemeinte An¬
gebote unter Nr . B41V8
an die . « ad. Press «".

Heirat.
Dame ans gutem Sause ,

eval .. hübsche Erschein ». .
Mitte 30 . tüchtig in Ge-
fch-iii u , Hausdalt wünscht
mit GescbSttsm . od . Be¬
llmt ., am liebsten Witwer
in , 1 Kind , da Kind , sehr
lieb , tn Verbind « , zu tre¬
ten zwecks Heirat , An¬
gebote u , Nr . B418S an
die Badifche Presse ,
Brieiwechsel
zwecks bald ,
iucht tüchtig . MeschäftSm .
mit eis . Ge chäft der Ma¬
schinenbranche u . ei In¬
stallation mit hübschem
Fräulein oder Wwe . bi »
M Jabre , am liebste » mit
«YelchäftStoch er od. loich ..
die im Geschäftsbetrieb
Erfahrung hat Angeb .,
mögt , mit Bild , unter
« r . B4 »W an die . « a ».
Presse " erb .
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Mieter - MemieZer !
Au der beqte abend stattflnbendeu

Krzirlig -Dttsmnlliilig
« r Oitstadt der Mieter - Untermieter - Veretnlauna
oerden alle Mieter freundlichst einael -- deil , im
k » Na » rant »« r Krone , Ecke Rtntheimer - , «Neora -
»rledrichltrabe . vunkt 7 llbr . zu ericheinen

M2 Der Vorstand .

Zmin ciillM iiMim.
^« Ullt « . s ? » Sü . IS2 >, s sboll6s

>s » Ssrrn vr , Zur . !N » ?c Opponboimvr - IVl» li »z
Uder

l! ? ' im üzc ^
"

. Ls » l 6 postsokea lioi « vi -v » torwin ». ^ 6Isrst ? s .
Ni >rzu laäen vir uvserv >li !« lls6er und

reun6e ein
l > « r Var,t » i »S .

>Ä

I < » , lurulie

v « r» nstsllet am 3k>. jsnuar im xrolZen
Z » » ls lie « . . liUlile » « ine

UM0M5 kele?
verbunden mit tii ^ ntrnl u . li «»ini » vli .
VuitrU « « » . sov . Ol 1» -,? .

^ .nzcbliellen6 ^ ^ ^ ^ ^ ? I »

^Iit >zl e >!er , ssreunöe un6 lZSnner unssror
<ZeseUzc :I>» !t sin6 lreunäl . einzelnen .

^ nl » n « 4 Mir . L « « Üll -Zs 12 Mir .

I > « r Voi ^ tancl .

»» z-

Sonntog

lZ 3V ^ Isn .

sbeneis vvkn

Kostüm -vsN
6es

'

W «

^ « » nglvzvr Anzug , lls » Irsg « n von Ks
» ieiilzmsskgn ist verboien .

> : ll » »
'
. » ar » tioi ! vsoZl Lsllsdoo . > :

Î Itv <irk « n6o :

^ « » « rvskrkspells unter I .eitune 6 «s XüpsII -
>r .ei tsrs X . liolminn : Wil >» Laer , moderner
l ^ietlersänxer ?» vis »in voppslquartstt .

vnser « Uil » li« 6er , vis » i« ^ i jene 6sr
snxöscli >oz5 «n - nV «rbZll6e sinä liier/u

' r « un6Iil :l>st einxel » 6en .
Xarten snil im Vorvorkauk dsi 6en lv >-

kannten Vorverksul ^stellen szeli « I' iskuts )
bi ? Lsinzwl » Ken6 7 llbr erb ^ ltlick .

? ür ^Iilxlieöer ver6 » n sueb » n 6er
.̂ benclkssse Karten ä VIK. 4 . — eeokri ,
» 4»r >« e « »l « » » itslie «l » du «: l >O »>
» Gereden . 1b80

SsslüffnunA 5 Ukr .

AW
"

Lsxinn 6 Ukr .
'

Wg >

Vrsmvr kek

Ksissr/ ^ » « o LS

7e !spbon SS3 . 1V20

unil Samsiag

MMMg ! !
klv .no ^Vvlvv voll ^ilk . Z .SV » » .

^ Bad . ? ai " ' - » t ?' «i, «er . Ym S a n d e S t S e a t e r .
« a . S ». ^ k . r hrUspruch , 7 >4 . <12 — — Do . Z« ,
Di - .̂ auverf . öte . 2̂0 .— ) . — Mo . ZI . IV . Siw -
tonie . jkonzcri . Dirigent : strtv Toriole, >Z. Solistin
^ ' nesti » ? pk'-tda Sir -' k!er auZ Münc » !n . 7 . —
Z >«. i . -5 Tie v «! t <Ulit - Nrau : . 7 . ( l ? - ) . — Mi . 2 .
V » itlermlct » » orlirll >in ^ Ii Z. rie Rüuder . S . <12 -- ^ ) .-7 T -o . S . » Zwangüc -.n -niardierung . 7 . (14 .40 ) . —
«>r . 4 -5 Tristan und L>i» l.de , S >- ( l7 .— V — Sa . S .
Nachm . Z. Max und Morih <4 . - 1, üdeitdü 7 . ^
.'^ ocingSkiNlluartter ! na . «14 45 ) . — E, » . K. Nachni 2 .
Nak und Moriv . i4 - ) . avcndS C' j . Orvbeti -Z in
» ' r Unicrwe !» <? !, .— > — Mo . 7 . z^ ttsbühne . 4 .
^ ' r isvangclimsim . 7 . <17 .— . nur Dtcbvläve vor¬
fanden ) . — Im KonzeribauS . S, . 30 . ^
x>rc!vlein Witwe . — Schc -rmllbcl . — ^ oilchen >S Sc -
duriZwg . 7 . >11 .— ) . — Tie . 1 . BoWviihne . 1^ 1 -
Pension Scköller . 7 . — Fr . 4 . « olksbühne . I .
Pension Sa . öllcr . 7 . — So . « . « astspiel der Thea ,
-ergn ' ppe vertriebener ? lIaf >-Loibrtn ^ r . Mistcr
^ mith . Schwank in ! Ani '.lia twn Aul . Greder :
Zi So » ,Ute , im Kleider ^ itdte . Schwank in 1 «>»<-
»UN von Jul . <? r ?ver : D -udeN Quctschclwasser ,
« wwank in 1 U " i,na von 5>ul . Archer . 7 <11 —

D>o . 7 . ^ ? >asispi ^l der Td ^aternruppi : Verlriede
« er Ellaft - Soiür '. naer , Scl ^ llü . Lustspiel in 1 Auf -
^

' a von C . Paul - i? So « ,Itter im Älelderkaschle
>n 1 Ni,f, :,n von Nul . Grebcr : D ' r läv
Lultiviel in I ?li !s,ua von Aul . fiirever . 7 .

Ssmztzg . 2Z . Isn . ISZl ,
absnlZ , 8 vkr , Szzil III
Sckrempp fV^ aläztralZ »)

ggl >pk -VlZr8S !Nm ! ung .

Lonntzg . ZV Isnuv W2I .
vorm . k » Ib II Mir , » ul
uns . ? !» tr (k .6 .1

'el .- ^ s, .)

gaulldgll . ffgNz ? !« !

xexen Seminar I. 1SZI

Lo îlrmdvrr :
Prinz K?s .x von !!» 6en .

k » rwtr . « . '5s !. 484S

k. H . i'Iiijiisxel
l? i>ön !x - X >em » nni » )

Xsrisruk »

Iportp
' slr ^ » >̂ lnenk » ri

" ere!»zii>!iz! ^ . üniiisvik tiNir '

X » r !- l''nec !ric >isti -» IZe.
I 'e ŝpiion 259IZ .

2g . Isn . ?S2I ,
nsckm Usxe 4 Ulir :

S »m,v >?> cksn 2S . I » nusr
4 vtir . » . untrem ? I» ir :

MlÜÄI - Wül ! !

xezen
8 vkr » ' ' 6 ». im tZ» rien -

«aül

Kems -Dkllll
(KI. 0rck « sier , fi » , ia -
t onsn . u » . l^uy « Vo gl

vom Lo 'o °!« uin >.

Zoniit, - . <I« n 20
suk UNÜPI'-' M

2 Uw :
Ztort ^ um wkn ' en

^ Vnl ' Nniik .

l . lga » plel
e -" »en

li - x . K. f .V . (X .? .V .? IalZ!)

Lonnlzg , li« n ZV. Isnu - r

1 Ilkri ? k ? nix III xezsn
Lsisrl îsim II .

2 ' I» Ilkr : PKSn » II rex .
Leiertlisim II.

vi « Spiels 6sr 0brix »n
^ » nnscliAklen verZen
sm krsit » x sdenä in 6er
Lpielervei -ss mmluex bs -

kÄNnt t «? sben .
Nie suk k!smxt » ? , 6 . Zg .
^ «mu »rlestkss ->t2te ^ >n -
vrsnver ?smmlur >ir muL
» mztkn ^ e ^ iilbsr vorlext
veräen » uk

Lilmitsg . ä . k . fvdrusr
1321, nsoiimINz ? » Z vkr ,
im Loläenen XiZIer .

Ssmstsz . ck. 12. fodr . KSI

vr08S08

Wiolvrlvst

im Kleinen f « »t !iallgz » »!
unter Xlitvirkunx ker -
vorrsxenäer XiZnstlsr .

1 dezv . ' >,11 vkr :
2 . u . 3 . X » nn » vk .

? «- >-» l. u II

I! W» !iik
Ssm,i » i .? 9 . IHN. nsekm .

V, >! ' i . ' ^4 v »ir . I. u . I!.
LekitlermsnntvkiN
xe ^en f .- L . IWKIdurg
Keiiülsr auk unserm

zb -i , 7 Mir ? ' ik ' m ^ « n-
kuns ! ci« l. I? Z ^ 5n >»-
? ck » fl i. ^> rein <il>?k» l .

S lldr ^ ussmmsn -
kiintt 6sr übrigen
^ kt ven .

«i « n ? S . I ^ n . :
I-izz -MüüZelizsl In Müntz .

> >>ktirt 10 . 1k vnrm .
gMr vorm . : junioren -

? uz » .-nm « !-<runN » . n .
p !» tü mit Vortr ' ü -ie ?
^ ueen ^ Ieiter !' Nsns
? ed ö >Ik » m m er .
Xnsi -KI>> ?»oi,s1 pklickt -
troininx ä « rb - 7 >1» nn -

sinkt .
2 llkr luickm, : PNiekt -

tr » iliir >x6si 2 -4 Uann -
» ' kükt . 12IV

8 s )kr » Ksn -Za ! Ksmiltl ,
k »k » mm « n » « kn ösr
X<it ? I!s6er nn -1 -Zeren
^ n ? skr . im Verein »
Io ', »I unter » i!t >xcr
kiitvirkunz i^er I?su <!-
kspel !« n . 6 . Verein ?«-
kumoristeo K » e k er .

ZgjjZtMlvv
s . V . , Xsrlsruke .

3vortpl . m . ? r k̂0ns a . ck.
l^ennvies . t>. Xi . siilppir .

^ amstaii . äen ^ S . I » nu » r .
» >x?nci !> 8 .30 INir :

Sonnt « ? . 6 . 80 . 5snu » r
n » ckmittsr ? 8 Mir , » uk

unierem

Kvlvv » K « Ä I .

«WU6N

Saasivra I .

2. un<? 3.
HIN ' I»2 K07.V . 12 Mir

4 . Ii . S « » >>NZv'»»f« xe «
Lermam » Sur ' . 4 11 S .
um ' >N be ?!>? . S Mir .
?>!nes , 6sn 8p e er > »d '

s .
7 Mr im . X 'nster '

Xsppon - Ksnti .

^ WI ^ INZMUilZslüII I

lisut « ? reit, ? abent ?
' /^ ! Mir :

? u, « nm » nl« inst i. lu >Ic»I.
Vo !IzAIiIiike <! ^ rsclisinen

« t ? klie !' t .

I > er Vor » t » n «H.

Vi7S c5 ^ S5 /

S/s/ / Se5

„ SaSWei ?

^5e//e" /s/
M Vtt5/7 -

l// ? S <5 ^ 0 ^

^ elmSs im

el ? /SeMch .

Karlsruh « .

'̂ K. ^ » n . 1921 ,
8 vkr : ll . SvtUIIsr zen .

X^ V Svkiil - r .
8 Mir » Ken6 » :köilLrsIserNMmwiq

im I^ ksl . 1473

!Zonntae . 80 . ^ « n . 1V21 :
f ., ! >.. II >. in ? -

'or/Iieim .
Xuk unserem ^ !» t ?.» :

IV . u . V . eez . « « werten
IV. u . V .

sie ^ i-nn 8 12 Mir .
V»? l/kr Sekaler I. eez « >

f .V . LreNen SÄilli « -.

K » f-Isnuko lv ) .

lZe ^ kSkküt . : / ^ drinzer -
xtrslls 2V , 8 . Stock .

Zsmsta ^ .A. 2S lan . 1Z21 ,
8 lllir :

ZMörverzMinIong
im lx >kiU .

? onni » i , 6 . 80 . ?sr >. 1ö - I
aul clem Zolim edorplati

Srstten >. u . ! ! .

Teei ?a

ll . u . » I .

kezinn 1 Mir . k » « v .
' I,Z Mir n »cdm .

Eintritt :
lürvücli ^en « 2 Xsk.

Lctiüler 1 klkirk .

^ KKIirt : I0u vormitt .
Kockkstirt : 7 »̂ n » ckm >tt .

Zpiel lilr cki« 4 . Vlanriscli .
vir6 in <Zer Vsr »» mmlx .

dekimntxe reden .

vomierst » ». S . ? edr .1V21

8tvmmtlrc <i Im l- okal
v « r Vorstimö .

Vor » » »! « ! ? » :
? onnt » ic, 6 . k . fedr . 1S2I
im Isoket ! „ t - ri ) nv » I6 "

ilspp « « - ^ K » n6

(ies . „(Zisels"
Kanisruk « Vegrilnilot ISVS

Ssni,t » Ä. » 0 . ^ » I,u » r >» »
Im Siulls 6er
Z!te « Ier . S » um « lstvr » tr » llo lit

WM H.
fest. L

Lezwo S Mir .

S4Z8 «

<z » ite vilikommen l

v « r Vor » t » a «I .

M Vereine . ?sn!le !irer
empk . ? snik « ntroller , ? omdolalo » e , Xotlllon -

Vr6en . Llntrlttsksrten . viplame ete .

« » rlii -uke . li » l » srstr . 235 . 'selelon SZKii.

Stiller oder täkiger

Teilhaber
mit ca . 150 biS ?<X> Mille Einlage , zum
Ausbau eines seit Jahren bestehenden Bau-
materialiengeschäflS , gebucht . Gcfl . Anqe .
böte unter Nr . 1221 an die „ Bad . Presse

" -

ta « > d« n ZI . an . 1S17

^ reit » L , Ä « n 2 «
I . » n «lvsikv » ^ vl »

? di, ^ . tovl »r . 17 . M .

. ^ « nns ? ! S2l .
Xon ? s »° i ! ,gu »
V «»lK,KUKiie S 8 .

Vis KÄuksi ' .
7 - ' / . U vkk . »llc . 11 .-

psraktinKsrisn
5tsarin - Xsrisn

» bzcuLedvi ». S42SN
VI « », « » » « ?<axli « . « « » » , » « tu

k' ür 6iv Vsrokn » -

?ssekings
Vergnügen
Üessrt sSmtllcks 0ruolc » sot »« n , ivis : I

^ lskste , f '
i' ogfsmms . »

^ inti - ittsks ^ tsn u . s . w .

in mrxlsfnsk . nvtMlMcksr ^ ufmzctiung k
mit 6s : u szssssricjon ksinsvsl . Vignetten

^

l
I
l
>
?
WI^ WW« ,?. Vklsrgsrts» i
? Vsklzg 6sr „ öacj . ^ i-ssse ' «

Xarlsruk « i. S . — 1
°
s >. SS .

^
kssctis I. isferung . IZijslloso/Xustatikung . A

öuek6ruc : l<sfsl

««ksttfMliNII
vov leisen- u . Vleek ^vorvn

»IKI , okn » II»<« n » m » t dMilltt SU, :

llM»» ikIliiI»z«k. t. li.,
D fouvrdaek/Stuttgart .

? srqelit . Nel '.p, » spltlsch »st .
Kreitag , 18 Jon .: Tadbat »

? lnkang 5 Üdr .
Tainstaa . 2 » . UNn . : Mor -

aeiiaottesdiei ' st 8 Mir .
ischul .- GvttvLdlt . ll
^ iachm .- ÄotleSdst . 4 U .
Sabliat - Äuöqaiin v»>U .

iln Werktagen : Aioraen -
« oiteSiisl . g » !>. Siach -
» iitiaa ? avnc » dit . 4i > N .
^ Irulitilche Hkmeiiiit .

Bellaal Herrenklr . 14 .
^ reitoa . Jan .: Sabbat -

anfana Nbr .
« amStaa . ? u . Jan . : S«?or -

aeiil >otie « t>ie » st j« Ilde .
Preöitlt Iii Ubr cvt .idl -
rabdlnerDr . Kurreinj .
Nachmitt . - Gottesdieust' ^4 Ulir . SaDbataiis -
aan « L« Uhr .

illn ?Ä>erktaaen : Moraen -
gottc ? dkt. -,^ ll . ? lbenü -
aotteSd » . >. .k! Ubr .
« u » e « r,vision , « i -

' » Ni , Ad ?«?, ! « » . Na0i -
ir « qcn übernimmt er -
falirener Kauimann .

tÄell . « naebote unter
« r . « » » 4 an die . « ad .
Prelle " erl ^

« I -d t »
^ « » »ertia » ,, « » » «

« svaratue » « t>. billigt .
Berechi ' una . Bl47l

R1«I « iTrvx ,
Kirkel 18 . ü T - evvcn .

ui ter Garantie sür
» ilteo kochen uud ballen .
Backofen , Stobr . Mauer¬
ung . Platten werden
eilest .

^ » lotteret S «» » ckku !i .
^ eismaltr .

MtiZt siis VklerÄi ; ^
erteilt r » >sli «ve «

Sprachuujttrlcht.
Änaedote unt . ^ -4Si >8 « n
die . « ad . Presse " rdet .

ods « s « aüi . » ^ r
aus nur autem Hause
von bell , » räuikii , sür
« oiuitaa . den Mi. Januar
»u leide » oes «iZSUI

BiSmarclitratze SL» . >11.

1. oberbad . ltaatl . koizess '

^ach- u . Mrchu e
f. Cbauffeur « » . Heiren -
sadr Ksokas ». Hussenür .
4. bildet unter nur fach -
m n » ilch . Leituna Veute
ied .2land .,u (! l»auflcurei '
aus . Vroip . arat . 4SV» a

iiZlliei 'Zl?. ZU fekM 75Z !

Llilgli -Igeateei
K,VTZt ^ k

KWgsgllkli
von Hugwst Lii ' tnildvz '

g

in kl Xktea lür den ? Um bearbeitet von
äem deksiuiten klomsn - un6 vadosn -

sckr NztsL » ^ «iolk

lo 6 « z H » uptro »« n :

ttaivZvt kosss
(vie derükmte »ctiveckizoi, « 8ekau,pi «Ieriti

un6 liatt !» Ltrin6b «res )/Mrv«> Kbv!
sl >» »inx - 7kezit «r , IZerlin )

spielt in ? » ri ? , in Kanstlerkrs !« « .

> uLer6 « m :
Die beliebt « Lekauepislerin

Lsrols l^ovllo

ll « virekt on lest venixer V?ert » ut
xroLs Neklame , alz tiSiuptzZlakIied 6 » r» uk ,
nur srstkl » s >.ixe » zu bieten , vovon sidi
6 ^ 8 werte Publikum in äsn Lpi « pISnen
llbeiWuzen kann . >521

Kli '. — Versclüo6vn « U Ivsr »lRn6m »s »
vsrsiilss « « rur Uittsilun », 6 » «, Ilvrr
L6uar6 Hol , l! « rlsrub «, 6er » Ii» n x« U « -
sit »sr 6sr vnion -? iie » t« r Karl ^ -ubs un6
Qllenbure ist .

« « T »

en / z

6er M
Krakt - , c )
»nrieli » i ^

«8pa/' sam6 Let^lebsmet/iocken
»TIIIIII^ i ri !»>i n I I I NN11111111 rn M I N I » IIIi« ii II4M4,1 « n r >liiimnMla !i»ni »>»iMni

XII « Interessenten . Brelcli « ini 6 >esern « ktii « IIen ? d « m » 6 «r

,.Spar ?sm »n Letri «b »--Uetl >o6en "
, insbe »on6er «

Ä ! t- . ^ rb » it - . Siokk - un6 <ISl6 - ,n,ron6en öeti

tunxen , i^ .izclimen , klorSte etc ourck re6s .kton « ,Ie , eut »

derskite ve trSr -i Steüiinz nelimen vollen , ver6en zur Mit »
sr ^ sit » n uiiMreii 6rsi » i 'oL «'» Sonc !e ?' /ie/k <si» eineela6en .
Xiten I ' rmen unä IZrTeujiern äsxeeen . velcke etvzz Vor -

ie lbiikte , snziibisisn bitbsn . ist eieicbk » !» Le exeniieit zur
IMvirkunz xeboten . kor6orn ? >e sokort näkeren Xukicbluö .

41 »

Süäcjeutsckes Swttxsrt .

<̂ raLv , tvcliii1 »ot»-tii ^ astrlo11e2eitLQdrItt . — ILrsa dv ln t 1«ü. ZtlttN oeli » . Lev » -

» dellck mit !jveLd »eIiiü .p »c.k -Lsid1itttsrlla . « lllS ^ n <lii »»r !«- K»0lu4adt »nÄi »a »t.

tlomüopstbie
^ senetopatkie

>I- turksiIkun6s

Komdieniert
rsiionellez

tteilverfsliren

Kl,oz >» ided » ll6iune
» Iter odroolsoker

liuivKdrie . Usl6en
14 Bkri ! "Traxls .

XsrI 7vs < kke , ksi - Isfuke , 11r .
der Lleklrl ^ iie - t1corx -? rli ><1rlcd »tr »s « u »l -v 4, 1 »0 <I L.

Lpreolistvailvo : VerictsA » 1^ — l v » ck A—ö Hdr .

exll «x »le . « er ? - . > «rv »i>- , « lei »» -, I îiil » « vI »I>I«>i ,
0 !el>t , ?. li«uiv » tisil »» , ? levl >t« . ll klone ? ÜS«, »II» Ili »I«rtlr »iUldv !t «a ,
« »Iles - tüiv « , LiimorriiolSo » . ? r »oe » l«!ck«i» Kropl - » nck » » »» r>Z!e<>ckv « r «

« >>n ? <1s«' r »r >u » . 1s»nt - » nS S »« Iileel >t» IelA «» . 4SZ

kv»I
Uokt8plels

SV
Lr»t ^ukSükrung

6 « k « rllclien «leutscken

prunlc - uncl ^ usst -ltiunxs - fllms

livctiM
« « » -Tlrt « naoti 6sr darllkml . » usxekabrt v .

s ' V? «r von IVIoi » rI g » iisttper »oo !il
» 6er k- rolZev Op «r i» LsrIW .

lii s «a L - axtraUell »I1«r «r »ts ^ i1ll»tt »r .
Vrst XImaviHi » . Ü6 . v . ^Vinterstei »
vie Qrlilin , »eins Licrnaklil » Ver » 3 « dv » rz
Su « nne , 6ersn ^ » mmermkäotu » , . . . sodann » Uun6
Llierubin , I '» »« 6ss Vr » tsn I ? O >Ia HI « i »
kllisro . 6es (Zr» ksn Ksinmer6i » nvr
Usrceilüi » . LoictilieLerin im xräll . Lcblozz « llk » Orüninx
lZsrtollo , Xrzt » u » Levili » Iiicb » rci '5reu
L » «iUo . Uus/ «msi »ter 6sr (ZiÄkn . . . k'» ul llrsetz
Antonio , ( iSriner 6e ? lZrulen (Zui6o l ' dlelzclisr
kaocbslte , Xntonioz loetiter Ll » >r» Selo
lZizt « , ? » r «ri, ? Snzer u . lÄNZsrionsn , O » u « ri > u . V ^ usrinven .

VI« «>i»ver » l7io , mit S«r vo »»m»rei>»!» Som «I» ix«.
dllSel «» vekermu », <!«» tt »d>irtz »6<>I» SI » » »»k « vslli 6 «»Iedt rl »
lln .i üu>?lsivl > >?»» dSder « Keedt Äe» Ler »«ii»»ck« l» pr »KI»Mi «rl «
«vä Sie uaerdvrts <?>» ri « cker ZlomSckl« , doilüir »!» von 6?a ülitoxon
4e>r dii » n>Ii »<!l»^ liusik Ä«r Aor »? t >»«1>«i> Vp » . k » d»» ckie«»,
Vert »» «wem Senltr Ävr Zt«i>»«!>lisit Memnolit, 61« Ueu »ct>>I?dos -
> IIe?« eIi>»»i!liUeIi «» Immer i?l«Ä«r ir> Svisl » i»
Ii«d» «»tiiiedit sxv»iil »«r«lt »ledi .

Zlii iliessio ? iimvrk iilit«r« !mr»» e» II » 1> rr » - ? il
« !d»kl noter <!er Kplelleltuiix von Iil»r H»e>e, >11« vo» II»»» Srsniiert
^ »rdslle «« KI»' »!»cli« t ^omvSl^ 6e» La»am »rii>>»l» , lilr 6>>«
I'iim » a kvvlovoo ><A

Lin k^ilmmeisterweric cZeutscker l - Ictitspielkunst .

S « xlnn um 4 , ö ' / , «n »̂ g Ukr .



Serke « presse . Mittaablat ? . ? " 5!ag . « «« « . I « m « ? S» . Nr . ZS .

Danksagung .

^ ür 6 ?e vielen Ze >vei »e »uf .

rirktlxer ^ ntellnskme »n un -

serm schweren Verluste ssxen
innlxen O -mk . Ivos

Die trauernd , ttlnterbliedenen :

llttv llsrckimx , L » ur » t » . v .
vurlicb .

vkto Zilräuux , Inxvmevr ^

? r » v kertto . '
reeel .

^ od » W » llsrckllsx , Sanxt -

le ^ rvrili , 8 !azs „ ». g .

X « t » allbarx «r
Karlsrud «.

27 . ) snu »r l9N .

Zu »aus «« aesuchtt
Herren - MaSkenanzug .
t Dam .- MaSkenkoftüme .
Angebote mlt Preis unt .
B4Sl « an d . Bad . Presse

Zuk «« lrn »b . , » leiden
a « s« ch» dochrlegante »
Wasskoküm N .au » befs . Hause , « „ neb .
mit Preiß unt . Nr . B4k « >
an die . Badische Presse " .

Eifer . Kinderbett « .
Matc ., gut erh .. bill . zu
verk . L « is«n str . KO. iii I .

verkzukm
dreiteilige TeearaSma -
lraoen mit Voliler 4V0 .4!
na » i,dcin Mas !

» ZV5
mit AerMati
sür VchuHmaeber u . dal .
MWiel . zum Preise von

« Gablung
LUAZO sofon !» ver »
kaukn . « nacbolc imler
Nr . B4414 an Ba -
discbs Vrrsfe erbeien

? nsuoi
» » « üis

m ia^ er ? rviz !»r « »ist , vorrktix 7l9l

I . Kosankusvk , WM . M

sUU M

Rüde , nicht über Z Jahre , groh , stark , menfchen -
>l . tierfromm . geeignet als Schub - und Be leit -
dund . in lehr guleS PrivathauS ; » tauf « » aesntht .
Beste Behandlung , Weiterverkauf ausgeschlossen .

Angebote mit Beschreibung . Alter und Preis
unter Nr . l4 »8 an oie . « ad . Presse " .

Nagold .
Gtanqen
und Stärken , au » zu
Garienzäumen und Ein¬
friedigungen geeignet ,
» erkauft lOllO Stück »u
»UM SSa

A . Sv » » ? .
Aimmermeltter .

Vi « Wan « on

Stockholz
bat abzugeb «» und stellt
PreiS « naeb » icn entaeg .

^ rledri «, Null .
Landhaus Htndendurg .

tierren « lk . e» a

Lasestation «
f. Akkumulatoren . Reva -
raturen derselb Grnat ^
O . bm >6»«n Waidstr . 2«

T -RLAKIS
mit Saden . Weststadt
od . Südwesistadt . bet bob
Anzahlung »n kani . gel .

Angebote unter B4SV1
« n die . Bad . Preise " .

Pensionsvilla
in schöner , waldreicher
legend , 15—ZU Zimmer
uiil Inventar , sofort zu
kaufen gesucht . L8a
O . Mischer . Konditorei ,

ki» « rit »rUv ^ » i »,
ifiahiitiosstr .

KZ2Z
n > laufen qes »<Vt. Wesi -
stc>vi oder Mtidldura An -
»ic^ ole unter Nr . B4 '!12
an die B adi sch» Piene .

»« »« « >« « ae ?« «dt .
Angebote mit Preisan¬

gabe unter Nr , B4 ^ 4
an die Äad . Presse " .

«ZadZlSe »

Brennrecht
4N0 ittr . » l ?ohvl , sofort
, u k« usen gesucht , bezahl ?
höchsten Preis . <vn
G . A . Stephan .

P «or » !zrin ,
SSHrinaer - ?INc^ Nr . ?? .

aezntkert
Dose
Mark ß S »

unge »uckert
Dose FH
Mark N »

VSnlsche
Sahne

Vlasch « »M
Mari F

1»St

Suche eine gutgehende

Wem
mit oder ohne Sveierei
und ttondiioret , gang¬
bare » Geschäft , in guter
Lage bevorzugt Be > <ln »
Zahlung v . 80^- 1lX>iwi> .« .

« ngevote unter >Ü8l7S
an die . Vl ' d . Greste " .

Mppm .
Wohnhaus in Rüppurr

»» kaufen gefucbt . ??n
ttarljir , geieg . Z Zim .' W .
ohne Siegentiber ivird in
Tausch »egeben . i ' vtl ,
suche ob . Wohnuno gegen
solche tn Rüppurr »» tau¬
schen. A >rvt ->r« unrrr
Nr . B447S an die ida -
!>ische Brefse «erbeten .

MeÄr «rr

RleH
'
klömKvsore

ll 'Z Volt , U- I5 ? s . erft -
klalflgc Fabrikate , bei
äukersten Preisen ivfvri
, u kauten gesuch !. KSV
-lakcik

ClektrotechniicheS
Jnslallationö - Geschifft ,

Ka » «« rnb ». — Tkl . ^vjZ .
Riivvurrerftrafic ttu.

GeMMeil
u . Ma « r « r « »schi »t? SN
kaufen ncfucht .

PreiSangeb . « nt . Ikia
an die . Na ». Preise " .

Güterwage » ,
Keffettvagen , I

>Lokomotiven, !
neu od . gebr .. ' vorl '
malsp . u . fchmaiw ..

^ sofort «u ka « f«»
! «efucht . Angebote

unter Nr . 1 lva an
die . Bad . Presse " .

» Zimmer , Mich « . Spei¬
cher , grober Keller , aus
dein Lande . Bahnstation .
Nähe Karlsruhes , billig
zu verkausin . Angebote
unter Nr . BNKU an die

Basttsche Presse ' erb .

teil « sofort beziehbar , , u
verkaut . <Rlicki >orto ». Lll ?
Aik» r « ann . liarlitr . S7
I » »« terLaaeliiddexts » .
. „ Grotzftadt
i Etagenhaus m . ZLite «

Näh . unter v . 113 durch
die Beaufiragten
wo .ss , ?>!ovs 6ct,s ., K .m s . tt .

a . d B .
Transportable Ivva

Brennerei
noch neu . öö Ltr . Inhalt ,
mit od . vhue Br «nnrechl
gegen Höchstgebot zu vkf .

iknto -, B « ie»art ir . .
Sa »veI » i » deck,Nitterhof

«lmt BUVl ( !üadcn >.

i SuNlisaze 70 m
1 Ko !z- Spl»ltmaschiue
1 Motor
nebst Zubehör , alles erst
l -̂, Jahr tn Gebrauch ,
preisw . abzug . Ä»I '>

Ange . ole unter v . St .
an visdoli Mösl «.

M «« ukeim .
^5« o »rt «»,s »» :

8 Ws
iabrbar . noch nie pebr .,
deutlg .Kabrikpr . UStlOV .«
Mr >e »u verk .
Ossert . unt . k«' . Kt 4bis7
an » iudoti « oss «. » «i -
delbira . n » l »

? ? I '
SgSI

'

SX7, <VIg .. 0. Zbh .. U. i4br ..
IX8 .»vlg .. 0 .»ZH .. V.I4or .,
zu verkaufen . BüÄt ?
tiarlftr . ll ^ . Cdr . Hiife '. c-

Karbid
l te 4 .M Mk . . >o,v . V ? rr .»
Sadrrav , gut erv . bill .
z. vcrl . Vvrkstr . 12. v . B « »

Leiterwagen
und lklaVrwortroaa ««
villi » zu verkauf . V »!i7 ',
Lovbienslr »j? , Hths . li .

Speisezimmer
dunk . eichen . SriedenSw ..
taoelloS erh ., preiswert
, u verkaufen . « i »sa, »«r .
Herderilr . lL . lv . BÄS0K

Chaiselongue ,
Diwin « nd Mat « at »en
kicherst billig , u verlaus .

PolilermSvelgeichäit
ltam « «rer . Wilkelm -
nratze «c>, ltcke Weidervl .

Küchku - Surichtnug
ar . Kleid rfch,a » k. wenig
gebraucht , zu verkaufen ,
ttailerlt : . Lv». l . « 4NV

Ein «ur ervalttner

KsZienjAkklik
z« kaufen gesucht . An¬
gebote unt . Nr . iSSa an
die . Bad . Presse " ,

Klavier
, » tause « eel « «vt . An «
geböte mit Preisangabe
unler Nr . B -IdvÄ an die
. B » d . Dr esse " erbeten .

Hnrsmaldtliigmiüillng
von Sammler wicht
Handler » zu kaufen gei .

klngev . un .' . Nr . B4KVS
a » die » Bad . Presse " .

am erb ., zu kauf . »: i .i<V!
PreiSangobo '. c u .
an die Va ^ iiche Vresse .

Zu Kausen gesucht :
1 Herd

iemaillierti mit GaSau -' '
. von befs . Privat -

. aufe . Anteb . mit Preis
uitter ? ! r . ! S»4 an die
. Badilche Presse ' .

Slav » Iv » rt « «>» »n
au » besserem Hause « »-
fn » t - Angeb . mit Prei »
unler Nr . B44tL an die
. Badilche Pre »' e " ,

HM
zu ta « ien 0 «w « t.

Offerten mit Pres « „
Mav « ngabe an . . « SS4

V .
res » «

. . .„ uoe ai > . . « Lf

« nni »ein ».
» «« ticve und « cht «

Teppiche
werden »u kalifen gelucht .
« naedote mit Maßen u
Prellen erbeten unter
Nr .i4S7audi « vad .Prefse

Diwan
Ebaiiol » » « « « ingrosier
Auswahl zu verkaufen

Volft - r - « 0b »lda » S
Äildrlmstr . Vit. U»!

! ! Diwans ! !
neue . >» gr . Auswahl v .
v^o^ an .Polsiereittvhler ,
Vchlivensir . X.'>. B «UW

Nilvau , Chgisklongve
v . SUl) ^ au zu verlaus .

Lr » ««, Tapezier .
B85S4 Sieinslr . 2t .

u verkaufen :
T>>iva » KW
bott lüu x . « tna .- utiiy -
m « schii »» !viundschiil >

M i» »rr . Sedau .
strobe l Bert » . BZZV7

Sin »weitlir . Gerank u ^
arofter Kirmeiilibiis »u
vertäulen . Wcrderllr . 21.
0 . vart . B SS74

>lwei aletltie B, «»»-, . sedr
giu erbalt - n iür '.>ÄZ
zu verlausen . Riiierftr
Nr . L . Vögele Verkaufs¬
stelle, BWLl

z neue » eusleüen
und Nachttische

bellkichefindauSPrivah
band »u verkauf . B !i !̂Sl

T « ria «b . iivaldilr . 4Z

Ge ! ttt » hti !S -SM .
Habe einlge moderne ,

massiv eichene Dtvlom .»
S <5 » «!id »ts <ide preiswert
zu »ertaulen . B4SS4
Schreinerei HerrenNr .S >.

U . eisttll . LiiliierMl

KIM !p0rt !0 « M ve
"
r «.

L » b» .. « ild « »« « r . ». i ! l.

5Vav « -ker^ ^ f?
'

r«a?!slr. IS .
Mavid -
V447 »

Ze -Kdettell . 4 SiW
rot , neu . vrima Ware ,
für S5l> Mk . , i» verkauf .
Kürnerstrabe öS. HKS. ll .
Dillmann . Hs .' n

Klhrejbmailjjjne
neu n . gedr ., erttkl . Fa¬
brikate . mit Garantie
preiswert zu verkaufen .
« okS . k.

'
Z!L? ;si!^ ° 8 .

Telefon ?>14, . IK4ü

« erde
von SNO an . auch au
Tetlzadlung , u verkau
« daele Herdaef « .. Ri '
»erilr . j>. « 4M

Gelegenheitskauf
Gebr . v »» r «r»- « n »

DcimsnrSd »? m . prima
Gummi billig abzugeben
A « nei ! » e >n, » vvucinN ' . M

v »rre «, - » . Daa »«n -
N « l»rr » d . sowie « riek -
markentta . zu verkauf .
B » » ll Abeinftr . Ii

W ? MM .
» n k>0g ^ an . zu verkf .' iihenftr t>S . Lad . Bm 'vvn

Tchrichöner . hell ikaiten -
wagen bill .dliverk . BS !M7

Waidh o rnstr . 7S. ill . r .

mit Garantie vreiSiv . zu
verk . Hawi » , Amalien -
ftriße Sl , Tel . LlS7 . B »i«>

Bereits noch neue
Schreibmaschine

mit Sichtschrift zn v « r »
kauicn BSÄ5V

S childen,t ». 44 . Ii

Sawnflüge !
Steinway ä- Sons
guterhalten »u verkauf
Bismarck '! . ! « . ! >. B4SM

Ein fchivarzeS BSZLd

sehr schön im Ton . sofort
preiswert zu verk . Eil -
>»« gen , Vii? m ^ rristr . 1«

Gut erhalt . Mnb «.r -
n >aq ?r? z« vs » k >z« sc !, .

Uhlandkt ? 7 . II .Bs »

Hochzetts - Nnzng
mittl . Gröhe . gut erhalt .
zu verkaufen . B4l ?>8

Liiifenslr . i>g. IV . links .
Gut erhaltener
Cntaw ay

auf Seide gearbeitet zn
v «rt . Anzu ' Baldatz ,
B »R> karten,tr . II !

Einige schöne

darunter die feinste Masj »
arkeit sssriedeiiSivar «) :
MII »Hvlcu - » - Miiniel .
Ueberzieher . Ulster , bil !
, u verkf . Btüü »
A . Witiav » An - n Ver -
kailsSgescii .. ti .: iierstr . V7.
^ >n » ang B.' ali ' hvrnstr , .

pjZkiüv
fast ireu . iv ^ . n Platz »
lliange ! zu Scrkanfen .
Eagenslcla . Kircliensirasie
Nr . SS . B44SV

Neuer br <run «r Plati -
an »ua urittl . Kröke . Io-

! wie ^ Paar kolie Ulielel
i btllw abziioeben . Anzus .
! von A^ -6 Uhr abends .
Bel - rtbolmer -Alke 28 . II

! Seitenbau . BML

Eehr gutervaltcner
S - uMIügel

iluherst bMi « zu verk .
oder gegen Biano » «
taasche » . Angebole unt .
B4d5>v an die „ Baiische
Presse " erbeten .

Standuhr
erftkl . Werk vornehmer
Autfübruug . ebenso ein
« rede « , » , Ejch ..»ett, ! a »-

billige ttiich « »».
ÄerMoa u . i . f ., alles
neu . bedeut . heravge ' evt
>m Prei « , »u verkaufen .
SchtiSenslrade Z? in der
Schreinerei BZ "» >

Sieuer Lovercoat -
Paletot « vortanz
klein « Aigur bill . zu ver !
B » s» « tsinitr . » . tti .

ast neuer JünaiingS -

pasl .
lFriedenSw . . . . . .
wert zu verk . Haferkvrn
RüvvurrersiBu «

Anzn » . a . f . arög . Kon¬
firmanden " ". f . aroy . »ron -

pafs , a . Tuch
v . l . sekir preiß -

Herren - Attzng
KriedeiiSstofi . -venia ge -
trage » , für Sil ) Dik . zu
vertaufen . Bl4M

h-ssei' ivcinftr . 1« . III r
C !« , etrag . Gehroik -

A « »so isla kc Kiguri .
L aelr . Da »nenmiir »tel .

! l » ose,i P gnierb .Bsr !, -
itdnftrI4 ^ >. zuverk . B »A»

Son ?nstr . N4. IV.

rfolg wird garant ,
llSis >

alsliigelrcn !««, sowie
s» re « sen u .

allerslärksi -S Neda » » » ,
ülllia zu verk . ttavellen -
strade 41. li B !!.^ S

Sei » ., schiv , Tuchr » >».
Gr . 48. zu verkf . B4L7 ^
»liiialienslr . l ?>. I !. a— ! .

Gnt erhalt . B » droct ,
aus Seide aefött . tMaw
arbeit ), Größe !il>. »u ver -
kausen . Nudvlfftrahe 4
4 . Stock , links B4dSst

Emen berctis noch neuen
Eulaway > Anzuq
Ni. geftr . Hvse , neu . tadel¬
los gearb ., , u verkaufen
i . ö' ii Mk . Nintheimer -
flrake ot . I ?S . BZi !^7

S4 Bünde , zu verkauian .
Angeb . unt . Nr . ll )7a ^ !n
die . Bad . Pr esse ' e rbet .

2 LgWrm-Leött-
MhüiKslhiM

für Kran - u . Kukbetrieb .
wenig gebraucht , wegen
Uiuleguna de » BetiiebS
sofort preiliv . adzilaeben .
Bauer . Sllzmöbelfabriii .

SUKl ! . üaS . ika

skseli -Ns » g

auf krin « er Seide » . au ?
feinst . Stoff , sllr unler -
sevte Vigur . » i verk . Zu
erfragen unt . Nr . iSilS ln
der » Bad . Presse ."

Bill , aviugeb . geibleid .
Llowa -AaiN ' . hrllblii e »
iImvir - K» stüm tn Seide
sur llili Ml . BÄLSii
Herrenilr . ZU. 1 Treppe .

v . 7Sl>.^ an i » verkaufen .
B 'u « e » « venftr . Sü . ^ ad .

Schöner « Uutrnnjsii
zu verkausen iltalbseM .
Nokkstr . u. vart . B «28«par

MMchchenM ,
sehr billig zu verkaufen ,
ttiezizler . Glllmerstr . 12.

2 . St .. Mlihldurg N « Zk>»

MeeinriMung
olz - u . t»oblenscli « r »n« .
!iws >roien . Ztiikwami « .

wie neu . »» verk . Linsen «
!traf ;e 9 . BWf .S

ChLlisseur- MrWilte !
wenig gebraucht , daher
wie » en , für grvsze Fig .
nbzuacb . Preis 1nU0 Mk .
H . Hoch , ljdauffeur , in
O »v « » aa i Bad .

Schönes MaSkenk - s>am
(Bierreile ) sowie dunkel¬
blaues Tuckiiackctt Iür
mtirl . Maur Vasf . billig
« verkauifoli . Lachnerftr .
IL . V . Et ock B44SS
Eleg

ietd .
. Tollarprinzessin ' . z . vk .
Ebenso VlaiiernkostUm
für S—ö iiihri » . Knaben .
B8M » Kaiierilr . Z^ .. >1.
2 Hv !!ä » Ser >n « eii , >.<l « l .

n . Zig . zu veri . ev . zu verk .
Ostend « r . lli . III . r . Bi -lW

V .-M « S !»nk » lttn >
(Türkei . preiSw . zu verk
oo . verl . Sicher zu lresten
v . 1 !— L. und gr .. runder
r !si5 . BveckI >sl . l " . II >

Maskenkostüm
(echte Schwarzwäldermi .
fall neu . zu verk . B ^iw»

Wildelmslr . LS . » . St .

iSaZAZeTo
zu verleihen öder zu
verlaufen . Anzuiehen
Gottc » ,nierftr . l » . B »L«7

A « ttb «jn » . Leintiicher ,
Tlfwt ., Tafelt ., S ? rv ..
l ar ivelh . Kaffeedecke m .
H .irdiinaerlt . , teilw . neu .
sowie < cni !i5schl . «. vkf .
s45 'M Weliendltr . «7. ll

Tsmsnvel » ko .»
Ssrrenvelztraaen 40 .«
zu verkaufen . K44 . 2
Ämiilienslr . 47 , parterre .

Sc ! ul >e und 2ll »iel Gr .
44 zu verlau -len .
Vtsenlohistrake Nr . « >.
4 . Stock . B ^ t4ö

^ Wne Telkiieiten u .
4 rot . noch neu .
4 » Ml » im Ansiraa »u
verkaufen . B44V2
Xcovstditr . tZ . Htb . il ! . l

l V neu « , hocheleg D .¬
Stiefel . Vacl ni . lämilch
veoereinlav . 4i1—4l . weil
zu grob , preiswert abzu¬
geben . desgleichen I Pe -
troleuui - Stedlamve und
Poiamenten . Augniia -
llrake i». -i . Stock . BZ »«.''

ZWen -V -lllschnhe
versch . Gröhen für Mas¬
kenball geeig . »« ,» erk '

Karlsir . 7S . Ttb . IV .

2 « alb -Felle
schwarz weih , «u Bett¬
vorlagen aeeign .. zu verk .
B ^ -u» Schi llerst . ^ . II . r .

SMr . « Wsliiie .
1,72 Hl gr ..
guier Ein -
sp^ nner . un -
ter aller Ga¬
rant . zu ver¬
kaufen .

H « »m » d « in » ^Bruchsal !-
Bahnhof . B4425

Zu verkaufen zwei 11
"

au?
" Lämmer

mit WvNe . Wiesenial .
Karl » riiherstr . 4S. BüZitv

Lchiiüe Berkel
und Löuferschwtine
zu verkaufen . isva

Dnrlach , Waldslrahe SZ .

Schon . Mllittrschmin
14 Wochen trächtig , zu
verkaufen od . geg . fette »

chwein zu tauschen . u«a
Qo », tzr iedhofftr . S.

.»iu verkf . : gut elnoes .
Hühner - Hnnd
z Jahre « lt . Ivwir eine
Rshmas «i»!u « uud ein

v . !!l>v ».' tr . B4 !>4V
Werderstr . Ist. Wirifch .

zu v<°rkai >s«n . IlblauMr .
Sir . 10, IV . l .

Tamriniliui/ '.i . dkr ?t . >Är .
<2. reiniv ?! .. Vr . LLg ^
zu verkauf . ÄmaUssH '-
Nr . 47. v-vt ?»Ä5 »

Emmlh ^ rde
low . lackierter » ard ver .
kaust billig .

KI » uprechtsti .

Email Herve
verk tNkulanieu Preisen .
Bedingung . Ii . Garantie ,
« ndlaaer . Schillerftr . 4 .
N « li « ! te r Herd !« « . Biiis

Kiüizr Emaiihlr^ t
V. ÜM «ii,P » st. Ilhivar »e

w neu . v . 4V» «
N - töl , an zu verk . Bau

Wchiihenstr , Laden .

LaUNoil ,
s?hr schön , zu verk . Nüs -
vu rr « jtr . »2 . N . B441S

Eleg . Äbanqeant - Zetl »
Kleid mit 2 Taillien zu
2 Kottülzien reichen » z»
vir « . Waldst . i ? r .

S ? br fchön . neues rofa
Ta « sil « idu Dirndeltlcid
Gr . 42 - 44 zu verkauien .
Sai »! , Amalienslr . 71 . !Il ..
Eina . i/eopoldlir . Bt .vn

2 Müa .Klowncm, :v»e .
billig zn vertäuen .̂
Suniboldtltrasie
I . « lock recht » .

Nr . IS .
VI !«

Lwei Ichöuc . weib ,
Wvandottes - Vahren
zu verkaufen . B !I52«

Hardtitr . Z0 . 2 . St .
Kchiiarienvössl ! B «̂ »

<Sede - inige Paar sehr
Mite Bösel ab Ebenoa -
telbst 1 Äuchivaar Dom¬
pfaffen N . Kusz-
maiilftr . Zti . d Baracken .

Dameu -
MaSkeakoftüm

lTharaki : r ?.ia » ke >. fehr
fchön erhalte » , »u verk

»!ln »ulkhen 142a
Kail « rstr «f>e 4" .

Dauerwüschelai ' en .

NRSZtSZHL
Galanterie - » . Vitoutrri - ivarc «q « schSN in
Baden - Baden , nur kuranl « Ar ikel . nedit
Ladeneinrichtung s» i» rt » » oeria « s«n. da
Lokal auf Ansang Februar oeriiumt we »
den mich . Ernile Äieflekl . belieb . Anfrog .
zu richten u Nr . V4a an die »Bad . Presse .

F » r da » Büro einer
Fabrik derMetallbranche
in Rastatt wir ein
iiina « : «». » ewandter

Lohnrechner,
welcher bereit ? ähnliche
Stellungen bekleidet hat .
zuln möglichst sofortigen
Eintritt gefucyt .

Gest . Angebote mit An¬
gabe der ieiiherig . Tätig¬
keit u . GedaltSavIvrüme
unt . Nr . 74a au die Ge -
IchSfiSflellc d . .. Ziadilchen
Presse " erbeten .

^»roivnternebm «»

sncht Vertreter
u . stille Bermittler . An¬
gebote mit Lebenslauf
und minoeften « 2 Emp¬
fehlung . unt . Nr B2V2V
an die . Ba » . Press « erb

1 Sofa , 1 Tis »
2 « >« , !» . 1 « taNsl «!
1 » avstM «« . S « Ilde »

low, «
Aszuz . Utderjiehtt

und
Kinderwagen

billig zu verkauf . L«sl>ng -
ftrade I ». vt . lk«. B »—

Bon ciüer
LkbesZvttsilhttvsMts .

>GeoeuIcitigkeiiSges . 1
werden tüchtig . Ägenien
und stille Äsrmittter
(vornehmes Arbeiten !
f . Stadt u . Land sss « «dt .

Ausführt . Meldungen
unter > r . 14 '.' 2 an oie
«Kefckäsiftelle der . Bad .
H reffe .

B « di »ch« ^ r - sse . eri »» ien .unt « r

ki AW
Cchön « r iifghan , » m »S »u 2 m I ». mit

dunk lrolem Unierirund . »« v «r »a » »e« .
v I <7« « Ud - iidftra » « Ü4. 2. Stock .

Vertreter
„ efucht , . Vertrieb eine »
erftli . « uqenartii «»» .

>ode Provision .
Aaged . unter Nr . 1b7a

an die . ^ ad Presse " ,

Perserteppich
üöisevlie ! 2v'/ . ?rov .ü
l' . l îoktviiltiiilvr . Iiiiulm.

Weisende
s»r Kurz « u . valanterie '

! waren g»aen dohe Vro -
vislon zum Bciucve in d .

! Viatz Mr solor « aesnchi .
i Ana «-bo «r mit Nr . 14«)ü

an die Badtsche Prell «.

Leistungsfähige Lebens -
mitlclgiofjhanolg . fucht
bei KolontalivareudLnd -
lern und Metzgereien
bestens eingeführten

Vertreter
O <ierteu unt . Nr . lblia

an iie ^lad . « reiie erbet .

boi Vi-olzv» - uXvionl »'-
« ürenh -tnckunaon sin -
» »kühn , svs u .
p !°o » i,i <>n » olor « ge-
» uviit . IZsuieehs tt »n.
<s« l»0c, « !i,vt, !illm .d .» .
Kdi. k . , trsuri . I39a

k - üö!
auch Damen , besonder »
bei industriellen Betrie¬
ben eingeführt , werden
von erster Berliner
tzirma bei hoben Pro -
visiouSsLSen für Eve -
zialwerke geiucht . An -
gebvt « mit « rsolgSa

^
f-

nR »
'

i». Iv

» « llunaen unt . ^ .^ . 1Z
an > !» o » lf Mass «, Bertin

« Zill

«sabr « xi ? sr « ie ^ieit ?
So verdien Eie zuHauie .
Prvsp . kostenl .Nückv .erb .

Näb . Eckliebk ., » 14.
B -» C ^ arIoti, »,d « r « 4.

Generslverkreter
einer groben Icistung »fLbtgen

Spiraibohrersabrik
sucht sg » d « n Platz aarlsrulie » . Um « «b « n «

eiüen eeeisne ! . Zerm als AnlerveriiM
de ? mißlichst Berbindungeti mit Händler - u . Ber -
vraucherkreiseii bot , gegen günst « e Bedingungen .

Gefl . Qfferlen unrer k '. » lt . 4t !7 an
« ilsnnkvi » , . A» I7

Bedeutendes chemisches Werk s» cht

? lstz :- Vvrtrotvr
Offerten branchek .. tüchtiger Herren » nt .^ " Maper . Annoncen -X ? » SSS4 an ilatoi » Maoi

Erpedition . Krant ?« rt a . M . AÄ18

kelZeuieniZ», leisiurixskäkixs ? »drik ZülZ6eiit »ck -
lanlls « » «»dt tllr Hr >> ?iiir > l 'ei ! bersii » ein -
esküdr va (parke t
v?scf >s, verseilt », ^Vack , us ^ .) XL04

filr isen diesieenXnxekote ? or> Herren ,
äie bei 6er 1)s !sil - Xun6zckakt xui emrssükrl

Iiis , unt » . lt »«» »ri <I!s
.inn .-Lzpsäition , erdeten .

der bereits tn grötzeren Betr elen tätig gewesen
ill . per iotort gesuebt . Wir bitten , nur solche
Persönlichkeiten sich zu melden , welch « reiche Er¬
fahrungen in der doppelten Buchführung haben ,
bilanzsicher und an flechtgeo und energisches Ar .
betten gewöhnt sind . Gefällige Lsserlen erbittet

DeulscheHollerith Maschinen tz . ui . b .v .

B ! llinfteu lStl waizwa ' W . 144a

Sihenser Mineralbrunnen
der sUd » «nd « Nr » « « e « Deutschland » .

Unser «

Allein BeriretNg
sU » SarlSruSe und Umaebuna

Ist unter günstigen Bedingungen an ae-
eignete Firma zu vergeben . » 21S

Lagerraum und Kubrivri ' k Bedingung .

Rbe, «
Anaeb . an die Vrunuenvernialtuna .

» a . Rh .

zum Besuch der ? >rivat »
Kundscbafl mit halbier »
tiaen Blusen » . Noben
ic , im dodtichk « Ober¬
land . » e«cn bok , Vrovi »
Non wr sofort « esuil' t .
Angebot « u« t . Nr . 1471
an di« Yadilck >e Presse .
stür S « u »4t « a u . Sonn »
«aa S. u . 6 ^ ebr . wird v.
klein . Weinlokal « tn gut .

PeMMlM
kan » sofort « intr « t« n .
B 'l .̂Sl l^ rei ' zstrok ' ia .

, »tir «ine «

werden v . der Gewerbe «
chuleKarlSrubemedrere

ttrSulei », als » . odeklc
sesucht . Bewerberiiine »
wollil ! sich umgeheud auk
d« r Kaiizl « ! d« r Gewerb «-
ichul «. Adierstr . 2U. per «
iünltch melden . ! 4S1

Iis iwikl !Wt !i>!iIlkekÄs .

TttliotyM
gewandter Maschinen -
Ichr « lb « r . sofort « eiuOt .
Bewerbungen m . Äeug -
uiStbichrlflen und An¬
gabe über «rüdesten Ein -
>riit » termin an Postfach
KS in Bruchsal .

Tüchtige . «ell >stü » d >ae

branchekundig in Herr «» «
artikel " ierrenktie .
ver bald gelucht . Ange¬
bote unler Angab « ?et
Alter » . ^ eugniSablchr .
»der Referenzen unter
Nr . 1dU7 «u vi « . Bad .
Presse " erbeten .

Modistin
auch im verkauf bewan¬
dert . ver Ivfvrt gesucht .

Auaeb . unt . vir . ldlb
an die „ B « i> Presse .

"

Mr Markenartikel
der Nahrung »- u . Genubmiti .- Branch « klln « «ren

Reisenden
der in Koliv .- Geschäften , Drogerien , Bäckereien
usw . der Umgegend gut eingeführt ist . auf bald
gelucht . Angebote mit genauer Angabe , wo bi »ver
tätig . « .' Velen unter >» . l ?. - 74 an Invalid «« -,
» au », » rantsnrt a . « l . A274

Kür den Verkauf eine « aek . gefch . Apparate » ,
der bei . «rstrn industr . Firm « » « ingef . u . von
diesen hervorragend begutachtet werden

Firmen od . Herren gesucht,
die das Alleinverkaufsrecht gegen festen Ab «
schlich übernehmen wollen ^ . a » z. Anzahlung
erforvcrl . Kapital beträgt je nach Größe der
Bezirke 1v — SVVM v -edinguna ist
z. ^ orsührlln >> d. Apparat ? » in Berlin .

Angebote »
Ltovo , Beriin

« such

N. V. 13 «0 Werbezentrale
> lV.VV. 7 . A28V

Vesuckit wird von aiicr « ingefübrt « r G « f« ll -
Ichaft für ihre Vene »- » . Nebenbranchen tn Baden

Autzenbeamter , sowie
I . Generalagentnrbeamter .
Hierzu » ach jeder Richtuno bin befähigte ve -' » lauf mit Ze

i» . i» .
werb !

"
wo >len üm « eb « n

niSablchriften hinreichen .unte

a
Leventlauf mit Heug

einreichen unter KI . »I . »KU ar
Ala . Ha « s«nstetu ^ Boaler . Manndei « . Zw«

Fenerversicherung .
Tüchtige Beamte

mit guter stachausbildung , intbefondere im
Entwerfen uud Prüfen von Urkunden aller
Art du ' chauS bewandert , vvn grober Ber -
fi « e ungSgesellschasl in Mannheim sofort
oder für später gesucht .

Bewerbungen von Berheirateten « eaen
Wohnungsnot zwecklos . Angedote unler
2 . »4 . 410 an R « » » l >Mols «. Man » h« i « . » 2K1

Mädchen
Nir 1270

Bügel - Abteilung
sucht

Kamps - WasihavSalt

Schorpp ,
« aiser -Allee 37 .

Geübl «. ältkr «

NinkierMm
'
ll

au » gut . Haus «, zu 4 Mo » ,
alltni Kinde , w « l !i ê auch
bereil ist . dl « HauSsrau
lonllwi « zu unterstützen ,
bei voll , ftamilienanfchl .
iosvrt « « such ». Mädchen
vorbandeu . — Angebot «
unter Nr 1!» tt an bi «
» Bad Presse " erbe ! .

Tiichtia « »» » «rlÄssia «

sogl . od . ». I . Mär » bei
höh . Lohn aesuszt . An¬
gebote mit ^ eugnis -AV »
!chrift « n und GiballS »
Anivrüchen an I04a

Srau Fabrikdirektor
« ebrmann .

« ernSda «» . Murgtal .

Per losort » d i . st ^br
wird ält . durchau » « brl »
titcvt . Person bei bsbem
Lohn gesucht , welche im -
flanoe ist . einen Haushalt
mit einfädrigem Kind z»
veriorgen , nach Grank »
furt in ein Silikates,en »
gelchäst . l » Za

Nur solche w » len sich
melden , welche «lbon Sdn »
ltche Stellungen bekleidet
ballen u . iieugnisse vor »
weilen könne » . Will » «
ohne Anhang k»nn sich
auch vorstellen Dnrlach »
Hauptslr . vv . bei M «b .

Gulasch
' /»-PIund -Dof «

Mark ^ 9 » ^ "

Tüchtiger Reisender sdrr Vertreter
für dcn vezirk Bad « n »um

Wrieb s. Selikkliessen u.LedellSNii!eln
gegen Gehalt »der Provision sllr f» f« rl « «sucht .

Bewerbungen mit Gebalttanfprüchen , e . a »
? » s » li »« iida « t . Annoncen - ltrvediii »« . » r . SL «,
Äart » r >ih «, erdeten . A2l<<I

Le
'
-stmlkMlgtS Hmwztr EszriS -HaÄ

der » ertübranche . sucht bei den Detallltlien
gut « lngefübrien

fMi8illl !8Üki8KNlIkN .
Angebote erster Krtif ^ unier y . lk « 8

an die Ann -Ervedltlou William WUtvnS .
Hauibura ZK. A2K2»ambura Sb .

' /l -Pfund - Dos «
englisch

Mark
im Ausschnitt

Mark

» auerm » « « »

Rindfleisch
'K- Pfilnd - Dofe

10 .-
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Da » Licht der Äeimat .
Roman von August Hinrich ».

l <2. Fortsetzung . )
Als Dierk m seine Wohnung trat , sagte ihm die Wirtin , dich sein

Zimmer uneder vermietet sei. Leute , die mit der Polizei zu tun
hellen , waren in ihren Augen Verbrecher , sie wollte ihn los sein
uno iorderic die Miete . Er nickte nur und suchte mechanisch in seinen
Taschen — aber er hatte nicht » , gar nichts mehr . Da lieh er ihr
leinen Mantel und ging sort , leer und arm . Wohin nun ' Das F ^ie-
«enshau !» schosj ihm durch den Sinn , da wollt ? er sich verkriech «».

Er ping au » der Stadt in den stillen Vorort und fand Trupes
wutierjeclenailein zu Haus . Trübselig satz er in einem kahlen
Zimmer .

Als er Dierk erkannte , sprang er auf : „Eine Seele doch, die
Trost bringt ! sei willkommen , Bruder .

«Nicht dringt , aber sucht," sagte Dierk müde .
„Nruder , 5v auch .' " rief Truges und bemerkte nun erst , wie Die . k

elend aussah . Da wusch er ihm da » Blut von der Stirn und brachte
ihm srijchee Obst

Es tat Dierl wohl , » in wentg umsorgt zu werden . Dann saßen
sie nebeneinander aus dem schmalen Feldbett und txchen die köpfe
hängen . Dierl errichtete , aber von Inge jagte er nichis .

Trug ? L bedauerte ihn . „Du hättest hier wohnen können , mein
bestes Zimmer i>ätt '

ich dir gegeben , aber das Friedenshaus ist toi
— aujgelösi . nicht mehr da .

"

„Was ist ^ es hehen ?" sragte Dierk.
„Ich bade e !ne Entdeckung gemacht , o, eine große Entdeckung !"

sagte Truges . ..Ich habe eme Wahrheit entdeckt . Si -Hir tu , Bruder :
Was ist das Leben ? Ich dachte , Friede » ! N ^ r priesen — und
gründete das ^ nedenshaus .

"

Er sprang vom Vett und schlug sich mit der Faust vor den Kops :
»Ick. war ein Starr ! Ein ausgemachter üiarr ! Das ^ eben i >t xaniz -s,
sape >ch dir . Und wer nicht kämpft , hat dos Nachsehen , wie ich !
Eichst d >> hier sitz »ch aNein zwischen den leeren Mauern , und dil ,
anderen sind sort , mit ihr . und kämpsen weiter "

„Viit wem ?"

„Ach so . du weiht nicht . Ich will von vorn berichten . Also :
Das Wort Friedenshuua ist Hohn ! Krieg ist hier gewesen vom e . stcn
Tage an . Zwölf Mann waren wir . Tie eine Halste trank Mi . ch,
die andere hielt dos für ein Kreuel und duldete nur Wasser . Ich
selbst, nun ich bin kein Weichling , aber meine Knochen schmerzten

vom Schlasen aus den harten Brettern , und ich kaufte ein Bund
Stroh — ach , was bat dies Bund Stroh für ein Feuer entfesselt :
Lüstling ward ich genannt , ich . ich selbst !" Er schlug mit den mageren
Händen gegen die behaarte Brust . „Und dann der Krieg mit den
Nachbarn . Wir nahmen Sonnenbader , da entsetzten sich alle Tanten
.- ingsum und witterten sittliche Verderbnis . Was hatten sie Her-
Zusehen ? Wir fühlten uns rein aber die Polizei entschied gegen
uns — ach ja , die Polizei . Aber dies alles war Frieden gegen dk
Zeit , als sie bei uns wohnte — sie. das Weib . Hella hie

'
g sie , eine

Malerin aus München . Sie verlangte Aufnahme in unsern Bund .
Erst wollte keiner , dann alle , und dann gerieten sie sich in die Haare .
Sie zog ein , und jeyt war jede Minute nur noch Kamzf und Krie .?.
Wir waren frei , aber sie, sie war noch freier — nun ja , wer aus
München kommt — Er seufzte ! „Was soll ich dir alles erzählen ?
Einer wollte sie heiraten , aber sie hielt die frei ? Liebe für die allein
sittliche Form der Ehe , sie wollte wählen , frei wählen unter uns .
Jetzt kamen schreckliche Tage — die Eifersucht , weis >t du , keiner traure
dem anderen . Wem sie zulächelte , und sie lächelte immer , dies Teu¬
felsweib , der wurde von allen schätzt und geprügelt . Bis ich ein
.Ende machte . Wähle ! sagte ich. So oder so — nur Gewißheit . Und
da wählte sie — mich !" Er ließ den Kopf hängen und seufzte tiei
auf . „Mich , das heißt , ich glaubte es . Aber später behauptete jed -'? ,
sie hätte ihn gewählt . Schrecklich! Wir belauerten uns , Hahlen
uns — ach , was tch sag . bekämpften uns bis au °s Blut um ö !e -
Weib . Bis das Friedenshaus in die Luft slcg , auc -einanderstob w °e
eine Puloermine , zerkrachte . In alle Winde sind wir gerannt — nur
ich , i 'K bin noch hier ."

„Nun "
, sagte Dierk , „so hast du doch deinen Frieden ."

„Frieden ? " schrie Trupes wild , „ was ^ tr der ? Kampf rvi '1
ich ! Soll ich sie ein ^ m anderen gönnen ? Nie , sage ich dir , nie ! "

„Und warum bliebit du dann hier ? "
Da lieh er klüglich den Kops hängen : Ich kann ja nicht fort ,

Bruder . Ich hafte für alles , ich ganz allein , für das Haus und die
Miete — aber morqen , morgen kommt der Gerichtsvollzieher zu lie
geln , dann bin ich frei . Und dann — ihr nach !"

Tie ' e Nacht lag Dierk im leeren Frieden - s' aus auf dem Fuß¬
boden . Truges hatte ihm großmütig seine wollene Decke überlassen ,
aber er sand leinen Schlaf .

Vergeblich horchte er auf die heimlichen Stimmen des Lebens ,
auf das Rauschen in d Nieseln in der Erde , das ihn erquickt batte ,
als er zerscklagen draußen lag . Ein tiefes Heimweh ergrifk i ^ n,
nicht nach Haus , zu der Mutter — nein seiner Kindheit , nach der

schweren Arbeit an dem Acker aus der Heide , nach der Erde , seiner
Heimaterde . Nur dak onnte er wieder genesen . Heim muhte er - -
heim !

Am Morgengrauen stand er auf und öffnete leise das Fenster .
Noch lag die große Stadt im tiefen Schlaf . Drüben in den Anlagen
aber lärmten schon die Vogel , und das Morgenrot stand golden iiier
den Bäumen . Irgendwo — weit , weit von hier — schauerten jetzt
die weißen Birken auf der Heide , regten sich die Blätter im Wind
und warteten aus den ersten Sonnenstrahl .

Er sah das niedrige Haus — die große Tür öffnete sich, und er
trat mit dem Vater hinaus in den leuchtenden Morgen , der so licht
und feierlich seiner harr » .

Hastig schrieb er ein paar Zeilen und legte das Blatt neben dem
schlafenden Truges aus den Fußboden , dann nahm er sein Bündel
und verließ das Haus . Draußen atmete er ties aus . Seine Tasten
waren leer , weit , weit , im Norden lagen Heide und Moor — aber
hatte er nicht gesund « Füße ? Eetrost schritt er aus und ging der
Sonne entgegen .

Dieser Weg , den Dierk Folkers von der Höhe seines Lebens rück»
wkrts wanderte in das Land seiner Kindheit , die ' er Weg führte iha
durch Mühsal und Schmerzen und alle Tiesen des Daseins .

O . man steigt schnell hinab in die Gründe des Elends .
Er hungerte , weil er nichts besaß , um sich etwas lausen zu kö>«

nen . Er verkroch sich des Stacht ? wie ein Tier im Gesträuch , siel todi
müde in Schlaf und erwachte kälteschauernd , taunaß , mit steisen Ge ,
lenken und schmerzenden Gliedern . Mühsam schleppte er sich weiter ,
beschmutzt und abgerissen , hinkend , die wunden Füße mit dumpfem
Willen weiter zwingend zu qualvollem Marsch .

Die Kinder liesen ihm nach und warsen den zerlumpten Strolch
mit Steinen , die Hunde kielen ihn an und verzagten den Vagabunden
von den Wohnstättcn der Menichen .

Ihn kümm .' cte es nicht . Die Welt war dunkel sür hin gewo «
den , nur die Heimat lächelte fern in einem schönen, stillen Licht .

In seinem fiebernden Hirn war nur der eine Gedanke : Heim !
Nach Haus ! Dies Haus aber stand aus der Heide !, und die Mutier
wohnte in der Stadt , sie war eine Bäuerin , nahm ihn an die Hand
und ging mit ihm hin aus den Acker , wo der Vater arbeitete .

Dieser Gedanke , immer mächtiger und klarer thn erfüllend , ver¬
drängte die Wirtlichkeit und gebot dem elenden Körper , der umsinken
wollte , sich weitsrzuschleppen .

(Fortsetzung folgt .)

« »In « »
Saaltochter ,ö- anch Hau »arbeit macht.

Mädchen
?der unabbiinatae Krau'U Tamv «n>S «chtrei .
tlikdt . ^ eiköchin .
Ar sür Ordnung und
Zauderte i in der Süibe

>o,gen bat Angebote
Zeuan . i>. GevaliS -

znloru » « « an
Lauatoriu « Slammlitri .

an d« r
I 5>a

W ) rt,Mchell
sn Isfort bei
«ödem Lobn. t ^ S«

« u smaie »-Ve«» »>ra » i
« a >Ieriirake

t i. viisetoira
»Uni I . Mär , od . I . April
Irlunde » , iauvere »

. ,HWerMit . en
auteS Hau » . Anaeb

Mit .leugnislen u . inogl .
Uoiogr , „ n Lano -
>» >ed . Hetdalbara .an ^frjfdstr . 5 .

Am - Mcheil
Oer eins» anständige
? iüde . welche tetd -
" andia to » «n kann
Uno d >e Han » !irbeii
verrichtet . geincht.
, Nänere » Kaiierftr

Laden . >« >«

Mädchen
! °» kinderlieb I » . aut
Ärgerlich kochen u . alle
».» » « arbeit veriichten

ver lS. Febr . ge -
M nachPIor,t, « im .^ Uenwllernktr «8. vart .

-« -id . zu erfragen» »« tnitr . 2». it . ION
.^ vr da« Äädt . MV ,
A - u . SSualinasbetin m
Kwr »lirlm wird aul t .'M>ruar d , ? l, ein rüch-

ttriklai >z u , ebrt .

. .
DieOMAn

Nuidt , Meldunacn UN-
»V. Vorwae von / ic» a>

an Ratbaus Vlor ».
? immcr SZ , t42»

. Mädchen
auf «. ftedrnar

^ kleiner Sarnitie dei
Mein vodn . I -iM

a ->, « S. St
NeMcicS MSd-

5,^ Vom SandeLande ansucht .
Van B327S

sii .̂ nnaeS
rinige Stunden na » -

Maos aelucht .>>ÄIcrstrc>s,e S ^ . ? . <? tck
»i^ üche auf t . Fe ruar
«i>».>unac » , anstandiaes
«'iiilchl'n >ur all - HauS -
^ » lliril ar ^ eit . Gute
ki'Mndluna und I-olicr

>iu erkr . W Ideim -
M - l7 . ü . Tt . Vorzu »

> ttl ' r on .

Rädchen
^ ' br . «»sn » « bei

Äw Vovn . ^iu erir . bei
»ned . Simon ,

k—« arliiraf ' « Iii . >v»

5 ? es , ehrl . Millten
ix , »elifieu vom ^ aude .
h ' «u ^ ld aci

Reines , Kaifer -
i !iii , >>,

' .
Men oi>. Mg . Frau
^ le ^ .' slkikia iaaSuber
Än ' ü

'

Lr»ro «ivQtveko 5'« 'U»site>„ s»drik verxidd kür
grössere Ueslrkv ikro :

^ « nw Vortr od

l efZtkl . I <) iZette8eisers ^

ki»k I» vkos«ri»i>, iI»tt »nI>an >Ul»>evi> » o<>
^ poikrk- ii e«>Iti>>5t? , »ir>>I» !»me
» en -oi, » <>U«o Nu Livrol, du »!; von d>ei>5us.
I»» l . Skr rv» ldar̂ i» ver

«ovl » cke» de»rbeil« len Sudlet, « ixl
n milioii !,« «ui'k umer Loikiixunl-

« >»«» l, oiirkililez . gsverb inl. «»» »u kudolk
llo, »». lZerilv llvier l>' . L . v . einreiv>>eii .

«rviin »: ! t. ^ 214

itrllklasllakLebensversildeikUngvgesel : -
dic kinem der « rödien Konzern a » » e -

jllr süd - u . Nordba . eu !e eineniiört . such
tüchtigen

Reisebeamten
sowie an allen Milben red ?acwandte Herren
aiS Pertreier be,m . « »» «zinivettoien n » ,u -
lieUcii . «»ewäkrt weroe » festes iÄclialt,
Sv ' en un » Provision . DireklionSvertiaa .
!>ktcktlackleu>« werden durch ÜlcrulKoraaiie
einaeardeite ». i. ffertcn unter 5 . t! < ! >< an
8!« i»» lf Ms !le . Lariörube . « W

Tüchtiaem Wachmann bielel sich bei alte ? Aer
slcherunas - iÄesellichaft mit allen ganabaren Spar
teil Stellung at «

Oberbeamtcr .
. üsltion ist nach ieder Nichtuna bin ent '

w icklnngsiavia . bringt groben Verdienst und volle
« elbflünd ' akett . Kür vorwaritliredende . ivettell
für dis Organisation geeignete

Inspektoren
au »stcht» rei « e SukunstS - Cbaneen .

« ngeb- ie unter Nr Z»a an dl« GeschSftlftelle
de , . Modischen Presse ' erbe en.

Hur Unterstützung de » durch andere
verucherunaSiwetge ftark in Anspruch ge¬
nommenen » eneral -ülgenten wird ÄSSt

Ooerinspeklor
gesucht .der SebenSuersicherungS - Vranche ae

der lünaere . erfolgreiche Tiitigkeit nach¬
weisen kann . Streiüamen Herren wird
bei anaemellcncn Bezügen ein » eniwick«
lungsfSliige Position geboten . Angeb . unt .
t". ^ . 4tv1 an Nud » IfZl»ioffe, « « riSrube i. A .

bei Kolonialwaren ». Drogeubandtunaen . ikonkum-
vereinen aut eingefiibrt . von leittuiigsfädtacr
chcm . Fabrik sofort gesucht : evtl . übergeben auch
Generaivertretu , g für gröberen »ir,irk m . Lager ^
Angebote m,t Angabe von Anivrncheu »e . unier
Nr . :»a an die » ü' adilche Preise " erbeten .

kieiu .^ >ik . « rbeit .
gelncht.^ >L . e » larrft ?8 lk» .
ioiort . i^ inilitt

Echnster .
Steinst ? , l V

,y Lauisran
^ l^ S 'uusen von S- -It

der Näiic dcS
l>l . . » « rüg , NSli ^ Licbig.

U . recht « . » Uv«

Trotze dtlilslhe N hMKSvsttttl -Filbllk
iMarkeuartikeli

,«m Besuch der Koloniolivaren ».
Drogen - und Dclikatessen - it' efchafte tu
« artsrude mit »ugcbörigem Bezirk

tücht. » jung. Reisenden.
Anaeb . mit Angabe leiiberiger TStig »

keit . Neferenzen . « edaltS - und Sve >en»
A ' » rüche unt . Nr 8.̂ a an die ÄeichüstS-
stelle der „ Badiichen Presse " .

Bon «Äeneralagentur der chcm -techn Branche
- Cvc „ atttäi : «iai,bir « ieSuI,d « » enr » iniau « « o-
mtttet — werden lüchtige

Prov . - Reisende
kür » erichiedene Bezirke BadenS ^ und der Pfal -
^um Beiuch aller ^ adenacschLftc. Hotels , 5kaffee? ^
Bebörden und Fabriken oer loiort gesucht. Kun e « '
kreis von » de« , grdszter Berdienst garai tiert .

« dren - in der . Bad . Presse ' unter Nr . 1227
»u erlabreu .

! Le! swgMhi e Slhuhkreme-Zübck
Iu <» » fNr Ü' arierusje und
Umaebuna iof. e nen tiicht .

gegen bode Provision . Nur gut c >iigc<I>brte Zerren
wollen sich unter Nr 75v7a an die <Sei ^ i>ftS !t lle
der . Bad . Presse ' meiden

Ein V ? rkaus »b !iro fübreuder Werke landw .
Mai «i»t»«en

sucht Vertreter
IUM Ber rieb fiimtlicher tandw . Maschinen , an
vandwirte gegen liobe Provision

Herren , welche an eneigiiche » zieibewnbtes
Arbeiten gewölmt sind und sie Lieitretun » em -
elner Orie oder ganzer Bezirke Ubernebmen

wollen , richten ilire Offerten unter Nr . 1i!Sa an
die <NelchäsiS !!elle der . « ladtschen Presse ".

I
iL!, »t « »
>r » r »iiidi -» n0 !ieUderllImmtllv >:d

V « «z r »I >1 i- «s r .

vlrkl . Isistun °r«kSdi«s Fabriken
Xaeeboi « unlsr ^>. St » an

vemen - l .e ^ er . ? p ^ ri? en -
8Ä >uke . ^ er ^ . . - . wc.

>)is tlirektion ener xrollen tsdril cle» vürtiam -
bsrisckea Lelivsrrvvslckes »uelit auk 1. Xpri!

eins vertraueasHrürdies

m t euter LckuIdüiZunix , cli« SlNvaiilllrsi »tenoxr»-
liieren unck ma^ekmenzc^rs >b«n Kann , sovie

<Zrzanisationsi » Ient bss trt . Levarix -rinnen , M«!ciie
in ittirilicker ." taüunr ijitiz vaeon unck cksnvn

xut» ? euxn >zs « rur Vsrküüiilix stellen, vollen «ici >
>> ier von Nelen-nron unt . Kr. 148a «m ckie
kxpeck bon cksr »ltachseben preüs« ' « encken.

Kkl!klltenl!k8 fsdMun !kl'llk!il»eli
lier IkxtjlbiMelik
tn Miiieibaden sucht

gmMe , jiillg. 8lKWlWlZliN
die klott nach Tiktat ichreiben kann und auch mit
sonstigen Büroarbeiten vertraut ist . Au » Nbrliche
Bewerbungsschreiben m .Bild il . .icuanißablchrtften
erbeten unter Nr . l5»a an die » Bad . Presse " .

isnsden >86mlZr5Nelel
kür tioukirwauckeu. (Zr . NZ/ZS

Zle ? . ttel -een -8ct,nai -8tle ' e >
uncl odve l^aekkappen .

drelt < l^orm

Nerren -Kinöbox , LeZintZe»
ltiekel , bequem » ? orm . .

HlSnner - ^ sdeltssckiulie
wlt diit«eta . . . ISS .SV

Ltllävr Lodllürst .! vtvl , breite form , soliäe ^ usfülirun ^

so/zz 34 ' ^ 49 ^ es/« 98 ^ - 7,»o E4 ^ ?>/»

Dam -8cknl ! r -sIaIdLc ^ uke
mit li»o>tlc » l>po . . . . . .
obn « l.ao>rl«tpp » . j . . .
droit «, moairn » ? orm

0smen - 8ctinlle5ttesei
droits 5'orni , verbvsokoM

l) amen -8c »inütst >eke !
veit , u !sckk>rs äbs „ Vr

Hamen - fioctisck -ikt 5ckn0r '
ltlekel , l.»eitkaoi >s . . .

extra

- Ii. Lemii-
ZciiMlielLi niik

Vme 8e?sIIll>:Ii - üivliei ' - UllüMel
«7/Z<> 4S . S0 » tM SS S0

^ Ileinverlcsui 6er weltbekannten ^ sike

SI « Kitt « » » la « 7 S « d » nken » ter »

Kür mein arofteS Svez !al - Put >aeschSft suche
per losort oder später eine durchaus tüchtige

V « I * s r »
bei kiohem wedalt in angenelime JabreSNellung .

Offerten mit Bild u . ^ eugnidabichrtsten unter
Nr . « S7 an die . Badi ' chc Presse " erbeten .

S « <ve W «vti «eS KrLnIein , das Nott arbeitet ,
bei freier Station . Offerten mit Salar - Anfprüchen

Svezialda -«» fti«
Firma S . t^ hrlein . Jih . : M . Gbwein ,

« eilb, »« » « FleinerNrasie l ?>. iNka

Zeitnngsträgerin
sleibt- r . ebrtiche . »et tariNicher Bezablnn « k« r
Scheffelstr . u . angrenzenv . Viertel

KDsuekt .

Geschäftsstelle der „ Dad . Presse
"

Mms Muie n
bewandert in Stenogra -
voie u. ivkaichinciiichreib .« <vt auf t od . IV Kedr ,
SteU « M ans ein arbb .
?<üro . « ngebote unter
Nr . « L8 4 cu die „ Bad .
viesse" erbeten .

Müdiben sucht Stellung
als Zimmermitdeden
in bess Hause , mögt , aui
t . Februar .« ngeb . unt ' Nr . B4VSZ
an die . Bad . Presse ."

Junve !Hicau in . klein
Laden - Geich . iucht lodn .

auch Agentur o . dal .
Angebote unter BtSZV

an d,e . Bad . Press »".

Commis
SS Iabre alt . mit kauf»
männischer Lebrzeit und
medricidr . BerufStStia -
keit tn der Schweiz , icdr
guten Kenntnissen in der
sranzvsiichen. koiv . auten
Kenntnissen in der engl ,
u . italientichcn Sprache ,veriekt in deutscher Ste -
nograplitc n . !t>ta >chinen-
schreiben . wünscht tn
einem Bantbau » al »

VaiilMeiitiir
' Inzutreten . Ossenburg
oder tu der NLiie davon
bevorzugt . Lengnisse u .
» ieserenzeu stellen zur
Berfüguna . ^ Offerten
erbeten unter Nr . B !S7l
an die . Bad . Presse " .

I . SM » .
verfekt , S5 Iabre . web «
« t ? Ue ab >. Februar i >
btelGeichSst womöglich
wo ihm lÄelegenbeit g -
Voten, das Tamenirilie -
ren zu erlernen , tedoch
nicht ü ^edinguna . « oii
u . S'.iobn » ng uuher d ?m
Haute . Angebote U ' ter
Nr . an die . Bad .
treffe " erdeten ^

IMtlUllg
demienigen . welcher einem
ledigen Kouimann . Mi -,e
AI eine Stelluna aui
Büro oder Lager verni ».
icii , Angebote » nier ?,r .
« 4SSS an die Bad,cd« Vr .

MWlMtllM .
7 -̂ 3 Rimmer zu Büro -

»wtckcn in guter Äe-
schiiit-Zlaae gegen schöne S
)iimmerwobnuna in rub ,
sonniger Laae « i lausciien
aiiueh-t , Eiiangeboie un-
>cr Nr . ISN« an die Ba °
viicbe Prcffe .

Serrlchalttich«
K- 7 Zimmemohng .
tl . St :u schöner , sreier
Lage. m . Eiagen -SeNuna ^
grg^n nur icdr schdne S
^iim .-Wovn .. nicbt pari . ,
^u rauschen aekncht . An.
gedote unter Nr . tSVS an
die Badiiwe Vrekle .

Wohnnnqstaujch
5tarlsrudv - » s-»«zhei «Tau 'che meine schöne
» Ziinmer - Wotinung in» artsrude gegen einealeiche in Psor,lieim .Anaeb . unt . Nr . B45V4an die . Bad . Presse " .

Wod » « « «Stanl «V !
Llwm . Berlin -Moabit

tauscht » oder 4
^ Witt « «»» .

«? cr .»Friedenau , Svon -
tiolzuralie ViütÄ

arlSrube .

Wohnung u . Kost
crdatt .eintg .Arbeiterloi .
B« E »t <,Nl, «rstr . LI .

Schöne» arok möbliert .
Limmer »u vermiete, . .
TI1iirdc<k. Kailerstraft?' 5

Stock . Etnaana Du'
lacverltra««. B44St

Einfach möbl.. de! Ware»
Himmer

an ausländ . FrSul . gegen
elw . Hausarb . sof. od . t
Kebr^ avuigeb . Zu Ivrecv .
v , S U . ab. iNeu« )Decil!?.
sirake 84 I V . t . BMZ

Vui möbliertes
Zimmer

mit elektr . Licht an bess.
Herrn zu » ernitaten .
Riede .Akadem ieft. V5 . III .
Gutmöbi.ZiMmer
au einen Herrn zu verm .
B^ i Winterstr . 4 .' . I! or!l»«i.

üut mödl . Zlimmer
an nur sol , Sv>rru aui t .
Febr . , u verm . Sessing-
tt . ake Ä . Iii . B44^a
Kimm » ? Z" verm . Als
gl »»»» Älitbeiv . zu«, m .meinem ! 7tiibrig . Sobn
«Kaufmann ? jung ., ansi .Herr ges . »ttiii « . werrg -
Friedrichttr . »7 . IV .
^ Alleinsiebeude altere
Dame siudet als Mitbe -
woynerin ein
veim mit voller Ber -
oslegung in Ichöngelco
Ttadt Ptittelbadens ,

Angeb . mit . >>! i ^ BZI7S
anoie . Bad . Preiie " .

Wohnungstausch
Ksr,5rubo - Ltultli!lrt

? ch mdchie mei >>« lekr
schöne Funszim .- ?Voling .
i . Karl » iude . i » b « " . Laae.
erste Etage , gegen eme
ävnl . in Stuttgart tausch.
Angebote u » ier B4Sii >
an bie « ad. Presse erbet .

R WMMIdiW
gesucht, wennmöglich mit
i Zimmer sür fokvrt . An¬
gebote unter Nr . B455Z
an die „ Bad . Presse " .
Stt - r beschatt » d « is.«V » » vvevaar » du »
« iuder
? ' Z wöhl . Zimmer
m . KUildenbenit ^ uno ?

West . Ankedot » unt .Rr . I »7S an die ..« « »»»«»« «>«" erbeten . ü?

Möblieft^ üimlNLl'
iür besseren Herrn , mögt.Zentrum der Sia » i . vcr
1. Febr . aewltil . Äncicb .
unier Nr . 15V4 an die
Badlslfte Prcsie ,

Kaufmann Daucrmiet «öiter auf Reiien , nicht
vcr 1 . Sliürz oder lvaier
aut wöbt . Zimmer
Zläde Bahnhof . Angeo .mit Preis a Arno Gieüi -
berg , Freibur » i . B ..
iviefienlir . '.-n , i >. B4 ^«>»
jünger ., mittt . Fiua « »-
^

,«Ä " Zim mer
in Mösl , zentraler Laae
der S . adt . v>n « eb . mit
PreiSaug . unt . Bik>48 andie . Nad . Presse " erb .

Wer albtn aron . Wobnuna einenTeil au zwei iolUx Frl .
«Ichw .) ab gegen Be«
zabiung oder K . amlell >g.Geil . Ana , i-nier B ^?8S
a n die Badische Preise .

Cntzti lttttS Zimilier
gegen Norden womöglich
odne viü-Ä-vis gesucht. —
Ofierten unt . Nr . BOSS»
an die . Bad . Presse".
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Reinigung derZVasserrohrslränge
iaa . de»etntaung
»wischen

wlltrgs-e ,« lldl. Sildovromenade .
sien - »nd Kriegssl

Grrn^strake Äoetdestraft» »wischen Scheffel -

presse . Mittaablatt . Freitag, den » . Iam.« I !M. Nr . 45 .

Vom Montaa. den 24. Januar d»s ssre«
4 . stebruar INI . wird die mechanllche Ret!
der W .isscrrohrslrSnae ln der MollleNraOe

und »uslmaulflrakspkrevdorl».
Hcrtiklrade^
Sessingslra»« KochNrade .

»wisch- n
GrajttiofI»raste

enade.riegsllrake,
- und

KSrnerslraße »Srnerllrave . Nellenstrahe . Gulen »
berostr- «»«. KrieaSNras»« »wischen wettend , und^eisingstrake . « » si» » i<r«s>» »wi ' chen besten »- und
Ichesselstrake. sowobl ta«»l1ber »vi« auch nacht»
voraenommen .

Während der Dauer dieser Arbeite» laste« sich
Triibunaen de » Wasser» « uch in den entfernteren
Nobrlettungen nlchl vermeiden ; »«Itwelllae» Aus¬
bleiben de « Walser« , namentlich In den höher ge¬
legenen Stockweüken . M mchl auSgeschoNcn . 1267

«tlldt «>,»- . Wasser- nnd SleftrUIIiltSnnN .
Bekanntmachung .

Di« Vr«»>»Is»-S » td«» ischr-KI « sse« l » t«erI« »ei».

wird nach » lanmiisllaer Bestimmung am t«tl . A«dr« ar I »2l sialtslnden
Li « vlanmilhlae Srneuerun « der Los « ? . 1

DI « ? teb«na d« r » Klaise der s ?. Vreukilch -
eiidd « » tschen Pre» si>schen> Klalsenlolterle

M t«. nnd
IS "?. . »lasse

bat bl » IvSteNen» Fr« i «a «. den 4. s»«dr« a, ds.ad«nd» « Nd « de « den »usttndigen Badisch.
Lotterteelnnehmern »a « rs» lg «n. dt « a«ch Kaus-
l» i « abatden.

Larl»r»i>«. d«» »«. Januar IS»1.
LandeShauptka ^e

als jlaidndthZrdt für di, SaaMllit KiassniIoNerie

Lernmittel-Vergebung !
Dt« «chulverwaltungc>» «nl»« im ««- den» „er-" ' sllr 500 Schltter und

uSkunst durch dengibt die Veriimlttel- Liekeruna fl»r 500 Schlller und
steht Angeboten entgegen . A
Unterielchneten. »

Od««d« im. den ZV. Januar 1SZ1.
«. »««»«». Od «rlevrer. 15»

Obsri -liem . Ii 'suiiZncl -
^ Ktien > (?sssll5<:kstt
o« . Ivo 000 .—

Konstanz f' so ^ keim
7vsnl«'»tr»llv IS IS

IroukZnclsr -^ uftrsgs sllsr /^rt.
Stsvny»t« Viskrvtlon.
^fo»p»l«5« postkrsl.

Ctädt . Fttibatik !
Fleischabnabe :

s »« «»aa. » ll Ud»
„ Z<" l—STixi :s — g Ubr : Z7» l - ZM» :

Ä» i«t» och. » li Ud «
Sochbaii- Arbelte« <!^n^nenautbau» lllr dl« Er-

weiteruna de» verwnl-mnas^zkbZudeS in der
Vaiivt-Werkstötte Karls-
ruhe nach ?slnan <mlni-
sicvtatveror> nuna v . Z,Januar 1907 ,u Vera »
den verpud- Glas -r-,Schreiner». Schlosser ». ?!n.
ltallalionS »^ Anllreichc.r.und VslSkterer-ArbeitenPläne » . B«dlnanl ?hellaus unserem vochbau-
bllrn .̂ Immi -r SZr. 117.4. Stock ? isenbahn -Gc-
nerai -DIreMon 55rwd-
rl -dSvlai' Nr 1Z . von 8
bt >? 12 Ubr vormltt . zur? ins>cbt . Dort an » Ab-
aabe der Anaeboisvor -
dnicke . Kein Versand
na» avZWArtS . Anae»
böte verscblossen u . Ml
d . nStiaen Ai ' llifirjtt bis
lSnas»- nS 5 . ??cbr. 1R1 .IN Ubr vorm » » an die
unterzeichnete Stelle eln -
zur̂ iikx 'n. öulSlaalrist
Z Wochen . 1113Karls rnd «. den 19.Nannar 1SZ1 .^ochs,s»»iNr» t»»r

Bilanz -Aufstellen
Revisionen

vr»««n «. »ieuani «, «» » «r ««»er «der» I«» t iv
Sieuersachen

« rfadr «ner Fachmann. ONerten unt«r Ar. IHM
« n d «« .Vadtllde » re » « erdeten.

8ltiuei «eildllls !?
»«»vtiert rein?kun6IS .— Mk .

Nonm . IKuncking ,
1^0 . feroruk SS4Z.

Rollmöpse und
Bismarck - Heringe

« Ar . Weihdl«ch-Doseo
S Pfd . Inhalt - -- ZS Mark

solang « noch Vorrat reicht . Nm»
Gottlieb Reinhardt

Kail »r .« lle« «». ? «! »»» « » « .

cssreopf . i
Ir » cke«. Si .AlI «S»^ >r» iu ErsadiauSschliekltch
au » srilcken Plldu«rei«ru odne Äuialz nurdur » Walserentlliebunagewonnen, kehr ! durch
Beigabe von Wasser solori in seinen Urznstan !>
de» ualtirlichen l5le » zurlici nnd ist dem isrisch-

vollkommen gleichwe rtia . Amtlich gcvrllftl
!ii«rsi»chs-Pr»b» gratis und sranl » gegen <ttn-
«e »duna diele » Inierate» al » Trucklache inurrill « dressen- Angabe : Porto 1v Pf.) , oder
i ' olltarle .? . N«««-, A»«n>»«r»a 27 ( Bauer . AllgSuI.

Bertanfe fortwährend i» c

zu hevabgejetzken Tagespreisen .

frie6riek Alliier ,
teles . 4901 Msnnkolm Biehhosstr . U>
Filialen : Köln - Paulhelm, vo !) w !n !ltl - Tlberltld
öktesumslhtäge ftirma . ruck lie ' « n dieDr«a»r«td «r v»» . V»« si«

Nutzholz-
Vergebung .

Die RhsinbaivinwektionKarlsruhe vcrdlng « ><19
Stilcl Pavvel. und Ion -
Ml>< NudboUllSniüte aus
d m staatsclacnen Nbein-
vorlaiid Ixr GemcirluiilacnS-tollbolcn Söllinaeu.SiiaelSbcim . WinlerZ-
dors. PlltterZdor! undAu a . Nb . im schriftlichen
Anneboisverlabren in 29
Losen. Angebote aui ein .
»eln« oder aus alle Lose
sind schriftlich verschlesscn
vostlrel und mir der Au »,
schritt . Nuvdolzverae»
buna ' versehen. d >S liina-
stenS nir Vevdinmnias »
Verhandlung am Sams-
la« . den 5>. Februar 1S21vormiltaas 10 Ubr . beider Rbetnbauinoeltion
lkarlkriide . Krieg -flr. 99.einzureisen, woselbsl auchdie Bedinaunaen zur
EinNch , auslieaen und
AnaebolSvordrucke abge¬
geben werden
Durch den DamineisterBeinert in VlitlnvSvor»und den Rbcinwärter

Kövvel in Söllingen und
Kövvel in Siollboleu .Eberl « In SsigelSbeim u .Ncchbauer in Wtnierb-
dorf . ferner durch den
Dammeificr Salin inMaiau und den Rhein-
WSricr Dclmeider in Neu.
buralveier »Verden nach
vorheriger Venachrichoi -
auna die Vavveln vorne»
zeig ! 1491Karlsruhe, den 2S . !^a-nuar I9Z1.

«db « vad » i
vm meine nacti beksnnter
ru nisctien , verl<suse j ». k vom
28. l̂»nuar di» !0. februss, c».

20 MMmmer

<^ cxi2« <ixxiixx'^z2 „ o
Ld «n an/»»'»

Oe/it/äten

----»»»- v—S l/k/'. >
SunrUao» nu? au/ t̂nme ^</u»s.

best ' r ^uzfNk5lme. mit rote»
Lpieesln unä veiLem Usrmor . ru
allei-niecZsiezten prsizen . ^uker .
6em Iisbe icd «ile pseise zZmtlicker
ZpLlze- .Nerren- ll.Vobn ?lmiv8r
sowie Lin?elmüdel vvälirenä dieser^eit ?an? deäeutenä fiersbkiszetrt .
(Zsksukte Sacken können steken
dleiden . l^iekerune eriolzt di,
SV km Umkreis ki-ei XVoknune .

5
^ Sill - ge ß

Lebensmittel
Schweineschmalz» . pfü. 15.—

^ LdvIkauskreuneiNck
8t2mmli3U8 l) . k?e>5

Palmin . .
p «̂ ma vollreis
Gez. Milch .
ConS . Milch .

Tafel 1S .HH
. Pfü . Z^ 0
. Dose , 0.75
. dose

I?1S

Feinstes

nnd
8sI » tSi
per Liter Mk . 24 -

«mpsieblt vm?
G Wetterich ,e» fi «nst ». «t.

Achtung !
Hausierer

decken ihren Bedarf am
billigsten in

Nur, -. Galante»««» «.«tadln, »»«»
bei Kirma

Nisnonsiovk ,
Luil »«str. 75, II. l»7>

Bindfaden
Packkordel ,
Sackband ,
billig und »weckmüsiti
»Krl«d«nSware>. A»V71
Mayer Sc W iqand.RiivdNnqo « . Bauern .

NuWolz -
Msteigerung.

Die Slndtaemeinde Ra¬
stati läkt am
Montaa. den ZI sdanuar

nachmillaas < Ndr.mit Kuiammenkunll beim
GvmiiasiallonvM :

1K Stück Svitivavveln v.
2^S Kestmeler u«
abwSriz im Sasen-
WMdele . loivie

IS Linden . I Hainbuche
4 Ahorn und
1 Kirschbaum

im Sofe des fliidt , Brun¬
nenhauses öfsenttich ver-
lteigern . AuZ,iiae ausder SiaimndolUifte kön¬nen vom Biirgerinerster-
amt belogen »Verden.Rastatt , den Ä . Nanuar
1S21 iz?«,

Bliraermesstrrame .
Wurttemd . Krmonlr-

»mt Krtithülkll
versteigert SIsentl. meist-
b>elend goaen soion >ic>e
Barzahlung ea . 2S über-
iäblige Trnvven -Vferde
slÄchte . miülere und
schwere ) am Montaa. 31Januar 1S2l . IN Nl>r
vormltt -»»« In Keil>et»>e>'>>
auf d . Schlacht- u . Vieh¬
hof . 129 .1Zur Versteigerung Nnd
nur solch? Personen zu¬
gelassen dte mit einem
Auswei « von der Bad .
LandwirtschaslZ-Kammer
u . mit einem Personal-
a,-?n>?i» Vers den Nnd .

Schees» werden nur an¬
genommen. wenn Ne dnrch
eine Bank beslütiat Nnd

Holländliche

Zllpptimiiltlll
f« In . mitt« l, arob,

in K illen ,u in u . is
per Pfnnd » dll ^e

bei Grokadnodme u
haben gegen Nachnahme

ob»ugeben .
Carl Fieischhacber.

Inh :» leischhacker » Laad » .
I .'i >̂a »Murgtal »

Probekiüe
vv- Psund« Vakete

Zllushall - Ker ^en
n oder s Stiick im Vakes
ml » gelelZl . ^luischrisl d » SPld. «! k. 8.7S . Bei Bor-
aii » ,nkluii-> aus unler
Polllcheclkont. Köln
^ °/« Skonto <gg

Trirrlslhe
AachoMltll - Fabrik
A » » » i Homacker ^ l!o.I rl »? ,

— Poliiach IN. —
Lertreterkberallailuch ^,

i<Z55SN5ciii ' änl <s

ak»i»S«dei». ^NSI

S . MsnKkssm
o s. 4 küroelnricktunßen ?el. 2143.

5 ? LkWilliStllen
stockrsicke , rdsinlscke , kür Inäustris unck H»usdr»vZ , im Ztrsckso - m>6

3ek >tksvers»n6 io xroLsn Uenxsn »druxeb »n. 145»
KkvZnZsvks XokIvnksnÜTlsgesLÜsokstt

» C «z , <Z m d. N
lZczr?» « . ttt », 5cs»IIeß'iic!i 10. 7s>ezr.-><lr. - liiielakodle.

eiiinoz
er^er äeutickor k^rmsil mit voUsr klink-
jkkrii. V»r»nti» u. ^»klunxzsrlsickleruoz

«mpkleklt von 9300 »o

t( un ^
lisk !» !il!e. wMWIl >!liZI

6«r ?irm«r>:
Tldovk Sokn
Sok ! o6m » >onckTSKnv
^ ör ' vioi ' Le Vo .
Uobol H t. ooklolioi '
ltukss
Timmonmann

UZM . bd

V e?ok!s kttS te. I

latent - ^ nwslt vr . kaasvr
lnlkenloor oncl ^tiorallcor

n»t I«io tivro v>,n Sti-aadur « >. k .». nnok
frlkl!r!ellztr. Zäb

vsrl«» «.

^ » i«n Um>«gunl> ö«r fsdi'i^ ztion niil ' I -t« ki?!,.
frsnlio f̂ sghnzkm« 6-es» 4 keill->Uum lliiunkvck -
löple mit Uecksl

1 !i »it : « ^ » 2 I '/. l.tr.
> 5or>s. 5 l^itor insial » »k . 4V.— s?»« . I Soküp '.
oci . ^Ldsumiöslo ! ^ .^ 7.S0.^ aÄ »srkesss ! 4I t̂r 7S .«

Soutko ' s k? visl >in «lus < i' »»
ti» Sottl » » « » «» b«t ? t«tte»»It»e»A.

?»> unserer Geschättsteve
laoern noch solaend«

L-Angedote:
«0054 SM .10 «M «2 6011-1
<N170 W214 M t-i 50248
»M5S 60292 S»ZPY
KM20 6VZ2S «M<! 00S90
00410 «0424 SS44V K040S
00482 K05I0 60542 60582
60608 6062» 60658 606S0
»66«! 60702 607V 60740
607SS 60S28 60644 60868
60S74 60S78 6WS2 60966
700Z2 70014 70072 70106
70112 70192 70^08 70214
7<M6 70274 702Ä 70294
70502 70S14 70Ä6 70Z23
70350 70418 70420 70424
7042S 70436 7014-! 70526
705^0 70SZ4 705<i0 705>>s
70594 70614 70650 70662
706S8 70702 70822 70852
und noch neuere Sium.
mern . welche gegen Bor .« igen der NuZwelSkar-
ten so bald als möglich
abaedoll werden wollen.
RefchZltSkteNe d. Nav . Pr

r » izilzc > v
» t)«».Televbon !!305Mannheim , tt. «.Vertraut. Auskünfte

»«der Art . Erhebungenin allen Kriminal - un !>
Hivilvro«ess« ii. HeiralS-
Au »klinkie. A2l,Z

Gebrannter Kaffee , pfö. 2Z n. 24
prima Kakao . . pfö. IS.—
^ ee . . . . . /. psü. 7.
Maccaroni . . pfö. y v. 10.—
Is ?!merlk .chuä5ergrieß. pfü. 4.50
Lorneübeef . pfü.-vose S.25
Deinstes SalatSl . Ltr. 2Z^ 0

Koppelkamp
Delikatesten s

Kalserstr . 15^, Eingang Nltterstr.Kaar -
SPAüßell

m »Ä ktvllv Zs tlviliskonlg
UN»

iis Tek > suÄ « rkonig cv«»
in D» >eu vsund netto» Mart 110 .—

feinst . Scheibenhonig in Kästchen
ls Psund netto» Mark »so.— franko gegen

Nachnahme oder Voreinsendung. »0?a
Grohlmker. Medr«» tam»

-S » r> . IISljSlH , bei Srl«»o» td « I. O.

«Z « »r . Illalelsr .
« K . -

v«r6»n rspsrleilvnci
nou »uspaüeil

b,i 1V7L
Aß .

s»».2visvd .0oiixl»z. uLirsehüt.
Bntt«esas?«r.

Kitdel
. Fleisch .stitnder. »Nasch» ««der.

,« ««»lausen. B3Ü1S
ttlrvo. Käserei n üiid-
I« , « i . Biira «rftrak - ! ?.Tel. 1587. Reparaturenwerd. ichnell anSgesilbrt.
VügewSss ?»
el 'ktr.. ü>, kx Mk . 85.— .
Wa !sr,k«»er . ^,Lt. 100 ^ .
1 Vt. l »0 ^ . . l ' . ^t. >50 ^
Gri .nd Ä L «dr»iche».

WalSsir . 26 . »02

V/ssciierei

Lekorpp
»vod

neue Kraxen

ttolik ?rgi8ö
für «««raaen « Klrider,Sivnl»« . PI» mds «d« tn»,Bs« is»eu » . Möd« l aller
« rt zu reell . Prei». IS784

A . Schap .
V7 ««Isvrsli-slk ? K7,ttinaana Waldbornstr
Alt -« ° id . , Silber - .Platin -V«aen?tSnd«
kaukt zum nöchsteuTa eo-
preiSBDilde , Uhrmacher .Kreu^siras,« 16. B »682

I » ch«»« . Wils» « , ««d». v«d»rd«tt«».
j aan,« « aMlZlle ,«. t»«st stilndta »»

ftöchsten , W»rt B44ZZ
« srsdsnokk

g!td»i»g«»ste. «» — An » ««» B«rt« ul.
GelchÜslsmanu ,

tüchtiger Kaufmann . Ind . « Ine »

ZroM - a. KolonikilvarellgesUsts ,beabsichtigt, diese» ,» » erkausen, » m sich an gutemGeschäft lJabrik oder Krobbandel» «n b« t»iti» «n.Ein age zirka S» UM » enent. auch medr . JaKrage kommen nur nachweisbar lolio « und ren«
t die Unternehmen. Angebote nnter Sir. B4Ü4»an dte „BadilSe Presse " erbeten.

« rr»ndl«rt«»
»«vertan»««

5 Morg. Wielen , v Morg Aecker . I iviorg .Reben , seinite Sorten, beite Lage. S lchSn ,Wodn!iS » k«r , Oekono > iegeoäude . aro^u . in »elt . Zustand . Ütäd . duich de » BeNd.
»Z. ^ iool «sou , l»vi »^ nt,ükl,ibei Oberklrch «5 k '" von Nooenmeier».

Bittig zu verkaufen :
Z Sayggasanlage 1? P8 .
2 Benzol « venzinmotore je a ?8.
1^ Benzol « Be » zinmo »or 2 ?8.
1 Benzol - Benzinmotor v ?5.

Die Maschine » sind gut erhalt«« , t«ilwelf«
noch In velri « b . lüi^

» .-Mo Schenke ! -» Durlach »
Schillcrftrahe 4. Teleion 32.

in FQSs' Ol !'dS »/Ö ^ s' fSN> ^ isciiSrisclpf ' >

^ Vssfsu . dill!ysteW5cfiml ?ks ! fLr>Väscks vUcivz
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